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Im November, wenn Tage kürzer und dunkler werden, ist traditionell die Zeit im Jahr,
in der sich die Menschen besinnen und sich an die Verstorbenen erinnern. Bereits nach
dem Ende des Ersten Weltkriegs wurde der Volkstrauertag eingeführt, um an die
Kriegstoten zu erinnern. Seit 1952 wird traditionell am Sonntag zwei Wochen vor dem
ersten Advent aller Opfer des Krieges gedacht. Bis heute wird am Volkstrauertag an die
Opfer von Krieg und Gewalt erinnert und gleichzeitig zu Verständigung und Frieden
gemahnt. Auch in Winnenden und seinen Stadtteilen finden am Volkstrauertag, dem
19. November 2023, und am Totensonntag, dem 26. November 2023, wieder die tradi-
tionellen Gedenkfeiern statt, um der Opfer von Krieg und Gewalt zu gedenken und zu-
gleich gemeinsam ein Zeichen zur Versöhnung, zur Toleranz und zum Frieden auf der
ganzen Welt zu setzen. Die Bevölkerung ist herzlich zu diesen Feiern eingeladen.

Volkstrauertag, 19. November 2023:
B R E U N I N G S W E I L E R

9.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
9.45 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die musikalische Umrahmung übernimmt
der Posaunenchor Hanweiler.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Kranzniederlegung
auf dem Friedhof statt.

Die Gedenkrede hält Stadtrat Andreas Herfurth,
5. Stellvertreter des Oberbürgermeisters.

Das Totengedenken sprechen Jugendgemeinderätin Sofia Dziamski und
Paul Spyra, Vorsitzender des Jugendgemeinderats.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadtrat Andreas Herfurth.

H E R T M A N N S W E I L E R
11 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskapelle

11.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die musikalische Umrahmung übernehmen
der Posaunenchor Hertmannsweiler und der Kirchenchor Hertmannsweiler.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Kranzniederlegung
auf dem Friedhof statt.

Die Gedenkrede hält Erster Bürgermeister Norbert Sailer.
Das Totengedenken sprechen Aryan Dehban und Dimitrios Devetzis,

Schüler des Georg-Büchner-Gymnasiums.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadtrat Erich Pfleiderer.

W I N N E N D E N
10.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche

11.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Stadtfriedhof

Die musikalische Umrahmung übernimmt
das Städtische BlasOrchester.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Kranzniederlegung
auf dem Stadtfriedhof statt.

Die Ansprache hält Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth.
Das Totengedenken sprechen Moritz und Niklas Schneider,

Schüler des Lessing-Gymnasiums Winnenden.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadtrat Christoph Mohr,
3. Stellvertreter des Oberbürgermeisters.

Totensonntag, 26. November 2023
H Ö F E N

9.00 Uhr Gottesdienst in der Aussegnungshalle
9.45 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die musikalische Umrahmung übernimmt der
Posaunenchor Birkmannsweiler-Höfen-Baach.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Kranzniederlegung
auf dem Friedhof statt.

Die Ansprache hält Bürgermeister Jürgen Haas.

Das Totengedenken sprechen Aryan Dehban und Dimitrios Devetzis,
Schüler des Georg-Büchner-Gymnasiums.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadtrat Dr. Jürgen Hägele.

H A N W E I L E R
9.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Hanweiler

9.45 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die musikalische Umrahmung übernimmt der
Posaunenchor Hanweiler.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Kranzniederlegung
auf dem Friedhof statt.

Die Gedenkrede hält Erster Bürgermeister Norbert Sailer.
Das Totengedenken spricht Jugendgemeinderätin Sofia Dziamski.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadtrat Hans Ilg.

B A A C H
11.00 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die musikalische Umrahmung übernimmt
Trompeter Rainer Schnabel.

Die Gedenkrede hält Bürgermeister Jürgen Haas.
Das Totengedenken sprechen Jugendgemeinderätin Lara Noll

und Jugendgemeinderätin Leshao Fuchs.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadtrat Martin Oßwald-Parlow.

B I R K M A N N S W E I L E R
10.30 Uhr Gottesdienst in der Aussegnungshalle

11.15 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die musikalische Umrahmung übernimmt der
Posaunenchor Birkmannsweiler-Höfen-Baach.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Kranzniederlegung
auf dem Friedhof statt.

Die Gedenkrede hält Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth.
Das Totengedenken sprechen Schülerinnen und Schüler der Albertville-Realschule.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadträtin Leonie König.

B Ü R G
Totensonntagsgottesdienst um 10.15 Uhr in Hertmannsweiler

11.30 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal

Die musikalische Umrahmung übernimmt der
Posaunenchor der evangelisch-methodistischen Kirche.

Die Gedenkrede hält Erster Bürgermeister Norbert Sailer.
Das Totengedenken spricht Paul Spyra, Vorsitzender des Jugendgemeinderats.

Die Kranzniederlegung erfolgt durch Stadträtin Bettina Jenner-Wanek.

Gedenkfeiern im November – Gemeinsam ein Zeichen für den Frieden setzen!

Auch auf dem Stadtfriedhof findet am kommenden Sonntag eine Friedens-Ge-
denkfeier statt. Foto: Stadt Winnenden
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v.l.: Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth (li.) und DRK Bereitschaftsleiter Ra-
phael Rojas (re.) ehrten die acht anwesenden Blutspenderinnen und Blutspender.
Für 10-maliges Spenden: Susanne Oberle, Temtek Selcan, Janine Skobowsky; für
50-maliges Spenden: Helmut Schirmer und Andrea Erkert-Glatzel, für 75-maliges
Spenden: Willi Frank; für 100-maliges Spenden: Petra Göring und für 150-maliges
Spenden: Rolf Käfer Foto: Stadt Winnenden

13 Personen, die in den letzten Jahren
zwischen zehn) und 150)mal Blut ge)
spendet haben, wurden am 10. No)
vember zur städtischen Blutspender)
ehrung im Rahmen der Mitgliederver)
sammlung des DRK Ortsverbands für
das Jahr 2023 in die Gemeindehalle
Höfen)Baach eingeladen. Oberbür)
germeister Hartmut Holzwarth be)
dankte sich dort herzlich bei den Blut)
spenderinnen und Blutspendern für
ihre Bemühungen, anderen, ihnen un)
bekannten Menschen, uneigennützig
geholfen zu haben.

Blutspende ist ein Dienst an der Gesell-
schaft. Obwohl moderne Technologie
viel kann, ist Blut immer noch nicht
künstlich herstellbar. Die Empfängerin-
nen und Empfänger sind nach wie vor
darauf angewiesen, dass weiterhin aus-
reichend Blut gespendet wird. Das
Haupteinsatzgebiet ist dabei nicht die
klassische Bluttransfusion, sondern das
aus Blut gewonnene Plasma. Es wird zu
einem großen Teil zur Behandlung von
Krebserkrankungen eingesetzt. Der Be-
darf ist groß, daher gebührt allen Spen-
derinnen und Spendern öffentliche Wert-
schätzung. Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung des Deutschen Roten
Kreuzes ehrt die Stadt Winnenden daher
jährlich diejenigen, die sich freiwillig für
die Gesellschaft einsetzen und regelmä-
ßig Blutspenden gehen.

„Jeder Mensch, der Blut spendet,
schenkt einem Mitmenschen neue Le)
bensqualität, wenn nicht sogar ein
zweites Leben“, mit diesen Worten
dankte Oberbürgermeister Hartmut
Holzwarth den 13 Winnender Spenderin-
nen und Spendern, die in diesem Jahr ge-
ehrt wurden.

Sieben Bürgerinnen und Bürger aus
Winnenden wurden für 10-maliges
Spenden geehrt. Besonders erfreulich ist,
dass es in Winnenden sechs Personen
gibt, die mindestens 50-mal Blutspenden

Blutspenderehrung 2023 der Stadt Winnenden

geleistet haben. Davon drei Personen 50-
mal und eine Person 75-mal. Für bemer-
kenswerte 100 und 150 Blutspenden
wurden an diesen Abend jeweils eine
Person geehrt. Oberbürgermeister Hart-
mut Holzwarth bedankte sich bei allen
treuen Spenderinnen und Spendern und
überreichte den Anwesenden neben der
Urkunde auch die Ehrennadeln und je-
weils ein Geschenk der Stadt Winnen-
den.

Geehrt wurden:
Für 10)maliges Blutspenden
Ehrennadel in Gold
• Jens Fischer
• Ralf Hummel
• Ann-Kathleer Jekal
• Susanne Oberle
• Janine Skobowsky
• Thomas Stelly
• Temtek Selcan

Für 50)maliges Blutspenden
Blutspender)Ehrennadel in Gold mit
goldenem Eichenkranz und der Zahl
50
• Andrea Erkert-Glatzel
• Stefanie Lehradt
• Helmut Schirmer

Für 75)maliges Blutspenden
Blutspender)Ehrennadel in Gold mit
goldenem Eichenkranz und der Zahl
75
• Willi Frank

Für 100)maliges Blutspenden
Ehrennadel in Gold mit goldenem Ei)
chenkranz und der Zahl 100
• Petra Göring

Für 150)maliges Blutspenden
Ehrennadel in Gold mit goldenem Ei)
chenkranz und der Zahl 150
• Rolf Käfer

Am Donnerstag, 16. November 2023, um 19:00 Uhr findet im Rathaus Winnenden,
großer Sitzungssaal, 1. OG, der 5. Runde Tisch KLIMA statt.

TAGESORDNUNG:

1. Energiemanagement - aktueller Stand und weitere Vorgehensweise
2. Mobilität - Vorstellung - aktueller Stand, Vorgehensweise und Ausblick
3. Diskussion

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Die nächsten „Runden Tische KLIMA“ im Jahr 2024 sind für Donnerstag, 18. April
2024, und Donnerstag, 21. November 2024, jeweils um 19:00 Uhr im Rathaus Win-
nenden geplant.

Runder Tisch KLIMA
Einladung zum 5. Runden-Tisch-Gespräch

am 16. November 2023

Die Große Kreisstadt Winnenden zählt
zu den Kommunen in Baden-Württem-
berg, für die eine Wärmeplanung bis
Ende 2023, nach dem Landesrecht von
Baden-Württemberg (KlimaG BW), ver-
pflichtend ist. Die Stadtverwaltung Win-
nenden beauftragte das Beratungs- und
Software-Unternehmen greenventory
GmbH aus Freiburg im Breisgau mit der
Erstellung dieser informellen Planungs-
grundlage.

Der kommunale Wärmeplan ist ein stra-
tegischer Plan, der die Wärmeversor-
gung auf kommunaler Ebene optimieren
soll. Mit der Erhebung des aktuellen
Wärmebedarfs wird das notwendige Sa-
nierungspotenzial der Gebäude abge-
schätzt. Durch die Erhebung möglicher
Potenziale an erneuerbaren Energien und
unvermeidbarer Abwärme kann in den
nächsten Jahren eine angepasste Infra-
strukturplanung erfolgen. Ziel ist die Ge-
währleistung einer nachhaltigen, effi-
zienten und kostengünstigen Wärmever-
sorgung in Winnenden, die bis zum Jahr
2040 treibhausgasneutral erfolgen muss.
Die Stadtverwaltung Winnenden stellt

Einladung der Stadtverwaltung Winnenden
zur Vorstellung der

kommunalen Wärmeplanung Winnenden
am 27. November 2023 um 19:30 Uhr

in der Hermann-Schwab-Halle in Winnenden

Ihnen die kommunale Wärmeplanung
vor und Sie erfahren dabei auch die Hin-
tergründe der kommunalen Wärmepla-
nung sowie über die kommenden Mög-
lichkeiten einer zentralen und dezentra-
len Wärmeversorgung in Winnenden.

Die Stadtverwaltung Winnenden, sowie
Vertreter der Stadtwerke Winnenden
GmbH und der greenventory GmbH be-
antworten nach der Vorstellung gerne
alle Fragen.

Auf der städtischen Internetseite unter
der Adresse

www.winnenden.de/waermeplanung

sind weitere allgemeine Informationen
zum WPG (Bundes Wärmeplanungs-
gesetz) und GEG (Gebäudeenergiege-

setz) zusammengestellt.

Auf den Internetseiten des Ministeri-
ums für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg sind

weitere Informationen zur Wärmepla-
nung und zum Gebäudeenergiegesetz

(GEG) dargestellt.

Luftbild 2021: Benjamin Beytekin
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Städtebauliche Sanierungs)
und Entwicklungsmaßnahmen
Bei der Entwicklung von Sanierungsge-
bieten benötigen die Verantwortlichen
vor allem Zeit. Grundstücksangelegen-
heiten und städtebauliche Planungen
dauern oft mehrere Jahre, bis sich erste
Ergebnisse zeigen. Im Innenstadtbereich
gab es in der Vergangenheit bereits zwei
Sanierungsgebiete. In diesem Zuge wur-
den u. a. mithilfe von Städtebauförder-
mitteln das Markthaus errichtet und die
Marktstraße umgestaltet. Dennoch konn-
ten in der Innenstadt nicht alle Missstän-
de behoben werden, zusätzlich haben
sich im Laufe der Zeit neue Herausforde-
rungen, insbesondere bei der Mobilität,
Barrierefreiheit und Nutzung öffentli-
cher Plätze, ergeben. Mittels der Städte-
bauförderung sollen diese Herausforde-
rungen nun angegangen werden, insbe-
sondere durch eine Neugestaltung des
Viehmarkplatzes und Santo-Domingo-
de-la-Calzada-Platzes sowie einer
städtebaulichen Neuentwicklung im Be-
reich „Hinter der Stadtmauer“ (nördlich
des Markthauses) und des Areals um das
Haus „Rösler“ an der Schlossstraße. Des
Weiteren sollen allen privaten Eigentü-
mern im geplanten Sanierungsgebiet
Fördermittel für private Abbruch- und
Modernisierungsmaßnahmen zur Verfü-
gung gestellt werden.

Durch den Neuaufnahmeantrag erhofft
sich die Stadtverwaltung eine Pro-
grammaufnahme für das geplante Sanie-
rungsgebiet „Nord-Ost“, um mithilfe
von Städtebaufördermitteln die beste-
henden Missstände in der Innenstadt zu
beheben. Der Vor-Ort-Termin diente
insbesondere dem Austausch über das
geplante Sanierungsbiet „Nord-Ost“, um
die Vertreter von Ministerium und Re-
gierungspräsidium über die aktuellen
Missstände und Planungen zu informie-
ren. Die Entscheidung über den Neuauf-
nahmeantrag wird im Frühjahr 2024 er-
wartet.

len. Damit sich sowohl das Ministerium
für Landesentwicklung und Wohnen als
auch das Regierungspräsidium Stuttgart
einen besseren Eindruck über die Situati-
on vor Ort verschaffen können, hat am
Donnerstag, den 9. November 2023, ein
Vor-Ort-Termin in Winnenden stattge-
funden. Vertreter der Stadtverwaltung
und der unterstützende Sanierungsträger
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH
haben bei einer gemeinsamen Begehung
Referatsleiter Ralph König, seine Mitar-
beiterin Silvia Amman (jeweils Ministe-
rium für Landesentwicklung und Woh-
nen) als auch Referatsleiterin Sabine
Reiser und ihre Mitarbeiterin Sylvia
Freymann (jeweils Regierungspräsidium
Stuttgart) durch das geplante Sanie-
rungsgebiet geführt. Im Zuge des Rund-
gangs wurde auf die verschiedenen
Missstände aufmerksam gemacht, zu-
sätzlich wurden gleichzeitig konzeptio-
nelle Überlegungen vorgestellt.

Vertreter des baden)württembergi)
schen Ministeriums für Landesent)
wicklung und Wohnen und des Regie)
rungspräsidiums Stuttgart haben sich
am Donnerstag, 9. November 2023, in
Winnenden mit Vertretern der Stadt)
verwaltung Winnenden getroffen und
sich über die vergangenen und laufen)
den städtebaulichen Sanierungs) und
Entwicklungsmaßnahmen ausge)
tauscht.

Der Bund und das Land Baden-Würt-
temberg gewähren Städten und Gemein-
den Zuwendungen für städtebauliche Er-
neuerungsmaßnahmen in kommunalen
Sanierungsgebieten. Die Große Kreis-
stadt Winnenden wird mit namhaften
Förderbeträgen bei der Durchführung
städtebaulicher Sanierungs- und Ent-
wicklungsmaßnahmen unterstützt. För-
dergegenstand ist ein mehrjähriger Sa-
nierungs- bzw. Entwicklungsprozess als
Gesamtmaßnahme in einem genau abge-
grenzten Sanierungsgebiet. Die Förde-
rung erfolgt als Gesamtförderung des
Sanierungsprozesses. Im Laufe der zu-
rückliegenden Umsetzungsjahre hat die
Große Kreisstadt Winnenden Fördermit-
tel für bereits umgesetzte Maßnahmen
abgerufen.

Die laufende städtebauliche Erneue-
rungsmaßnahme „Ehemalige B 14“ in
Winnenden ist aktuell in der Umsetzung
und läuft zum 30. April 2025 aus. Im
Rahmen des Sanierungsgebietes konn-
ten in den letzten Jahren einige Projekte
realisiert werden wie die Neugestaltung
des Holzmarktes, die Errichtung des
Mehrgenerationenhauses „Nahdran und
Mittendrin“ direkt gegenüber vom Holz-
markt und verschiedene private Sanie-
rungsmaßnahmen. Unverkennbar sind
der aktuell in Umsetzung befindliche
Rückbau und die Neugestaltung der
Waiblinger Straße sowie Teile der Ring-
straße. Im Rahmen dieser Baumaßnah-
me wird im Jahr 2024 die Bahnhofstraße
auf Höhe der Kastenschule und des Kro-
nenplatzes neu gestaltet. Auch für diese

Umbaumaßnahme stehen der Stadt
Städtebaufördermittel zur Verfügung.
Bislang sind aus dem Bundes- und Lan-
desfördertopf insgesamt 1,8 Mio. Euro
abgerufen worden.

Vor)Ort)Begehung mit Vertretern des
Ministeriums für Landesentwicklung
und Wohnen und des Regierungsprä)
sidiums
Nach Abschluss des aktuell laufenden
Sanierungsgebietes möchte die Stadtver-
waltung den Fokus wieder auf die Innen-
stadt lenken, in der v. a. in „zweiter Rei-
he“ funktionelle und substanzielle Män-
gel vorhanden sind. In der Gemeinde-
ratssitzung am 24. Oktober 2023 hat der
Gemeinderat die Stadtverwaltung er-
mächtigt, einen Antrag auf Aufnahme
einer neuen städtebaulichen Erneue-
rungsmaßnahme namens „Sanierungs-
gebiet Nord-Ost“ beim Ministerium für
Landesentwicklung und Wohnen zu stel-

Sanierungsgebiet „Ehemalige B 14“ und geplantes Sanierungsgebiet
„Nord-Ost“ in Winnenden unter der Lupe

V. l. Erster Bürgermeister Norbert Sailer, Bürgermeister Jürgen Haas, Lena Mül-
ler, Daniel Schelian, Ralph König, Silvia Amann, Sabine Reiser, Philipp Schulz,
Markus Schlecht, Roland Bornemann, Sylvia Freymann, Norina Flietel.

Foto: Stadt Winnenden

umgesetzt werden. Alle laufenden Pro-
jekte können jedoch abgeschlossen wer-
den.

Zudem werden die von den Fraktionen
eingereichten Vorschläge zur Stabilisie-
rung der Finanzen nun im Rahmen der
halbtägigen öffentlichen Haushaltsplan-
beratung am 28. November 2023 aus-
führlich diskutiert und entschieden wer-
den müssen. Geplant ist es, den Haushalt
für 2024mit Finanzplanung bis 2024 am
12. Dezember 2023 in öffentlicher Sit-
zung zu beschließen.

Die Reden zur Haushaltseinbringung
von Oberbügermeister Holzwarth und
Bürgermeister Haas finden Sie in dieser
Ausgabe ab Seite 7.

che Investitionen zu kommen. Ein weite-
res tun die aktuellen Rahmenbedingun-
gen wie Krieg, Inflation, Zinsanstieg,
Lohnsteigerungen, Flüchtlingszustrom,
Aufwand für Klimaschutz und die kon-
junkturelle Unsicherheiten. Sie machen
es den Kommunen nicht leichter, ausge-
glichene Ergebnisse zu erreichen. Bür-
germeister Jürgen Haas begründete die
vorgeschlagenen Erhöhungen bei den
Hebesätzen für die Gewerbesteuer und
bei den Grundsteuern mit den ansonsten
fehlenden Eigenmitteln, die das laufende
Defizit ansonsten verstärken und eine zu
hohe Verschuldung bewirken würden.
Aufgrund der finanziell enger werden-
den Möglichkeiten können auch drin-
gend notwendige Projekte in den nächs-
ten Jahren zunächst nicht oder teilweise

Oberbürgermeister Hartmut Holz)
warth und Bürgermeister Jürgen
Haas betonten in ihren Haushaltsre)
den zur Einbringung des Entwurfs für
den Haushalt 2024 in der öffentlichen
Sitzung des Gemeinderats am Don)
nerstag, 9. November 2023, die Not)
wendigkeit der Ausgabenbegrenzung,
der Einnahmeverbesserung und der
Maßnahmen)Priorisierung für die he)
rausfordernden Haushaltsjahre 2024
bis 2027.

Auch seitens des Regierungspräsidiums
wurde bereits im Frühjahr bei der Haus-
haltsgenehmigung für 2023 Wert darauf
gelegt, erstens zu ausgeglichenen Jahres-
ergebnissen und zweitens zu einer Be-
grenzung der Verschuldung für dringli-

Mit Vorsicht die städtischen Finanzen gestalten –
Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2024

Sprechstunde des
Oberbürgermeisters

Die nächste regelmäßige Sprech-
stunde von OB Hartmut Holzwarth
findet am

Donnerstag, 23. November
2023, 16:00 - 18:00 Uhr

statt.
Die Vergabe der Termine im 15-
Minuten-Takt erfolgt über das OB-
Sekretariat, Tel. 07195 13-214.
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Ausbildungsleiterin Cornelia Eick und
drei der Auszubildenden präsentierten
das Ausbildungs- und Studienangebot
der Stadtverwaltung Winnenden.

Foto: Stadt Winnenden

Bei der erstmals zweitägigen Ausbil)
dungs) und Studienmesse in der Her)
mann)Schwab)Halle kamen regionale
Unternehmen und Einrichtungen in
direkten Kontakt mit zahlreichen
Ausbildungswilligen.
Am Abend des 8. November eröffne)
ten Sabine Klass, geschäftsführende
Schulleiterin der Winnender Schulen,
und Oberbürgermeister Hartmut
Holzwarth gemeinsam die „Abenteuer
Wirtschaft“ im Foyer der Hermann)
Schwab)Halle. Beide freuten sich, dass
die bisher eintägige Messe nun erst)
mals an zwei Tagen für Interessierte
eine Kontaktmöglichkeit zu einem
breiten Ausbildungs) und Studienan)
gebot bot.
Mit 42 Ständen präsentierten teilneh)
mende Unternehmen eine Vielzahl fas)
zinierender Ausbildungsberufe und
spannender Studiengänge. Das Ange)
bot umfasste 43 Unternehmen, etwa
212 verschiedene Ausbildungsangebo)
te (einschließlich 130 im Handwerks)
bereich) sowie 45 Studiengänge. Über

1.300 Besucherinnen und Besucher
kamen an den beiden Messetagen mit
den Unternehmen in direkten Kon)
takt, stellten interessiert Fragen und
tauschten sich mit den Mitarbeitenden
der Firmen aus.

Abenteuer Wirtschaft 2023

Reger Austausch an den Ständen in der Hermann-Schwab-Halle.
Foto: Stadt Winnenden

mac vom Amt für Soziales, Senioren
und Integration unter 07195-13-327
oder per E-Mail unter zuhause@win-
nenden.de auf.

Unsere nächste Schulung findet am
Samstag, 25. November 2023
von 09.00 bis 14.00 Uhr
in der Wiesenstr. 10 in Winnenden statt.
Bitte melden Sie sich bei Interesse per
Mail oder gern auch telefonisch bei Frau
Birsen Armac im Amt für Soziales, Se-
nioren und Integration an.

Das Amt für Soziales, Senioren und In-
tegration plant eine weitere Schulung für
ehrenamtliche Dolmetscherinnen und
Dolmetscher.

Besonders benötigt werden:
Arabisch, Englisch, Französisch, Kur-
disch, Türkisch, Russisch, Ukrainisch.

Wer eine der Sprachen spricht und sich
eine ehrenamtliche Tätigkeit auch in ei-
nem anderen Sprachbereich vorstellen
könnte, nimmt Kontakt mit Birsen Ar-

Dolmetscherpoolschulung

Quelle: Forstamt Rems-Murr

Holzeinschlag ab Mitte November am Haselstein
Fällarbeiten, um die Wälder klimafit zu machen - Wegsperrungen beachten

Aufgrund der Trockenheit der letzten
Monate und Jahre sind im Waldgebiet
Haselstein im Stadtwald Winnenden vor
allem bei der am häufigsten vorkommen-
den Baumart Buche zahlreiche Äste und
ganze Bäume abgestorben. Sie müssen
jetzt gefällt werden, um die Sicherheit
für Waldbesucher zu gewährleisten.
Deshalb kommt es dort im Bereich des
Haselsteinbrunnens, des Grillplatzes im
Wald, des Wanderparkplatzes, des
Waldrandwegs entlang der Weinberge,
der Wanderwege im Wald, des geologi-
schen Pfades und des Naturdenkmals
Haselstein zu Sperrungen der Wege und
des Waldes. Außerdem werden Bäume
zur Pflege des Waldes und des dortigen
Naturdenkmals entnommen.

Ab Mitte November starten die Fällar-
beiten. Waldbesucher werden dringend
gebeten, die Absperrungen zur eigenen
Sicherheit zu beachten und gesperrte
Wege nicht zu betreten.

Der Haselstein ist ein Erholungsschwer-
punkt und die Wege sind von Radfah-
rern, Spaziergängern und Wanderern
stark frequentiert. Auch die Grillstelle
und die Haselsteinhütte werden regelmä-
ßig genutzt. Seit 3 Jahren hat der städti-
sche Waldkindergarten seine Heimat in
den Wäldern am Haselstein. Um die Si-
cherheit vor herabfallenden Ästen und
umfallenden Bäumen zu gewährleisten,
sind die Fällungen dringend erforderlich.
Um den Wald klimafit zu machen, müs-
sen zudem Eichen und weitere Baumar-

ten, die an die zukünftigen klimatischen
Bedingungen angepasst sind, gefördert
werden. Dazu müssen Bäume entfernt
werden, die das Wachstum und die Ent-
wicklung dieser klimatoleranten Bäume
beeinträchtigen. Dabei wird auch Licht
geschaffen, um den unzähligen jungen
Eichensämlingen in der Naturverjün-
gung in der nächsten Waldgeneration
eine Chance zu geben. Vor der Fällung
werden die Bäume kontrolliert, ob Vo-
gelhorste oder Spechthöhlen vorhanden
sind. Ist dies der Fall, werden diese Bäu-
me aus Gründen des Artenschutzes mit
einer weißen Wellenlinie markiert und
langfristig belassen.

Ein Teil des Haselsteins ist aufgrund des
Steinbruchs und der dort vorkommenden
seltenen wärmeliebenden Pflanzenarten
besonders schützenswert und als Natur-
denkmal „Magerrasen am Haselstein“
ausgewiesen. Es handelt sich um eine
heideartige Übergangszone zwischen
Weinbergen und Wald und besteht aus
Trockenrasen, naturnahen Wäldern,
Staudensäume trockenwarmer Standor-
te, offene Felsgebilde und Trockenmau-
ern. Dort wächst beispielsweise das
„Langblättrige Waldvögelein“ (Cepha-
lanthera longifolium), ein sehr seltenes
und geschütztes Orchideengewächs.
Wegen der steigenden Beschattung
durch Bäume sinkt das Vorkommen der
lichtliebenden Arten allerdings zuneh-
mend. Bei einem Begang des Naturdenk-
mals im Oktober mit Vertretern des
Forstamts, dem NABU Winnenden, der
Naturschutzbehörde, des Landschaftser-
haltungsverbandes und dem Umweltbe-
auftragten der Stadt Winnenden wurden
die notwendigen zielgerichteten Pflege-
maßnahmen abgestimmt und vom Re-
vierförster in Zusammenarbeit mit dem
Landschaftserhaltungsverband des
Rems-Murr-Kreises, der für die Pflege
der Naturdenkmale zuständig ist, die im
Rahmen der Holzernte zu entnehmenden
Bäume markiert.

Um sich nicht zu gefährden und die
Waldarbeiten nicht zu behindern, bitten
wir die Bevölkerung, die Sperrungen zu
beachten und ihren Waldbesuch vorü-
bergehend in andere Bereiche des schö-
nen Winnender Waldes zu verlegen. Wir
bitten um Ihr Verständnis, wenn es durch
die Waldarbeiten und die Holzabfuhr
aufgrund der Bodenfeuchte (die der
Wald dringend braucht!) vorübergehend
zur Verschmutzung der Wege kommt.

Weihnachts-
gewinnspiel

Winnender Gschenkkärtle
kaufen und gewinnen!

Gschenkkärtle kaufen und gewinnen - das
Gschenkkärtle Weihnachtsgewinnspiel

Die Weihnachtszeit ist die Zeit des Ge-
bens und des Freude schenkens. Hierzu
hat sich der Verein „Attraktives Winnen-
den“ etwas ganz Besonderes einfallen las-
sen: Vom 20. November bis 20. Dezem-
bers haben Käufer des Winnender
Gschenkkärtles die Chance, wöchentlich
eines von vier 25 Euro Winnender
Gschenkkärtle zu gewinnen. Mitmachen
ist einfach, denn beim Kauf eines
Gschenkkärtles ab 5 Euro innerhalb des
Gewinnzeitraums in einer der Verkaufs-

stellen nehmen Sie automatisch am Ge-
winnspiel teil! Aber Achtung: Denken Sie
daran, Ihr gekauftes Gschenkkärtle sorg-
fältig aufzubewahren, um Ihren Gewinn
am Ende nachweisen zu können.
Die gezogenen Gschenkkärtle-Nummern
werden ab dem 28. November immer
dienstags auf der Homepage unter
www.attraktives-winnenden.de bekannt-
gegeben.
Nehmen Sie teil, verbreiten Sie die Freude
und erleben Sie eine Weihnachtszeit vol-
ler Überraschungen! Kaufen Sie jetzt Ihr
Gschenkkärtle und tauchen Sie ein in die
Möglichkeit, nicht nur zu schenken, son-
dern auch zu gewinnen.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.attraktives-winnenden.de sowie auf
Facebook oder Instagram unter attrakti-
veswinnenden.

Verkaufsstellen des Winnender
Gschenkkärtles:
Optik Lauschke, Marktstr. 35
Ulli´s Confiserie, Marktstr. 30
Mode Sabine Lemke, Schloßstr. 7
Der Angelworm, Bengelstr. 10
Kleiner Italiener, Mühltorstr. 7
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richtung jederzeit informiert ist, welche
Eltern bereits Informationen und Termi-
ne abgerufen haben. Viele Informatio-
nen, die bislang mühsam über Handzet-
tel, Aushänge oder Telefonanrufe wei-
tergegeben wurden, können nun direkt
und digital an die Eltern gesandt werden.
Die App ermöglicht den Kitas zudem
eine transparente Übersicht über das
Gruppengeschehen und unterstützt die
Kitagruppen in ihrer alltäglichen Grup-
penarbeit: Anwesenheiten können ein-
fach auf dem Tablet erfasst, Buchungs-
zeiten und Stammdaten gepflegt und ver-
glichen, Erlaubnisse und Dokumente
hinterlegt werden.
Die Auswahl der Stadt Winnenden fiel
unter Einbeziehung des Gesamteltern-
beirats, Vertreterinnen der pädagogi-
schen Fachkräfte sowie Verwaltungsmit-
arbeitenden auf die KIKOM-App. Die
KIKOM-App ist ein Produkt der Insti-
Kom GmbH. Es handelt sich um ein
Würzburger Unternehmen. Alle Daten
werden DSGVO-konform erfasst und
verarbeitet. Die Daten werden auf einem
in Deutschland stehenden Server verwal-
tet.
Die App wurde zunächst in drei „Pro-
jekt-Kitas“ eingeführt und getestet. Dies
sind das Kinderhaus Schafweide, der
Kindergarten Hungerberg sowie der
städtische Waldkindergarten. Die Reso-
nanz der Kindertageseinrichtungen und
der Eltern war positiv. Fast alle Eltern
beteiligen sich und haben die App auf ihr
Smartphone geladen.
Im nächsten Schritt sollen nun im Laufe
dieses Jahres als weitere Kindertagesein-
richtungen die Kinderhäuser Gretel-Nus-
ser, Seewasen, Burgeräcker und die Kin-
dergärten Albert-Schweitzer, Jugend-
haus und Höfen II die App einführen.
Anfang des kommenden Jahres werden
dann die übrigen städtischen Kitas fol-
gen.

Mit dem Einsatz der KIKOM)App
wird die Kommunikation zwischen
Kita und Eltern erleichtert und die Be)
treuungs)Teams entlastet werden. Die
App kann kostenlos heruntergeladen
werden.

Die Stadt Winnenden führt in ihren Kin-
dertageseinrichtungen eine Kita-App
ein. Diese App soll die Kommunikation
zwischen Eltern und Kindertageseinrich-
tungen erleichtern und somit den päda-
gogischen Fachkräften zu mehr Zeit für
ihre pädagogische Arbeit mit den Kin-
dern verhelfen.
Eltern können die App unentgeltlich auf
ihr Smartphone laden und dadurch
schnell und unkompliziert z.B. ihr Kind
krankmelden, Änderungen bei der Abho-
lung mitteilen oder sich über Termine in
der Kindertageseinrichtung informieren.
Termine werden in einer Kalenderan-
sicht in der Kita-App angezeigt und sind
jederzeit in den Smartphone-Kalender
exportierbar. Integriert ist auch die Mög-
lichkeit der Direktübersetzung in über 30
Sprachen.
„Unsere Betreuungsteams in den Kitas
sollen möglichst viel Zeit im direkten
Umgang mit den Kindern verbringen
können und möglichst wenig durch Or-
ganisatorisches aufgehalten werden. Da-
bei werden sie nun durch die KIKOM-
App hervorragend unterstützt. Auch El-
tern profitieren durch eine direktere und
übersichtlichere Kommunikation mit
den Einrichtungen“, freut sich Bürger-
meister Jürgen Haas über die Einführung
der Kita-App.
Die Kitas können die Eltern schnell
durch Pushnachrichten über Aktuelles in
der Kita informieren. Auch Abfragen
wie Teilnahmelisten für Elternabende
oder Kindergartenfeste sowie Mitbring-
listen können künftig über die App erfol-
gen. Es können Lesebestätigungen akti-
viert werden, so dass die Kindertagesein-

Kita-APP für die städtischen
Kindertageseinrichtungen

Beratung/Bestellung direkt im
Rathaus der Stadt Winnenden
Die Telekom berät Sie gerne in einer
„Bürgersprechstunde“ im Rathaus der
Stadt Winnenden.
Wann: 17. November 2023 von 8:00
Uhr bis 13:00 Uhr Stadt Winnenden,
Torstr. 10
Natürlich stehen auch die weiteren Ka-
näle zur Verfügung:
• Telefonisch: Kostenlos unter 0800 22

66 100 (Privatkunden), 0800 33 01300
(Geschäftskunden).

• Direktvertriebsmitarbeiter der Fir-
ma Ranger in unserem Auftrag unter-
wegs mit Ausweis

• Vor Ort im Telekom Shop oder Te)
lekom Partner Shop: Telekom-Shop,
Marktstr. 8 in Winnenden oder Markt-
gasse 3 in 71332 Waiblingen.
Empfehlung, um Wartezeiten zu ver-
meiden: Unter www.telekom.de/
terminvereinbarung können Sie ei-
nen Termin im Telekom-Shop verein-
baren und Ihre nächstgelegene Filiale
finden.

• Auf unserer Webseite: Unter
www.telekom.de/glasfaser erhalten
Sie alle Informationen rund um Glas-
faser.

Die Telekom baut aktuell das hochmo-
derne Glasfaser-Netz für Haushalte und
Unternehmen in den Stadtteilen Breu-
ningsweiler, Hertmannsweiler und Birk-
mannsweiler der Stadt Winnenden aus.
Bei diesem Ausbau handelt es sich um
einen Eigenausbau der deutschen Tele-
kom. Auch auf den Hintergrund, dass der
Ausbau sich über mehrere Jahre er-
streckt, ist eine zeitnahe Registrierung
notwendig, damit ein Signal der Bewoh-
nerinnen und Bewohner erfolgt, dass der
Glasfaserausbau erwünscht ist. Ein Aus-
bau macht nur Sinn, wenn der Großteil
den Ausbau befürwortet.

Glasfaser hat viele Vorteile
Der Anschluss an das Glasfasernetz bie-
tet viele Vorteile:
• Download-Geschwindigkeiten mit bis

zu 1000 Mbit/s
• Problemlos von zu Hause arbeiten,

schnellere Reaktionszeit, stabilere Lei-
tung und störungsunempfindlich ge-
gen äußere Beeinflussungen

• Höchstgeschwindigkeiten fürs Online-
Gaming und Streaming

Und die Internetverbindung bleibt auch
dann schnell und stabil, wenn viele Nut-
zerinnen und Nutzer gleichzeitig im
Haus oder in der Nachbarschaft im Netz
unterwegs sind.

Glasfaser für die Stadt Winnenden
Telekom bietet Interessierten ein Beratungsangebot am 17. November an

Pächter gesucht!
Bewirtung Hermann-Schwab-Halle

Die Stadt Winnenden verpachtet neu zum 1. März 2024 die Bewir-
tung der Veranstaltungen in der größten Fest- und Mehrzweckhalle
vor Ort, der Hermann-Schwab-Halle. Es handelt sich hierbei um eine
reine Veranstaltungshalle, keine Tagesbewirtung

Interesse?
Weitere Informationen für interessierte Gastronomen sind unter der
Telefonnummer 07195-13149 (Herr Höpfer) zu erhalten.

Aussagekräftige Bewerbungen senden Sie bitte bis spätestens zum
6. Dezember 2023 an kurt.hoepfer@winnenden.de oder per Post an:
Stadt Winnenden
Amt für Schulen, Kultur & Sport
z.Hd. v. Herrn Höpfer
Bengelstr. 5
71364 Winnenden

gut. Wer seinen Strauchschnitt gebün-
delt bereit legt, sollte Schnüre aus Natur-
materialien wie zum Beispiel Baumwol-
le oder Sisal verwenden. Nur so ist ge-
währleistet, dass der Verwertungskreis-
lauf nicht gefährdet wird. Die Grüngut-
bündel dürfen maximal 1,50 m lang sein,
Äste eine Dicke von 15 cm nicht über-
schreiten.
Pro Haushalt werden maximal zwei Ku-
bikmeter an Grüngut mitgenommen. Un-
gebündeltes Material wird wegen des
großen Aufwandes nicht verladen und
bleibt daher liegen. Befüllte Eimer oder
sonstige Behältnisse werden nicht ausge-
leert.
Wer den Sammeltermin verpasst oder
gerade keinen Grünschnitt zu entsorgen
hat, kann ganzjährig, während der Öff-
nungszeiten, auf den Grüngutplätzen
oder Entsorgungszentren im Rems-
Murr-Kreis (awrm.de/aw09) anliefern.
Mengen bis zu zwei Kubikmeter werden
kostenfrei angenommen. Mehrmengen
sind gebührenpflichtig.

Noch Fragen? Die Abfallberatung der
AWRM ist unter 07151 / 501-9535 bzw.
per E-Mail an info@awrm.de zu errei-
chen.

Auf das Ende der wöchentlichen Bio-
müllsammlung folgt seit Anfang No-
vember direkt die Grüngutsammlung der
AWRM. Diese findet jeweils zweimal
im Jahr statt und erspart den Gartenbesit-
zern den Weg zur nächsten Annahme-
stelle. Für die Biomüllabfuhr gilt ab An-
fang November bis ins kommende Früh-
jahr wieder der 2-wöchentliche Abfuhr-
rhythmus.

In ganz Winnenden wird am Dienstag,
21. November, Grüngut gesammelt.

Damit die Grüngutabholung reibungslos
vonstattengehen kann, sind folgende Re-
geln zu beachten.
Die Sammelfahrzeuge sind ab 6 Uhr
morgens unterwegs. Um diese Uhrzeit
sollte das abzuholende Material also gut
sichtbar bereitliegen. Gerade in der
dunklen Jahreszeit sind zum Beispiel
Grüngutbündel vor Hecken schlecht zu
erkennen. Das sollte bei der Auswahl des
Ablageortes mit bedacht werden.
Die Gartenabfälle müssen entweder ge-
bündelt oder in Kraftpapiersäcke gefüllt
werden. Für Laub- und Rasenschnitt eig-
nen sich die Papiersäcke, die in Bau- und
Supermärkten erhältlich sind, besonders

Grüngutsammlung in Winnenden

Ihre Blickpunkt-Redaktion erreichen Sie unter

blickpunkt@winnenden.de

Telefon 07195/13 - 103 und 13 - 367
Fax 07195/13 - 400

Das Stadtbauamt informiert:
Ab Montag, 20. November, kann der Spielplatz in der Silberpappelstraße für
voraussichtlich vier Wochen wegen Wartungs- und Erneuerungsarbeiten nicht
genutzt werden. Wir bitten um Verständnis für die Einschränkung.
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Ebenfalls als Gehwege zählen gemeinsa-
me Rad- und Gehwege, Friedhof-,
Kirch-, Wander- und sonstigen Fußwe-
gen sowie Staffeln, die dem öffentlichen
Fußgängerverkehr gewidmet sind und
nicht Bestandteil einer anderen öffentli-
chen Straße sind.

Welche Aufgaben
gehören zum Winterdienst?
Die genannten Flächen müssen nach Be-
darf mindestens auf 1,50 Meter Breite
von Schnee und auftauendem Eis ge-
räumt werden. Zusätzlich ist für jedes
Hausgrundstück ein Zugang zur Fahr-
bahn in dieser Breite freizumachen.
Der geräumte Schnee und das auftauen-
de Eis ist auf dem verbleibenden, nicht
zu räumenden Teil der Gehwegflächen
oder bei nicht ausreichendem Platz am
Rand dieser Flächen anzuhäufen. Es ist
dagegen nicht zulässig, diesen Schnee
und das Eis auf die bereits geräumte
Straße/ Fahrbahn zu werfen.
Das Ausmaß des Bestreuens bei vorhan-
dener Schnee- und Eisglätte deckt sich
mit den vom Schnee und auftauendem
Eis zu räumenden Flächen. Es darf nur
abstumpfendes Material wie Sand, Splitt
oder Asche verwendet werden.
Auftauende Streumittel (Streusalz und
andere sich umweltschädlich auswirken-
de Mittel) dürfen ausschließlich bei ex-
tremer Glatteisbildung verwendet wer-
den. Im Interesse des Umweltschutzes
muss dringend auf eine sparsame Ver-
wendung bestanden werden. In der Nähe
von Bepflanzungen sollte kein Salz ver-
wendet und auch kein salzhaltiger
Schnee abgelagert werden.

Wann muss geräumt
und gestreut werden?
Die Verpflichtung zum Räumen und
Streuen besteht an Werktagen bis 7 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen bis 8 Uhr und
endet jeweils um 21 Uhr.

Fällt innerhalb dieses Zeitraumes Schnee
oder tritt Schnee- bzw. Eisglätte auf, ist
unverzüglich, das heißt ohne schuldhaf-
tes Zögern, zu räumen und zu streuen.
Beispielsweise besteht bei ständigem
Nieselregen, der gefriert, eine Streu-
pflicht in regelmäßigen Abständen.

Welche Folgen sind zu erwarten, wenn
der Winterdienst nicht erledigt wird?
Geschieht ein Unfall z.B. aufgrund
Nichtstreuens bei Eisglätte, trägt die
Haftung und damit die entstehenden
Kosten der jeweilige Straßenanlieger.
Sind mehrere Anlieger verantwortlich,
haften diese gesamtschuldnerisch.
Vorsätzliche oder fahrlässige Verstöße
in Form des Nichterfüllens der bestehen-
den Verpflichtungen sind Ordnungswid-
rigkeiten, die mit einer Geldbuße geahn-
det werden können.
Kommt der Anlieger seiner Verpflich-
tung nicht nach, so kann die Stadt eine
Reinigungsfirma mit den notwendigen
Arbeiten auf Kosten des Anliegers be-
trauen, d.h. die dabei anfallenden Kosten
werden dem Anlieger in Rechnung ge-
stellt.

Die Stadt Winnenden weist nochmals
alle Straßenanlieger auf ihre Verpflich-
tung zum Schneeräumen und Bestreuen
der Gehwege hin.

Wer ist zum Winterdienst
verpflichtet?
Eine Verpflichtung besteht für Straßen-
anlieger, d.h. für Eigentümer und Besit-
zer von bebauten und unbebauten
Grundstücken,
• die entweder an einer Straße liegen

(„angrenzen“, also Straße und Anlie-
gergrundstück haben eine gemeinsame
Grenze) oder von ihr eine Zufahrt oder
einen Zugang haben,

• die von der Straße durch eine im Ei-
gentum der Gemeinde oder des Trä-
gers der Straßenbaulast stehende, un-
bebaute Fläche getrennt sind, wenn der
Abstand zwischen Grundstücksgrenze
und Straße nicht mehr als 10 Meter,
bei besonders breiten Straßen nicht
mehr als die Hälfte der Straßenbreite
beträgt.

Besitzer sind insbesondere Mieter und
Pächter, die das Grundstück ganz oder
teilweise gebrauchen.
In vielen Fällen sind mehrere Straßenan-
lieger für dieselbe Fläche verpflichtet
und somit gesamtschuldnerisch verant-
wortlich. Der verpflichtete Personen-
kreis hat durch geeignete Maßnahmen
oder Vereinbarungen (z.B. Mietvertrag,
Hausordnung, schriftliche oder mündli-
che Vereinbarungen zwischen den Ei-
gentümern und Besitzern der auf beiden
Seiten von Fußwegen liegenden Grund-
stücke) sicherzustellen, dass die Ver-
pflichtungen aus der Satzung erfüllt wer-
den.

Wo muss geräumt
und gestreut werden?
Innerhalb der geschlossenen Ortslage
einschließlich der Ortsdurchfahrten sind
Gehwege und ähnliche Flächen zu reini-
gen, bei Schneeanhäufungen zu räumen
sowie bei Schnee- und Eisglätte zu be-
streuen.

Gehwege sind die für den Fußgängerver-
kehr bestimmten und vorbehaltenen Tei-
le einer Straße ohne Rücksicht auf ihren
Ausbauzustand und die Breite der Ver-
kehrsfläche (z.B. Bürgersteige, zum Ge-
hen geeignete Randstreifen). Deshalb
dehnen sich die Pflichten der Straßenan-
lieger auch auf die sogenannten „den
Gehwegen entsprechenden Flächen“ am
Rand der Fahrbahn aus, falls keine Geh-
wege vorhanden sind, z.B. in Fußgänger-
bereichen und verkehrsberuhigten Berei-
chen.

Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger nach
der Streupflichtsatzung der Stadt Winnenden

www.winnenden.de

Die Stadt gratuliert
den Jubilarinnen
und Jubilaren:

17.11.2023
Hans-Hermann Schock, Winnenden.-
Höfen .................................... 75 Jahre

18.11.2023
Gianoula Balagiani, Winnenden.........
.............................................. 85 Jahre

19.11.2023
Barbara Kleiber, Winnenden-Schel-
menholz ................................ 80 Jahre

Fatma Saglam, Winnenden.................
.............................................. 80 Jahre

20.11.2023
Gerhard Vogelhuber, Winnenden-
Schelmenholz ....................... 80 Jahre

21.11.2023
Gunda Haferkorn, Winnenden-Schel-
menholz ................................ 85 Jahre

Helga Kretzschmar, Winnenden-
Schelmenholz ....................... 85 Jahre

Nikola Barun, Winnenden ..................
.............................................. 85 Jahre

In den letzten Tagen gingen im Raum
Winnenden bei zahlreichen Bürgern An-
rufe von falschen Polizeibeamten ein. Im
Gespräch gaukelten die Betrüger vor,
dass in der Nähe Einbrecher festgenom-
men worden seien, bei denen dann die
Anschriften der Angerufenen gefunden
worden seien. Die Gauner wollten so er-
reichen, dass persönliche Daten oder
Wertgegenstände herausgegeben wer-
den. Da die Angerufenen die Betrugsma-
sche erkannten, beendeten diese die Ge-
spräche von sich aus. Es kam nach bishe-
rigen Erkenntnissen zu keinem Schaden-
eintritt.

Wichtige Hinweise der Polizei:

• Die Polizei wird Sie niemals um Geld-
beträge bitten oder dazu auffordern,
Geld oder Wertsachen herauszugeben.

• Geben Sie am Telefon niemals Aus-
kunft über Ihre persönlichen und fi-
nanziellen Verhältnisse oder andere
sensible Daten.

• Legen Sie gegebenenfalls einfach auf!
Übergeben Sie niemals unbekannten
Personen Geld oder Wertsachen.

• Seien Sie misstrauisch. Sind Sie in der
Situation unsicher, ziehen Sie gegebe-
nenfalls eine Vertrauensperson hinzu,
z. B. Nachbarn oder nahe Verwandte
oder rufen Sie die Polizei unter der
110. Achtung, legen Sie zuvor ihr Te-
lefon auf, unterbrechen Sie die Lei-
tung mit den Anrufern und rufen dann
die echte Polizei an!

• Glauben Sie Opfer eines Betrugsver-
suchs geworden zu sein? Rufen Sie die
Polizei unter der Nummer 110 oder
wenden Sie sich an Ihre Polizeidienst-
stelle.

Winnenden:
Betrugsversuche

Winnenden: Brand in
Mehrfamilienhaus

Am Freitagnachmittag gegen 16:15 Uhr
kam es in einer Dachgeschosswohnung im
Steinweg zum Brandausbruch. Die Feuer-
wehr, die Rettungsdienste und die Polizei
waren mit einem Großaufgebot vor Ort.
Das Feuer in der Dachgeschosswohnung
konnte nach etwa einer Stunde gelöscht
werden, die unbewohnte Dachgeschoss-
wohnung brannte allerdings vollständig
aus. Das Haus konnte rechtzeitig evaku-
iert werden, sodass beim Brand niemand
verletzt wurde. Der entstandene Sachscha-
den dürfte ersten Schätzungen zufolge im
niederen sechsstelligen Bereich liegen.
Das Gebäude ist nicht mehr bewohnbar,
die Bewohner wurden anderweitig unter-
gebracht. Bei der Wohnung handelt es
sich um die Wohnung, in der es am Abend
des 04.11.2023 sowie in der Nacht zum
08.11.2023 bereits zum Brandausbruch
gekommen ist. Nach bisherigem Ermitt-
lungsstand ist davon auszugehen, dass der
Brand vorsätzlich gelegt wurde, ein Zu-
sammenhang mit den vorangegangenen
Bränden ist wahrscheinlich. Zeugen, die
am Freitagnachmittag entsprechende Be-
obachtungen gemacht haben, werden drin-
gend gebeten, sich unter der Telefonnum-
mer 07361 5800 mit der Kriminalpolizei
in Verbindung zu setzen.

Die TÜV SÜD Auto Service GmbH, Prüf-
stelle Schorndorf, führt demnächst wieder
die jährliche Überprüfung der landwirt-
schaftlichen Zugmaschinen durch. Die
Zugmaschinenaktion findet in diesem Jahr
an folgenden Terminen und Orten statt:
Samstag, 9. Dezember 2023,
von 8:00 Uhr bis 10:30 Uhr
in Birkmannsweiler, an der
Birkmannsweiler Halle, Talaue 23
Samstag, 9. Dezember 2023,
von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
in Winnenden an der neuen Kelter
im Stöckach
Samstag, 9. Dezember 2023,
von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
in Hertmannsweiler
am Feuerwehrgerätehaus

Geprüft werden Zugmaschinen, Arbeits-
maschinen und Anhänger ohne Bremse.
Zur Prüfung mitzubringen sind Fahrzeug-
schein und evtl. Fahrzeugbrief.
Um Nachprüfungen zu vermeiden, sollte
eine eventuelle Instandsetzung schon vor-
ab durchgeführt sein. Nachprüfungen
können in der Regel nur an der Prüfstelle
in Schorndorf durchgeführt werden.

Preise: Zugmaschine: 55,00 €
Anhänger ohne Bremse: 41,00 €.

Wir bitten, die betreffenden Fahrzeuge
baldmöglichst - spätestens jedoch bis zum
Mittwoch vor dem jeweiligen Prüftermin -
beim Amt für öffentliche Ordnung der
Stadt Winnenden, Torstraße 10, Zimmer
012 oder unter Telefon-Nr. 07195 13-181
oder E-Mail:
Amtfueroeffentlicheordnung@
winnenden.de unter Angabe des amtli)
chen Kennzeichens, der Art des Fahr)
zeugs, Standort des Kfz, Name und An)
schrift und Telefonnummer des Halters
anzumelden.

TÜV prüft
landwirtschaftliche

Zugmaschinen
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Amtliche Bekanntmachung

schäftsstelle des Gemeinderats, Tor-
straße 10, 71364 Winnenden (Tel.
07195/13-101), von jedermann wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten kosten-
los eingesehen werden. Auf besonderen
Wunsch können einzelne Veröffentli-
chungen auch postalisch zugesandt
werden.

Ab diesem Jahr finden Sie unsere öf-
fentlichen Bekanntmachungen unter
www.winnenden.de/bekanntmachun-
gen. Eine Veröffentlichung im Blick-
punkt wird nur in Ausnahmefällen statt-
finden. Die Wortlaute der öffentlichen
Bekanntmachungen können im Rathaus
der Stadt Winnenden Hauptamt - Ge-

Wichtiger Hinweis!

Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth

Große Kreisstadt Winnenden Haushaltsrede
2023 für 2024 am 9. November 2023

in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats
zur Einbringung des Haushaltsentwurfs 2024

mit Finanzplanung bis 2027
- es gilt das gesprochene Wort -

Millionen Euro in 2022, in diesem Jahr
von 4,5 Millionen Euro, 2024 von geplan-
ten 14 Millionen Euro und 2026 von 4,8
Millionen Euro können wir zwar alle lau-
fenden Investitionen abschließen und üb-
rigens auch erforderliche Ersatzbeschaf-
fungen, aus den Abschreibungen erwirt-
schaftet, finanzieren.

Größere neue Vorhaben sind mit der vor-
liegenden Planung jedoch nicht möglich,
auch nicht in der Schulkindbetreuung, wo
wir als priorisiertes Projekt beispielsweise
gerne ab Ende nächstes Jahr die Hunger-
bergschule mit dem Neubau einer Klein-
sporthalle mit Mensa und Betreuungsräu-
men erweitert hätten. Wir werden also das
dortige Provisorium der Betreuungsräume
länger benötigen; die Kinder fahren zum
Sportunterricht in der Halle mit dem Bus
oder sind bei gutem Wetter im Freien.

Noch nicht finanziert ist ebenso eine not-
wendige Generalsanierung der Grund-
schule Höfen mit entsprechendem Raum-
programm und die ebenfalls in den kom-
menden Jahren erforderliche Kleinsport-
halle mit Schulkindbetreuung an der
Grundschule Schelmenholz. Wir arbeiten
an allen drei Vorhaben zwar mit finanzier-
ten Planungskosten im Hintergrund wei-
ter, aber sind in der Finanzierbarkeit noch
sehr weit weg von der Umsetzung. Das
liegt an unserer Haushaltslage, aber auch
an den effektiv zu niedrigen staatlichen
Beiträgen, die wir vorsichtig mit rund 50
Prozent der echten Gesamtkosten taxieren
müssen, auch wenn die Förderprogramme
Fördersätze für die Programmflächen von
teilweise 70% ausloben.

In den kommenden Jahren sind daher le-
diglich die Planungskosten für diese Vor-
haben tragbar, nicht jedoch die Umset-
zung. Wir müssen hier unfreiwillig, aber
zwangsläufig, eine Pause einlegen.
Anlass zur Sorge gibt uns obendrein, dass
die Fördermittel für den Ausbau der
Schulkindbetreuung zeitlich und betrags-
mäßig begrenzt nach dem Windhundver-
fahren vergeben werden könnten. Damit
kann es uns passieren, dass wir erst dann
die notwendigen eigenen Mittel bereit ha-
ben werden, wenn die Fördertöpfe bereits
wieder geleert sind. Das wäre dann maxi-
mal ungünstig.

Von dieser Überlegung aus könnte man
schon in Versuchung geraten, eine noch
höhere Verschuldung in Kauf zu nehmen,
um das wichtige gesellschaftliche Ziel der
Sicherstellung des Rechtsanspruchs auf
Schulkindbetreuung ab 2026 doch irgend-
wie zu erreichen.

Doch wir kommen schon jetzt in der Pla-
nung ohne neue Investitionen auf eine
Verschuldung von 32 Millionen Euro im
Jahr 2025. 2027 liegt sie immer noch bei
25 Millionen Euro. Damit sind wir an der
Grenze des Machbaren angelangt. Wir
können eine noch höhere Verschuldung
im Kernhaushalt nicht verantworten.

Unsere Leistungsfähigkeit wird in der Pla-
nung durch weiter steigende Personalkos-
ten, schon alleine durch die kommenden
Tarifabschlüsse, begrenzt.
Ebenso die steigenden Umlagen. Ein Wort
zur Kreisumlage. Diese steigt 2024 auf ei-
nen neuen Rekordwert. 2021 betrug sie

ab August 2026 wirken soll.
Was der Bund noch unter Schwarz/Rot,
kurz nach der Bundestagswahl am 26.
September 2021, ausgelobt hat, ist gesell-
schaftspolitisch richtig. Es geht um die
Absicherung wichtiger gesellschaftlicher
Entwicklungen bei der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf, der Fachkräftegewin-
nung und -erhaltung und der Chancen-
gleichheit aller Kinder.

Aber es sind bis heute noch keine Voraus-
setzungen da, um als Kommune diesen
Rechtsanspruch ernsthaft erfüllen zu kön-
nen. Wir müssen dafür die notwendigen
Betreuungsräume herstellen mit Geld, das
wir in der vorliegenden Finanzplanung er-
kennbar nicht haben. Wir müssen dafür
zusätzliches Betreuungspersonal finden,
dass es heute schon für die Kitas erkenn-
bar nicht ausreichend gibt.

Und wenn wir davon ausgehen, dass die
Personal- und Betriebskosten sich mit El-
ternbeiträgen und noch gar nicht bekann-
ten staatlichen laufenden Beiträgen nur
etwa zur Hälfte decken lassen, wie es etwa
im Kita-Bereich der Fall ist, benötigen wir
die zweite Hälfte der Finanzierung hierfür
aus dem städtischen Haushalt, um diese
Pflichtaufgabe nachhaltig finanzieren zu
können. Denn der Bund hat hier einen ein-
klagbaren Rechtsanspruch geschaffen.

Was der Bund aber nicht getan hat: einen
nachhaltigen Finanzierungsweg bereitge-
stellt. In der aktuellen Finanzplanung
konnten wir diese Beträge ab Beginn des
Rechtsanspruches im September 2026 da-
her gar nicht einplanen - wir kennen noch
nicht, was vom Land an Umsetzungsvor-
gaben und Finanzierungsbeiträgen kom-
men wird; folglich kennen wir die Höhe
des Aufwands nicht; und wüssten wir sie,
hätten wir die erforderlichen Mittel derzeit
auch nicht. Wir gehen davon aus, dass wir
spätestens im Frühjahr 2024 mehr wissen,
und für den Haushaltsplanentwurf 2025
entsprechende Ansätze in der Finanzpla-
nung einplanen müssen.
Drei Beispiele, die zeigen, wie wir mit An-
forderungen als Kommunen konfrontiert
werden, die uns überfordern.

Und schon heute sind wir im Entwurf des
Ergebnishaushalts 2024 mit einem geplan-
ten Abmangel in Höhe von 6,3 Millionen
Euro unterwegs, während in 2020, 2021
und 2022 noch positive Erträge, trotz zu-
nächst negativer Planung, erzielt werden
konnten.

Diesen Effekt der deutlichen Verbesse-
rung im Haushaltsjahr erwarten wir schon
ab 2023 nicht mehr: aktuell sehen wir für
2023 ein Minus von 6 Millionen Euro, et-
was weniger, als die 8,6 Millionen Euro
im Plan. Und 2025 müssen wir wieder mit
einem Defizit von 2,8 Millionen Euro
rechnen. Erst 2026 und 2027 haben wir
wieder ein knapp ausgeglichenes Ergebnis
nach den vorliegenden Rahmendaten.

In der Folge können wir bei den Investitio-
nen momentan nur noch weiterführen, was
bereits läuft, und benötigen dafür die be-
reits in der bisherigen Finanzplanung ein-
geplanten Kredite vollständig.
Was dazu führt, dass wir im Finanzhaus-
halt bei den Investitionen sehr limitiert
sind. Mit den Kreditaufnahmen von 11

Sehr geehrte Damen und Herren des
Gemeinderats, sehr geehrte Herren
Erster Bürgermeister Sailer und Bür)
germeister Haas, sehr geehrte Amtslei)
terinnen und Amtsleiter, sehr geehrte
Mitarbeitende und Zuhörer,

den Haushaltsentwurf 2024 mit der Fi-
nanzplanung bis 2027 legen wir Ihnen
heute pünktlich vor. Das war - nachdem
die Spitze der Kämmerei von Februar bis
September unbesetzt war und mit einer
kommissarischen Spitze gearbeitet wer-
den musste - allerdings keine Selbstver-
ständlichkeit. Es ist deswegen eine tolle
Gemeinschaftsleistung der Beteiligten.

Mein Dank hierfür gilt insbesondere Fi-
nanzbürgermeister Jürgen Haas und unse-
rem stellvertretenden Kämmerer René
Schmalz, kommissarischer Kämmerer bis
vor kurzem, sowie Christiane Erlach,
kommissarische stellv. Kämmerin bis vor
kurzem.

Mit Denis Frottier haben wir ja Gott sei
Dank unseren neuen Kämmerer gewon-
nen, der seit einigen Wochen in den wei-
terlaufenden Planungsprozess miteinge-
stiegen ist. Diese drei bzw. jetzt vier Per-
sonen haben zusammen mit dem Team der
Kämmerei und den Fachämtern den vor-
liegenden Entwurf erarbeitet. Es ist ob
dieser Umstände also sehr erfreulich, dass
in zeitlicher Hinsicht alles sehr planmäßig
gelaufen ist.

Weniger erfreulich sind die äußeren Um-
stände, unter denen wir planen mussten.
Wir haben eine schwächelnde Konjunk-
tur, eine im dritten Jahr starke Inflation
(2021: 3,1%; 2022: 6,9 %; 2023 voraus-
sichtlich 6,0 %, nächstes Jahr vermutlich
2,6 % in Summe also fast 19 % in vier Jah-
ren) mit den entsprechenden Personal-
und Sachkostensteigerungen sowie mit
zwischenzeitlich schwindelerregend ge-
stiegenen Energiepreisen.

Diese Entwicklung ist, wie wir alle wis-
sen, ausgelöst vor allem von der weltwei-
ten Pandemie, der Lieferketten-Problema-
tik, dem unsäglichen Ukraine-Krieg, dem
von einer sehr niedrigen Basis stark ge-

stiegenen Zinsenniveau und den weltwirt-
schaftlichen Folgen der Multi-Krise, zu
der ja der Nahost- Konflikt hinzugekom-
men ist. Aber auch nationale Probleme,
wie die Überbürokratisierung, die politi-
schen Reformverzögerungen und die stets
steigenden Erwartungen, was die Kom-
munen noch alles leisten sollen, machen
uns sehr zu schaffen. Drei prominente
Beispiele dafür:

Beispiel Nr. 1: wir wollen als Stadtkon-
zern schrittweise klimaneutral werden bis
2035 und müssen das auch aufgrund der
rechtlichen Vorgaben bis 2040. Im nächs-
ten Tagesordnungspunkt dieser Sitzung
behandeln wir, wo wir dabei aktuell be-
reits stehen. Welche Kosten dafür am
Ende zu verkraften sind, wie wir sie ei-
gentlich tragen können, ist leider offen
und eine Umsetzbarkeit lässt sich bis dato
nicht absehen. Nur das Ziel ist klar.

Beispiel Nr. 2: die Flüchtlingsunterbrin-
gung und die allgemeine Wohnungsver-
sorgung. Seit zwei Jahren steigen die Zah-
len der unterzubringenden Personen stets
weiter an. Ob es jetzt durch die Entschei-
dungen von Bund und Ländern Anfang
der Woche zu Reduzierungen kommt, ist
unklar. Klar ist aber, dass der private
Wohnungsbau weggebrochen ist und fast
ausschließlich nur noch die Kommunen
mit staatlicher Förderung im sozialen
Wohnungsbau vorankommen, was aber
weder ausreichend noch zufriedenstellend
ist. Die Kommunen sind hier weiter unter
Volllast, und die Folgewirkungen auf die
gesamte Infrastruktur fordern sie ebenfalls
maximal.

Beispiel Nr. 3: wir müssen ab September
2026 die Schulkind-Betreuung an 5 Wo-
chentagen acht Stunden verlässlich bis auf
höchstens 4 Wochen im Jahr, also auch in
über der Hälfte der Schulferienzeiten, ga-
rantieren. Die Finanzierung dazu steht
noch aus; Bund und Länder haben zwar im
Mai dieses Jahres eine Verwaltungsver-
einbarung unterzeichnet. Aber die ent-
sprechende Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums fehlt noch immer.
Obwohl das GaFöG-Gesetz dafür bereits
im Oktober 2021 beschlossen wurde und
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noch 204 Mio. Euro, 2022 lag sie bei 220
Mio. Euro, 2023 werden 244 Mio. Euro
benötigt und für 2024 sind 260 Mio. Euro
veranschlagt. Zwar soll nach dem Entwurf
der Kreiskämmerei der Hebesatz um einen
Punkt gesenkt werden, aber die von uns
und allen anderen 30 Kreiskommunen be-
nötigte Summe ist dennoch um 16 Mio.
Euro höher als im Vorjahr, und der Kreis
plant bereits ein negatives Ergebnis von
14 Mio. Euro in seinem Haushalt ein und
löst seine Ergebnisrücklage fast vollstän-
dig auf. Das wiederum bedeutet für Win-
nenden eine Kreisumlage in Höhe von
17,85 Mio. Euro nächstes Jahr, 2,3 Mio.
Euro mehr als noch 2022. Kreisweit gese-
hen ist das in etwa so, wie wenn man eine
Stadt wie Winnenden als 32. Kommune
zusätzlich hätte und dann rund 10 Prozent
mehr an Aufkommen erhalten würde.

Daneben belasten uns die gegenüber den
Schlüsselzuweisungen in den letzten Jah-
ren stets höheren Finanzausgleichsumla-
gen. In Summe sind wir hier eine Netto-
Zahler-Kommune.

Wir haben, so schreibt es die Kämmerei
im Haushaltsplanentwurf, keinen Einfluss
auf diese Lasten von außen. Daher können
wir nur unsere eigenen Einnahmen und
Ausgaben beeinflussen.
Da sind zunächst die Steuereinnahmen.
Wir haben Ihnen eine moderate Erhöhung
der Gewerbesteuer von 370 auf 390 Punk-
te in 2024 und in einem zweiten Schritt,
der noch nicht zur Entscheidung ansteht,
in 2026 auf 400 Punkte vorgeschlagen.

Für die Grundsteuer B sind es, unabhängig
von der bereits festgelegten aufkommens-
neutralen Umstellung des Hebesatzes auf
das neue Modell zum 1. Januar 2025, die
explizite Erhöhung in 2024 auf 450 und ab
2026, dies Bedarf auch jetzt noch keiner
Entscheidung, auf 470 Punkte (nach altem
Recht). Für 2024 ist das eine Erhöhung bei
der Gewerbesteuer um 5,4 Prozent im He-
besatz. Bei der Grundsteuer B sind es 7,1
Prozent.

Diese Erhöhungen liegen, wenn wir se-
hen, dass wir seit 2013 stabile Steuerhebe-
sätze haben, und die Inflation von 2014 bis
2024 (Prognose 2024: 2,6 Prozent) insge-
samt 25,8 Prozent beträgt (Quelle:
www.finanz-tools.de, Statistisches Bun-
desamt und aktuelle Konjunkturprognose
der Wirtschaftsweisen) noch relativ mode-
rat. Sie bringen uns 1,7 Mio. Euro ein, da-
von 1,3 Mio. Euro Gewerbesteuer und 0,4
Mio. Euro Grundsteuer B.

Wollten wir auf die notwendige Steuerer-
höhung verzichten, müssten wir im vorlie-
genden Planwerk 1.700.000 Euro einspa-
ren. Diese Überlegung war die erste,
mehrheitliche Reaktion unserer Gemein-
deratsfraktionen auf die im September
eingebrachten Eckdaten, sie ist auch
grundsätzlich richtig. Wir haben uns be-
reits vor Fertigstellung des Planwerks na-
türlich verwaltungsintern auch mit dieser
Frage intensiv befasst.

Parallel zur Haushaltsplanaufstellung ha-
ben wir Ihnen im Sommer die Liste aller
freiwilligen Aufgaben mit ihren Ansätzen
übersandt, damit Sie sich in den Fraktio-
nen hiermit befassen können. Das haben
Sie getan und Ihre Vorschläge liegen seit
Oktober auf dem Tisch, stehen öffentlich
online, wurden in der Zeitung berichtet
und können somit öffentlich debattiert
werden. Wir haben es so vorgesehen, dass
wir im Rahmen der halbtägigen Haushalt-

planberatung daher die Freiwilligkeitsleis-
tungen Punkt für Punkt durchgehen und
festlegen, wie wir jeweils vorgehen.
Dazu ist anzumerken, dass parallel die
Verwaltung bei der Aufstellung des Haus-
haltsplan-Entwurfs sämtliche Kürzungs-
möglichkeiten wie erwähnt bereits mitbe-
trachtet hat. Zum Teil sind Ihnen daher be-
reits beschlossene Verbesserungen vorge-
legt worden.

Es muss daher in jedem Einzelfall jetzt ge-
nau besprochen werden, wo schon gekürzt
wurde, beispielsweise in der Kulturarbeit
und ob weitere Kürzungen sinnvoll, mach-
bar und verantwortbar sind. Am Beispiel
der Kulturarbeit sind dann Fragen zu stel-
len, ob es überhaupt vertretbar wäre, hier
noch mehr zu kürzen, wir werden abwä-
gen und zusammen entscheiden, und dies
dann in jedem einzelnen Bereich.

Bei einigen Bereichen, die auch freiwillig
sind, läuft es übrigens womöglich genau
in die umgekehrte Richtung. Ich will zwei
Beispiele ansprechen. Einmal die Musik-
und Kunstschule. Hier haben wir bereits
für die Gehälter der Dozenten eine hausta-
rifliche Anpassung entlang der TVöD-
Entwicklung machen müssen, um die
Lehrkräfte für die Zukunft zu halten und
planen die vollständige Anpassung des
Haustarifs an den TVöD ab 2025 aus eben
diesen Gründen. Zugleich muss auch in
dem Bereich konsolidiert werden, aber
hier zeigen sich enge Grenzen des Mögli-
chen, über die aber gesprochen werden
muss.

Ein zweites Beispiel ist die VHS. Hier ste-
hen aktuell ebenfalls noch kommunale
Entscheidungen an, letztlich sogar zur Si-
cherung des Fortbestands. Wir werden
hier also womöglich mehr aufwenden, und
nicht weniger, wenn wir keine gravieren-
den Einschnitte bis hin zur Frage der wei-
teren Existenz der Einrichtung machen
wollen.

Ein letzter Bereich, den ich anspreche,
sind unsere Stadtwerke. Der Wirtschafts-
plan-Entwurf 2024 befindet sich gerade in
Arbeit, Sie erhalten ihn zur halbtägigen
Haushaltsplanberatung. Wir wissen dann
auch, ob der Bäderzuschuss für das gene-
ralsanierte Wunnebad ab nächstes Jahr,
wenn das Bad ab Sommer runderneuert in
Betrieb geht, noch ausreicht, und müssen
ggf. auch hier noch Vorsorge treffen. Eine
Stammkapitalstärkung mit 600.000 Euro
ist darüber hinaus bereits vorgesehen, da
unsere Stadtwerke zahlreiche Investitions-
vorhaben, zum Beispiel auch im Zuge des
Ausbaus der klimafreundlichen Wärme-
versorgung vornehmen.

Damit sehen Sie: Wir sind in einer sehr an-
gespannten Lage und benötigen nun un-
aufgeregte Überlegung und eine konzen-
trierte Debatte, um in Ruhe wichtige und
vor allem richtige Entscheidungen fürs
kommende Jahr und die kommenden Jah-
re zu treffen.
Die Grundlagen dafür haben wir Ihnen
hoffentlich in guter Weise vorbereitet und
hoffen nun auf einen guten Verlauf der an-
stehenden Haushaltsberatungen. Herr
Bürgermeister Haas wird Ihnen nun gerne
seine Überlegungen im Rahmen seiner
Haushaltsrede übermitteln.

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister
Holzwarth, sehr geehrte Damen und
Herren des Gemeinderates, sehr geehrte
Leserinnen und Leser,
meine Damen und Herren,
die finanzielle Lage der öffentlichen Haus-
halte ist weiterhin durch äußerst schwierige
Rahmenbedingungen geprägt.
Zum anhaltenden Krieg in der Ukraine kam
der Krieg in Nahost hinzu. Krisen, die un-
sere Welt ins Wanken bringen können.

Besonders die Zurückhaltung beim Kon-
sum belastete die deutsche Wirtschaft im
Sommerquartal. Das Bruttoinlandsprodukt
verringerte sich laut Statistischem Bundes-
amt von Juli bis September um 0,1 %, auf
das ganze Jahr betrachtet wird ein Minus
um 0,4 bis 0,6% erwartet.
Andererseits verzeichnen einige Kommu-
nen ein Einnahmeplus bei der Gewerbe-
steuer, das viele Begehrlichkeiten für Aus-
gaben weckt.

Die Ökonomen hoffen auf eine Kehrtwende
2024. Die sogenannten „Wirtschaftswei-
sen“ gehen in ihrem Jahresgutachten davon
aus, dass die deutsche Wirtschaft im nächs-
ten Jahr wohl wieder wächst - aber nur ver-
halten mit einer Prognose um 0,7%.

Wir als Vertreter des Vorsichtsprinzips mit
der Brille eines Kaufmanns raten ange-
sichts dieser Aussichten eher zur Zurück-
haltung, denn die Zukunft muss seriös und
vernünftig gestaltet werden.

Mit den Ergebnissen der Oktober-Steuer-
schätzung sind die vorläufigen finanziellen
Eckdaten bekannt.

Der Steuerschätzung wurden die gesamt-
wirtschaftlichen Eckwerte 2023 der Bun-
desregierung zugrunde gelegt. Den Ergeb-
nissen zufolge entwickeln sich die Steuer-
einnahmen für Bund, Länder und Kommu-
nen im laufenden Haushaltsjahr 2023
schlechter als noch in der Mai-Schätzung
erwartet.
Dies dürfte maßgeblich auf die schwächere
Entwicklung der Wirtschaftsleistung zu-
rückzuführen sein. Im nächsten Jahr, für das
wie eingangs erwähnt eine konjunkturelle
Erholung erwartet wird, wurde der Schätz-
ansatz gegenüber Mai nur wenig nach oben
angepasst. Für die Jahre ab 2025 werden
zwar insgesamt begrenzte Mehreinnahmen
erwartet. Beim Bund stehen dem aber, auf-
grund einer Verschiebung ab dem Jahr
2026, deutlich höhere EU-Abgaben gegen-
über. Das führt zu massiven Belastungen
des Bundeshaushalts in den Folgejahren.

Für unseren Haushalt bedeutet dies per Sal-
do für die Jahre 2024 bis 2027 eine Ver-
schlechterung i. H. v. 138 T€.

Allein für das Planjahr 2024 müssen auf-
grund Wenigerzuweisungen bei der Ein-
kommensteuer rund 300 T€ gegenfinan-
ziert werden.

Die Europäische Zentralbank (EZB) hat
Ende Oktober mitgeteilt, den Leitzins un-
verändert bei 4,5% zu belassen. Dies signa-
lisiert eine scheinbare Stabilisierung auf
den Finanzmärkten.
Die Inflation ist deutschlandweit zuletzt ge-

sunken von 6,1% im August kommend auf
4,5% im September und nun mit 3,8% im
Oktober.

Haushaltsentwicklung 2023:
Nach den Hochrechnungen der Stadtkäm-
merei wird der Ergebnishaushalt mit einem
Defizit von voraussichtlich 5,1 Mio. € ab-
schließen, das entspricht einem verbesser-
ten Saldo von rund 3,5 Mio.€ zum geplan-
ten Gesamtergebnis von - 8,6 Mio. € laut
Haushaltssatzung.

Dies liegt insbesondere an der sehr guten
Entwicklung der Gewerbesteuereinnah-
men, die den Planwert von 24 Mio. € um vo-
raussichtlich 1,5 Mio. € übersteigen wer-
den, sowie an Wenigeraufwendungen bei
den Sach- und Dienstleistungen.
Die zahlungswirksamen Ein- und Auszah-
lungen des Finanzhaushalts verbessern den
Barmittelbestand um rund 1,7 Mio. € im
Vergleich zum Planansatz.

Mit dem 2. Finanzzwischenbericht, den die
Stadtkämmerei zur halbtägigen Haushalts-
planberatung am 28.11.2023 vorlegen
wird, kann es noch zu Veränderungen bei
der Kreditaufnahme kommen. Dies hängt
auch davon ab, wie viele Investitionsaus-
zahlungen, die in Vorjahren veranschlagt
wurden, letztlich noch abfließen. An Kre-
ditsumme haben wir in 2023 bisher 4,5
Mio. € (KfW-Kredite) aufgenommen.

Haushalt 2024:
Wie Sie dem Haushaltsplanentwurf entneh-
men können, werden für die Jahre 2024 und
2025 negative ordentliche Ergebnisse aus-
gewiesen, die durch die vorhandene Ergeb-
nisrücklage (in Summe vsl. 10,8 Mio. €) aus
Vorjahren ausgeglichen werden können.
Für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 pla-
nen wir mit positiven Zahlen im Ergebnis-
haushalt. Damit halten wir die Vorgaben der
Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO)
ein, die für die Genehmigungsfähigkeit den
Haushaltsausgleich vorschreibt.

Der Ergebnishaushalt hat bei den Aufwen-
dungen ein Volumen von 108.584.800 €,
auf den ersten Blick rund 3,8 Mio. € höher
als im laufenden Haushaltsjahr. Die Erträge
belaufen sich auf 102.259.900 €, das ist eine
Steigerung um rund 6 Mio. €.

Damit gleicht sich der Ergebnishaushalt um
etwa 6,3 Mio. € nicht aus. Unter Berück-
sichtigung der reinen zahlungswirksamen
Erträge und Aufwendungen kann in 2024
auch kein Liquiditätsausgleich erzielt wer-
den. Die Kassenmittel werden durch den
Ergebnishaushalt um 1,149 Mio. € belastet.

Zur Wahrheit gehört, dass bis zur Errei-
chung des vorläufigen ordentlichen Ergeb-
nisses von - 6,3 Mio. € verwaltungsinterne
Einsparungsmaßnahmen und Kürzungen
von über 10 Mio. € vorausgingen.

Steuererträge:
Die Haushaltszahlen wurden auf der
Grundlage der Mai-Steuerschätzung entwi-
ckelt.
Wir sind deshalb noch gespannt auf weitere
Zahlen des Finanz- und Innenministeriums
BW bezüglich der konkreteren Planung für
den Haushalt 2024 mit der mittelfristigen

Bürgermeister Jürgen Haas

Haushaltsrede zur Einbringung des Haushaltsplans
2024; Finanzplan und Investitionsmaßnahmen

2025 - 2027 der Stadt Winnenden und des
Eigenbetriebs „Stadtbau Winnenden“

Vorgetragen in der Sitzung des Gemeinderats am 9. November 2023
- es gilt das gesprochene Wort -
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trieb 33 Mietverhältnisse mit insgesamt 101
Mietern. Aufgrund der weiterhin ange-
spannten Situation auf dem sozialen Woh-
nungsmarkt ist die Dringlichkeit der Schaf-
fung von zusätzlichem Wohnraum nach
wie vor hoch.

Die Schaffung von Wohnraum und die Er-
füllung der Anforderungen soll weiter mit
folgenden Projekten umgesetzt werden:
- Festwiese Birkmannsweiler
- Hofkammerstraße, Birkmannsweiler
- Am Hambach, Ruitzenmühle
- Bauvorhaben Douglasienweg

Alle diese Investitionen werden im Eigen-
betrieb über Zuschüsse und Kredite finan-
ziert. Die Refinanzierung der Kredite er-
folgt weitgehend über Sozialleistungen im
Bereich der Anschlussunterbringung sowie
über Mieten und Abmangelbeträge, die aus
dem städtischen Haushalt kommen.

Im Wirtschaftsplan 2024 wird der Abman-
gelbetrag mit 55 T. € prognostiziert.

Auf der anderen Seite erhält der städtische
Haushalt 228 T. € an Kostenerstattungen
für Verwaltungsleistungen, die städt. Per-
sonal für den Eigenbetrieb erbringen (z.B.
für Buchhaltungsaufgaben, Bauunterhal-
tungsbetreuung, Mietverwaltung).

Zur Finanzierung der Bauvorhaben sind im
Jahr 2024 Kreditaufnahmen in Höhe von
13,5 Mio. € eingeplant, u. a. zur Finanzie-
rung des „Neubau Douglasienweg“.
Im Finanzplanungszeitraum sind Kredit-
aufnahmen in Höhe von 7,1 € Mio. € (Jahr
2025) und 520 T. € (Jahr 2027) vorgesehen.

Die Verschuldung wird in 2024 um geplant
14,8 Mio. € auf insgesamt 34,6 Mio. € bis
Jahresende steigen. Bis zum Ende des Fi-
nanzplanungszeitraum 2027 wird mit einer
Verschuldung des Eigenbetriebs mit rund
42 Mio. € gerechnet.

Trotz dieser finanziellen Entwicklungen
stehen wir zum Eigenbetrieb, da er originär
städtische Aufgaben im Rahmen der Schaf-
fung sozialen Wohnraums übernommen hat
und diese auch erfüllt.

Meine Damen und Herren, die Haushalts-
planung 2024 mit Finanzplanung bis 2027
liegt nun als Entwurf in Ihren Händen.

Die Verwaltung hat im Sommer eine Liste
von Einsparmöglichkeiten im Rahmen der
geforderten Haushaltskonsolidierung erar-
beitet und den Gremien vorgelegt.

Die Fraktionen haben inzwischen dazu
Stellung bezogen und auch eigene Vor-
schläge eingebracht, die die Verwaltung
gerne aufnimmt, prüft und bewertet. Für die
konstruktive Zusammenarbeit möchten wir
uns an dieser Stelle bedanken. Wir wissen,
dass die kommenden Beratungen nicht ein-
fach werden, aber sicherlich wird am Ende
bestimmt ein gutes Ergebnis für die Stadt
Winnenden herauskommen.

Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an
mich oder direkt an die Stadtkämmerei
wenden.

Dem gesamten Team der Stadtkämmerei
danke ich sehr für die Erstellung des Plan-
entwurfs und die Aufarbeitung der Finanz-
zahlen, insbesondere Herrn Schmalz. Herrn
Frottier wünsche ich eine glückliche Hand
und freue mich, dass er seit rund einem Mo-
nat mit an Bord ist.

Der Dank gilt auch allen Ämtern für die
nachvollziehbaren Haushaltsanmeldungen
und für die kritischen, aber zielführenden
Beratungen und dem ein oder anderen Zu-
rückstellen von Aufgaben angesichts des
engen Finanzrahmens.

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

zahlungen der Stadtwerke und der Veräu-
ßerung von beweglichem Vermögen wer-
den diese Investitionen nicht ganz decken
können, so dass ein Finanzierungsmittelbe-
darf von rund 13 Mio. € entsteht.
Als Saldo verbleibt eine negative Änderung
des Finanzierungsmittelbestands i. H. v.
rund 1,5 Mio. €. Die Verschuldung unserer
Stadt wird zunehmen.
Wir werden Stand heute neue Kredite i. H.
v. 13,95 Mio. € aufnehmen müssen.
Zielvorgabe dabei ist, dass die Gesamtver-
schuldung bis 31.12.2027 maximal 25 Mio.
€ betragen soll.

Seit dem Jahr 2023 wird auf die Bildung
von Ermächtigungsresten verzichtet, um
eine bessere Übersicht der tatsächlich ge-
planten Mittel zu ermöglichen.

Ansätze, die voraussichtlich im geplanten
Jahr nicht abfließen, sind bereits mit der
Mittelanmeldung für das nächste Haus-
haltsjahr zu berücksichtigen und somit als
Planansatz im Haushaltsplan sichtbar.

Das Regierungspräsidium (RP) als zustän-
dige Rechtsaufsichtsbehörde hat im letzten
Haushaltserlass darauf hingewiesen, dass
für eine geordnete Haushaltsführung die
Auf- und Feststellung der Jahresabschlüsse
gemäß § 95 b Gemeindeordnung (GemO)
unerlässlich sei.
Die Stadt wurde daher gebeten, die ausste-
henden Beschlüsse über die Feststellung
der Jahresabschlüsse zeitnah dem RP zu
übersenden.
Hier können wir Ihnen mitteilen, dass der
Jahresabschluss zum 31.12.2018 in den
„Endzügen“ ist. Dank einer personellen
Aufstockung in der Anlagenbuchhaltung
sind wir gut vorangekommen, so dass wir
beabsichtigen, die folgenden Abschlüsse
nach und nach fertigzustellen und in die
Gremien einzubringen.
Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat
sich für die Monate Dezember 2023 und Ja-
nuar 2024 zur Prüfung der Eröffnungsbi-
lanz zum 01.01.2018 angekündigt.
Wir freuen uns auf diese Prüfung und deren
Ergebnis, das uns mit Blick auf die kom-
menden Jahresabschlüsse Rechtssicherheit
und Planbarkeit geben wird.

Mit den Fortsetzungsinvestitionen können
wir im Finanzplanungszeitraum wichtige
Aufgaben abschließen. Auch hier sind die
bisherigen Kosten, soweit bekannt, nach
oben angepasst worden.

Aufgrund fehlender Finanzmittel konnten
leider viele Maßnahmen nicht in die Haus-
halts- und Finanzplanung aufgenommen
werden. Teilweise sind hier bisher nur Pla-
nungskosten eingestellt, hier verweisen wir
auf die Vorlage-Nr. 180/2023 zu den Haus-
haltseckpunkten.

Zum Haushaltsplan des Eigenbetriebs
Stadtbau:
Mit der Flüchtlingswelle 2015 haben die
Kommunen die Aufgabe bekommen, im
Rahmen der Anschlussunterbringung wei-
teren Wohnraum zur Verfügung zu stellen.
Um mit dieser Aufgabe nicht den städti-
schen Haushalt, der genügend andere
Pflichtaufgaben zu erfüllen hat, zu belasten,
wurde 2016 das Sondervermögen „Eigen-
betrieb Stadtbau Winnenden“ gegründet.
Weiter wurde dem Eigenbetrieb die Aufga-
be zugewiesen, bezahlbaren Wohnraum für
breite Schichten der Bevölkerung zur Ver-
fügung zu stellen.
Bei dieser Aufgabenerfüllung ist der Eigen-
betrieb gut vorangekommen.
In Unterkünften des Eigenbetriebs sowie in
vom Eigenbetrieb angemieteten Wohnun-
gen leben derzeit 285 Personen im Rahmen
der Anschlussunterbringung (Stand Sep-
tember 2023). Daneben hat der Eigenbe-

Finanzplanung und erwarten diese bis zur
halbtägigen Haushaltsplanberatung am
28.11.2023.

Im mehrstufigen Haushaltsausgleichsver-
fahren
stehen neben Kürzungen bei den Aufwen-
dungen auch die Erzielung von höheren
Einnahmen als probates Mittel zur Verfü-
gung. Darunter fallen Gebühren aus er-
brachten Verwaltungsleistungen, die regel-
mäßig zu kalkulieren sind, um den gesetz-
ten Kostendeckungsgrad einzuhalten.
Wir streben hier einen kürzeren zeitlichen
Abstand und eine Vereinheitlichung der
Überprüfung der Gebührensätze an.

Wir schlagen zur Stabilisierung des Ergeb-
nishaushalts vor, den Hebesatz für die Ge-
werbesteuer ab 2024 um 20 Punkte v. H. auf
dann 390 v. H. zu erhöhen.
Bei der Gewerbesteuer gehen wir folglich
von einem Ansatz von 25,798 Mio. € aus.

Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B
sollen nach Vorschlag der Verwaltung
ebenfalls erhöht werden, und zwar ab 2024
um jeweils 30 v. H.

Dies wären die ersten Veränderungen bei
den Hebesätzen seit dem Jahr 2013.

Verständlich, dass Steuererhöhungen nicht
beliebt sind, aber diese Einnahmen werden
benötigt und sind als letztes Mittel zur
Haushaltskonsolidierung dringend erfor-
derlich.

Die Eigenmittel würden ohne die Mehrein-
nahmen bis Ende 2024 nicht ausreichen, um
die geforderte Liquiditätsreserve vorhalten
zu können. Und ohne liquide Mittel würden
alle künftigen Anschaffungen und Investitio-
nen komplett durch Fremdkapital, also durch
noch höhere Kredite finanziert werden.

Diese Entwicklung wollen wir vermeiden,
denn hier sehen wir auch die Genehmi-
gungsfähigkeit des Haushalts gefährdet.

Das Inkrafttreten der Grundsteuerreform
ist mit Wirkung zum 01.01.2025 vorgese-
hen. In der Gesamtauswirkung soll die
Grundsteuerreform grundsätzlich zu keinen
Mehreinnahmen im städtischen Haushalt
führen.

Für die Ermittlung eines aufkommensneu-
tralen Gesamtbetrags ist eine möglichst
hohe Datenlage erforderlich.

Als Zeitpunkt für konkrete Aussagen über
den neuen Hebesatz streben wir Sommer
2024 bzw. nach der Konstituierung des neu-
en Gemeinderats an. Sollten die erforderli-
chen Daten früher bekannt sein, werden wir
die neuen (neutralen) Hebesätze natürlich
entsprechend in einer öffentlichen Sitzung
des Gemeinderats vorstellen.

Ab 2026 benötigen wir rein rechnerisch
weitere Hebesatzerhöhungen, um den Er-
gebnishaushalt zu stärken.

Ohne die eingeplanten Steuer-Mehreinnah-
men in 2024 und 2024 können wir aus heu-
tiger Sicht festhalten, dass die Entnahme
aus vorhandenen Ergebnis-Rücklagen der
Vorjahre nicht ausreichen würden, um die
veranschlagten Defizite in den Jahren 2024
und 2025 auszugleichen. Die Folge wäre
daraus, dass der danach verbleibende Fehl-
betrag nach drei Jahren Verlustvortrag mit
dem Basiskapital zu verrechnen ist.
Alternativen zu Hebesatzerhöhungen in
2026 wären weitere Einsparungen oder
pauschale Kürzungen mittels Einstellung
eines globalen Minderaufwands.

Wir schließen nicht aus, dass wir bei gesi-
cherten Zahlen und einer positiven Ent-
wicklung bei den Eigenmitteln die Hebesät-
ze später wieder senken können, aber Stand

heute sind die beschriebenen Erhöhungen
für 2024 schlichtweg alternativlos für eine
solide Haushaltsführung.

Kommen wir nun zu den Aufwendungen
im Ergebnishaushalt:
Die Entscheidung, den Hebesatz für die
Kreisumlage im nächsten Jahr um 1,0% auf
32,5% zu senken, führt trotzdem nominal
gerechnet für die Stadt Winnenden zu hö-
heren Zuweisungen an den Kreis aufgrund
der gestiegenen Steuerkraftsumme.

Die Personalaufwendungen im Planungs-
jahr 2024 werden mit 36,73 Mio. € veran-
schlagt, das sind rund 4,22 Mio. € mehr als
im Vorjahr.

Diese Zahl war die Basis für die Planung der
Personalaufwendungen 2024, aktualisiert
um absehbare Änderungen. Neue Stellen,
Stellenveränderungen, Beförderungen und
Höhergruppierungen wurden soweit bekannt
detailliert zugeordnet und eingerechnet.
Allein der Anteil der Personalaufwendun-
gen, welcher durch den Tarifabschluss zu-
stande kommt, beträgt rd. 2,87 Mio. € mehr
für das Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2023.

Die Anzahl der neu geschaffenen Stellen
2024 beträgt insgesamt 17,77 VZÄ, davon
0,15 VZÄ in der Verwaltung (3 wegfallen-
de Stellen durch die Ausgliederung des SG
Vermessung zu den Stadtwerken ist dabei
berücksichtigt), 1,76 VZÄ in der schuli-
schen Betreuung, 15,86 VZÄ im Bereich
Kitas und Jugendreferat.

Der Personalbestand zum 30.06.2023 ist
weiter gestiegen und beträgt 582 Beschäf-
tigte und 83 Beamte (insgesamt 665) in Voll
- oder Teilzeitbeschäftigung.

Der geplante Rechtsanspruch auf Ganzta-
ges-Betreuung im Grundschulbereich ab
dem Schuljahr 2026/2027 löst spätestens zu
diesem Zeitpunkt im Sozial- und Erzie-
hungsdienstbereich einen noch höheren
Personalbedarf aus.

All die genannten Entwicklungen führen im
Ergebnis betrachtet zu noch höheren Auf-
wendungen im Haushalt; nur über einen
dauerhaft stabilen Ergebnishaushalt lassen
sich letztendlich Kreditaufnahmen begren-
zen und die Verfügbarkeit von liquiden Mit-
tel sichern.

In diesem Zusammenhang noch folgende
Anmerkungen zu unseren Stadtwerken.
Unser Tochterunternehmen ist insbesonde-
re mit der laufenden Maßnahme „Sanierung
und Erweiterung Wunnebad“ beschäftigt,
die planmäßig bis Juli 2024 fertiggestellt
werden soll. Es sind Nachträge und die all-
gemein bekannten Preissteigerungen bei
verschiedenen Gewerken zu verzeichnen.

Für den jährlichen Abmangelausgleich zwi-
schen der Stadt und der Stadtwerke Win-
nenden GmbH sind 1,35 Mio. € im Haushalt
eingestellt. Wir gehen davon aus, dass der
Betrag künftig nicht ausreicht. Neue Er-
kenntnisse werden mit Bekanntgabe des
Wirtschaftsplans 2024 durch die Geschäfts-
führung der Stadtwerke vorliegen. Ein et-
waiger höherer Abmangel ist in unserem
Planwerk noch nicht enthalten und damit
nicht finanziert.

Ob wir weitere Belastungen und/oder Ent-
lastungen bekommen werden, zeigt sich mit
der 1. Änderungsliste, die wir zur halbtägi-
gen Haushaltsberatung am 28. November
vorlegen werden.

Finanzhaushalt:
Der Finanzhaushalt hat ein Investitionsvo-
lumen von 33,7 Mio. €. Leider wird der Er-
gebnishaushalt keine überschüssigen Mittel
erwirtschaften, um damit Investitionen täti-
gen zu können. Die Einzahlungen aus Zu-
schüssen, Grundstückserlösen, Kreditrück-
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TAGESORDNUNG:

1. Ehrung
2. Globalberechnung zur Ermittlung

der Beitragsobergrenze für den Ab-
wasserbeitrag

3. Schulbericht für das Schuljahr 2023/
2024 und Bericht über die städti-
schen Betreuungsangebote

4. Erlass einer Katzenschutzverord-
nung für Winnenden

5. Vergabe einer XDR-Lösung (künstli-
che Intelligenz unterstützter Viren-
schutz)

6. Vergabe von Reinigungsleistungen
für städtische Liegenschaften in ei-
nem Los

7. Kommunale Wärmeplanung für die
Große Kreisstadt Winnenden
- Vorstellung der Potenzialanalyse
und eines klimaneutrales Szenario
für das Jahr 2040 mit Zwischenzielen
für das Jahr 2030 zur zukünftigen
Entwicklung des Wärmebedarfs und
einer flächendeckenden Darstellung
der zur klimaneutralen Bedarfsde-
ckung geplanten Versorgungsstruk-
tur (Wärmewendestrategie)

8 Qualifizierter Mietspiegel 2023 für
die Stadt Winnenden

9. Bebauungsplan „Körnle Erweite-
rung“ in Winnenden und Satzung
über örtliche Bauvorschriften gemäß
§ 74 der Landesbauordnung (LBO)
Planbereich: 30.00
- Behandlung von abgegebenen Stel-
lungnahmen und Satzungsbeschluss
im ergänzenden Verfahren nach §
214 Abs. 4 BauGB

10. Bebauungsplan „Neuaufstellung
Gänsgraben“ in Winnenden und Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften
gemäß § 74 der Landesbauordnung
(LBO), Planbereiche: 09.01 und
09.02
- Behandlung von angegebenen Stel-
lungnahmen und Satzungsbeschluss

11. Genehmigung von über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen und
Auszahlungen für die Jahre 2019-
2023

12. Zuschusserhöhung Volkshochschule
Winnenden e.V.

13. Änderung von Gebührenregelungen
für Mehrzweckeinrichtungen

14. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH - Wunnebad
- Altenburg - Anpassung des Be-
triebskonzepts und der Businesspla-
nung an den Zeitpunkt der Eröffnung
2024

15. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Feststellung des Jahresabschlusses
der Stadtwerke Winnenden GmbH
für das Geschäftsjahr 2022

16. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Feststellung des Jahresabschlusses
der Fernwärme Winnenden GmbH &
Co. KG für das Geschäftsjahr 2022

17. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke

Winnenden GmbH
- Feststellung des Jahresabschlusses
der Fernwärme Winnenden Verwal-
tungs-GmbH für das Geschäftsjahr
2022

18. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Feststellung des Jahresabschlusses
der Gasnetzgesellschaft Winnenden
mbH für das Geschäftsjahr 2022

19. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Bestellung des Abschlussprüfers
für das Geschäftsjahr 2023 für die
Stadtwerke Winnenden GmbH

20. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Bestellung des Abschlussprüfers
für das Geschäftsjahr 2023 für die
Fernwärme Winnenden GmbH &
Co. KG

21. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Bestellung des Abschlussprüfers
für das Geschäftsjahr 2023 für die
Gasnetzgesellschaft Winnenden
mbH

22. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Entlastung von Aufsichtsrat und
Geschäftsführung der Stadtwerke
Winnenden GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2022

23. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Entlastung von Aufsichtsrat und
Geschäftsführung der Fernwärme
Winnenden GmbH & Co. KG für das
Geschäftsjahr 2022

24. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Entlastung der Geschäftsführung
der Fernwärme Winnenden Verwal-
tungs-GmbH für das Geschäftsjahr
2022

25. Weisungserteilung an die Gesell-
schafterversammlung der Stadtwerke
Winnenden GmbH
- Entlastung von Aufsichtsrat und
Geschäftsführung der Gasnetzgesell-
schaft Winnenden mbH für das Ge-
schäftsjahr 2022

26. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher
Sitzung gefasster Beschlüsse

27. Kleinere Verwaltungsgeschäfte und
Anfragen

Hinweis:
-Alle gefassten Beschlüsse finden Sie im
Bürgerinfoportal:
www.gr.winnenden.de/buergerinfo
-Alle öffentlichen Bekanntmachungen
finden Sie auf unserer Homepage unter
„Öffentliche Bekanntmachungen“:
www.winnenden.de/bekanntmachungen

EINLADUNG zur Sitzung
des GEMEINDERATES

am Dienstag, 21. November 2023, 18:00 Uhr,
im großen Sitzungssaal des Rathauses, Torstraße 10

TAGESORDNUNG: 1. Wirtschaftsplan 2024
2. Sonstiges

EINLADUNG zur Stiftungsbeiratssitzung der
FRANZ XAVER HINGER UND
THERESIA HINGER-STIFTUNG

am Dienstag, dem 21. November 2023, 17:00 Uhr, im Zimmer 2.09,
2. Obergeschoss im Volksbankgebäude, Seiteneingang, Marktstraße 26, Winnenden.

Die Stadt Winnenden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Integrationsfachkraft (m/w/d)
zur Unterstützung und Förderung eines Kindes mit besonderem Förderbedarf
in einer Kindertageseinrichtung der Stadt Winnenden. Der Beschäftigungsum-
fang beträgt inklusive der Vor- und Nachbereitungszeit insgesamt 14,75 Wo-
chenstunden. Die Stelle ist zunächst für die Dauer der Maßnahme befristet.

Ihre Aufgaben:
• Individuelle Förderung, Begleitung und Unterstützung eines Kindes mit be-

sonderem Förderbedarf aufgrund einer Behinderung, um ihm die Teilhabe
im Alltag der Kindertageseinrichtung und an den pädagogischen Angeboten
zu ermöglichen.

• Maßgeblich für die Durchführung der Integrationsmaßnahme sind die Ziel-
setzungen des Teilhabeplanes.

• Zusammenarbeit mit den pädagogischen Fachkräften der Kindertagesein-
richtung, den Eltern und den Fachdiensten.

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung als Heilpädagoge/in, Sozialpädagoge/in oder

eine vergleichbare Qualifikation
• abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in
• Flexibilität und feinfühliges Gespür für die Bedürfnisse und den Förderbe-

darf des Kindes
• Team- und Anpassungsfähigkeit an den Alltag in der Kindertageseinrich-

tung
• Offenheit und Freundlichkeit im Umgang mit Kindern, Eltern, Kolleginnen

und Kollegen

Wir bieten Ihnen:
• Bezahlung nach dem TVöD Sozial- und Erziehungsdienst
• einen abwechslungsreichen, kreativen und anspruchsvollen Arbeitsplatz mit

Raum für eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
• die Mitarbeit in einem kompetenten und engagierten Team
• Jahressonderzahlung, leistungsorientierte Bezahlung
• regelmäßige Fortbildungsangebote
• Fachberatung und Supervision
• betriebliche Gesundheitsförderung
• betriebliche Zusatzversorgung
• Zuschuss zum öffentlichen Nahverkehr und zu Pedelecs

Interessiert? Bewerben Sie sich bis zum 03.12.2023 bevorzugt online unter
www.winnenden.de/stellenangebote.
Alternativ senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer
04/51/199 zu.
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.mein-check-in.de/
winnenden/privacy.

Ihre Ansprechpartner/innen für einen ersten und vertraulichen Kontakt:
• Frau Recknagel, Tel.: 07195/13-356, Pädagogische Fachberatung
• Frau Majer, Tel.: 07195/13-104, Hauptamt, Sachgebiet Personal

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Winnenden • Torstraße 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de
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Die Stadt Winnenden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)
für die Bürgerservicestelle mit einem Beschäftigungsumfang von 31,2 Wo-
chenstunden (ca. 80 %). Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
• Einwohnermeldewesen
• Pass- und Ausweisangelegenheiten
• Fundsachen
• Fischereischeine, Entgegennahme von Führerschein- und

Einbürgerungsanträgen

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. als Ver-

waltungswirt/in
• Erfahrung in einschlägigen publikumsintensiven Bereichen der öffentlichen

Verwaltung ist von Vorteil
• Bereitschaft, im Rahmen des Gesamtteams in der Bürgerservicestelle unsere

Öffnungszeiten abzudecken und entsprechend nach Dienstplan zu arbeiten
• Belastbarkeit, Genauigkeit, Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen:
• eine Stelle nach Entgeltgruppe 6 TVöD bei Vorliegen der persönlichen Vo-

raussetzungen
• die Mitarbeit in einem kompetenten und engagierten Team
• Jahressonderzahlung, leistungsorientierte Bezahlung
• regelmäßige Fortbildungsangebote
• 6 Wochen Jahresurlaub, zusätzliche freie Tage am 24.12. und 31.12.
• umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement
• betriebliche Zusatzversorgung
• Zuschuss zum öffentlichen Nahverkehr und zu Pedelecs

Interessiert? Bewerben Sie sich bis zum 03.12.2023 bevorzugt online unter
www.winnenden.de/stellenangebote.
Alternativ senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer
02/32/48 zu.
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.mein-check-in.de/
winnenden/privacy.

Ihre Ansprechpartner/innen für einen ersten und vertraulichen Kontakt:
• Herr Luithardt, Tel.: 07195/13-185, Amt für öffentliche Ordnung, Leitung

Sachgebiet Bürgerservicestelle und Ausländerrecht
• Frau Jahn, Tel.: 07195/13-153, Hauptamt, Sachgebiet Personal

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Winnenden • Torstraße 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de

Die Stadt Winnenden sucht zum 1. Januar 2024 eine

Integrationshilfe (m/w/d)
für die begleitende Hilfe von Kindern mit besonderem Förderbedarf im Alltag
einer Kindertageseinrichtung mit einem Beschäftigungsumfang von insgesamt
12 Wochenstunden. Dies Stelle ist für die Dauer der Maßnahmen befristet.

Ihre Aufgaben:
• Begleitung und Unterstützung von Kindern mit besonderem Förderbedarf,

Behinderung oder Kinder die von Behinderung bedroht sind, um ihnen die
Teilhabe im Alltag in der Kindertageseinrichtung zu ermöglichen.

• Assistenz der Kinder im lebenspraktischen Bereich, z.B. beim An- und Aus-
ziehen, engmaschige Begleitung bei Ausflügen.

• Übernahme pflegerischer Tätigkeiten
• Zusammenarbeit mit den pädagogischen Fachkräften der Kindertagesein-

richtung und den Eltern.

Ihr Profil:
• Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern im Alter von 3 - 6 Jahren
• Sensibilität und ein feinfühliges Gespür für die besonderen Bedürfnisse von

Kindern
• Flexibilität und eine schnelle Auffassungsgabe
• Team- und Anpassungsfähigkeit an den Alltag in der Kindertageseinrich-

tung
• Offenheit und Freundlichkeit im Umgang mit Kindern, Eltern und Team
• Erfahrungen im Tätigkeitsfeld der Integration im Kindergartenbereich oder

eine abgeschlossene Ausbildung in sozialpädagogischer Assistenz oder Kin-
derpflege sind von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
• Bezahlung nach dem TVöD Sozial- und Erziehungsdienst
• einen abwechslungsreichen und anspruchsvollen Arbeitsplatz
• die Mitarbeit in einem kompetenten und engagierten Team
• Jahressonderzahlung, leistungsorientierte Bezahlung
• betriebliche Gesundheitsförderung
• betriebliche Zusatzversorgung
• Zuschuss zum öffentlichen Nahverkehr und zu Pedelecs

Interessiert? Bewerben Sie sich bis zum 03.12.2023 bevorzugt online unter
www.winnenden.de/stellenangebote.
Alternativ senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer
04/51/200 zu.
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.mein-check-in.de/
winnenden/privacy.

Ihre Ansprechpartner/innen für einen ersten und vertraulichen Kontakt:

• Frau Recknagel, Tel.: 07195/13-356, Pädagogische Fachberaatung

• Frau Majer, Tel.: 07195/13-104, Hauptamt, Sachgebiet Personal

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Winnenden • Torstraße 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de

Für das Schuljahr 2024 bis 2027 suchen wir einen/n Auszubildende/n für die

Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur staatlich
anerkannten Erzieher/in (m/w/d)

im Schulkindbereich, in der Ganztagesbetreuung für Grundschüler am BZ1
(Die Tomate).

Wir bieten Ihnen:
• Leistungen nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes

(TVAöD-Pflege)
• vielseitige Praxiserfahrungen und interessante Einrichtungen
• qualifizierte Anleitung in der Einrichtung
• kompetente Begleitung durch unsere pädagogische Fachberatung
• regelmäßige und vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten

• betriebliche Gesundheitsförderung
• Zuschuss zum öffentlichen Nahverkehr

Interessiert? Bewerben Sie sich bis zum 31.12.2023 bevorzugt online unter
www.winnenden.de/stellenangebote.
Alternativ senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer
04/40/154 zu.
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.mein-check-in.de/
winnenden/privacy.

Ihre Ansprechpartner/innen für einen ersten und vertraulichen Kontakt:
• Frau Grettenberger, Tel.: 07195/13-348, E-Mail:

katharina.grettenberger@winnenden.de, Amt für Schulen, Kultur und Sport,
Bereichsleitung Schulkindbetreuung

• Frau Majer, Tel.: 07195/13-104, E-Mail: jessica.majer@winnenden.de,
Hauptamt, Sachgebiet Personal

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Winnenden • Torstraße 10 • 71364 Winnenden • www.winnenden.de
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Information über die Ausschreibung von
Bauleistungen im Offenen Verfahren

Neubau Kindertagesstätte Koppelesbach:
Tischlerarbeiten ) Schreinermöbel ) WC)Trennwände

Die gesamten Bekanntmachungstexte können auf der Homepage der Großen
Kreisstadt Winnenden unter
www.winnenden.de ) Bauen, Umwelt & Verkehr ) Ausschreibungen ) Ver)
gabe24)Das Vergabeportal - Öffentliche Aufträge oder über den Direktlink:
https://www.vergabe24.de/
vergabeunterlagen/54321)Tender)18bb4d0d0b0)61bb2697be6b70b6
eingesehen werden.

Große Kreisstadt Winnenden, Stadtbauamt, Bengelstraße 5, 71364 Winnenden
Telefon: 07195/13-252, E-Mail:
zentralevergabestelle@winnenden.de

Quelle: LGL

Beabsichtigte straßenrechtliche Einziehung einer
Teilfläche des Flurstücks 3827
Ob dem Stäffele in Winnenden

Die Stadt Winnenden gibt die beabsich-
tigte Einziehung der im Lageplan mar-
kierten Teilfläche des Flurstücks 3827
Ob dem Stäffele in Winnenden gemäß §
7 des Straßengesetzes für Baden- Würt-
temberg bekannt.

Bei der einzuziehenden Fläche handelt
es sich um eine öffentliche Straßenflä-
che im Sinne von § 2 Abs. 2 des Straßen-
gesetzes für Baden-Württemberg.

Es wird festgestellt, dass die betreffende

Fläche für den öffentlichen Verkehr ent-
behrlich ist. Die Zugänglichkeit bzw.
Zufahrt zu angrenzenden Grundstücken
wird durch die beabsichtigte Einziehung
nicht beeinträchtigt.

Gegen die beabsichtigte Einziehung
kann innerhalb von 3 Monaten ab dem
Zeitpunkt der Veröffentlichung Einwen-
dungen erhoben werden. Diese sind ein-
zureichen bei der Stadt Winnenden, Amt
für öffentliche Ordnung, Torstraße 10,
71364 Winnenden.

Fraktionen im Gemeinderat

ALI
Winnenden

Ihr direkter Draht zur Gemeinderats)
fraktion der Alternativen und Grünen
Liste Winnenden (ALI)
Ihr direkter Draht zur Alternativen und
Grünen Liste Winnenden (ALI) im Ge-
meinderat Winnenden:
1. Stadtrat Christoph Mohr,

Fraktionsvorsitzender, E-Mail:
christoph.mohr@gr.winnenden.de

2. Stadträtin Rahel Dangel, E-Mail:
rahel_d@gmx.de

3. Stadträtin Susanne Kiefer, E-Mail:
susekiefer@freenet.de

4. Stadtrat Martin Oßwald-Parlow,
E-Mail:
martin@osswald.parlow-online.de

5. Stadträtin Maria Papavramidou,
E-Mail:
maria.papavramidou60@gmail.com

Ihre Anregungen sind bei uns will)
kommen ) sprechen Sie uns an!
• Thomas Traub, Fraktionsvorsitzender

07195 940108
thomas@traub-winnenden.de

• Anja Luckert,
stv. Fraktionsvorsitzende
anja.luckert@weingut-luckert.com

• Richard Fischer
07195 73334,
rfischer43@t-online.de

• Bettina Jenner-Wanek
0171 4580134,
jewa1@t-online.de

• Petra Schäftlmeier,
01577 4999290,
petra@schaeftlmeier.de

• Celine Traub
celine@traub-winnenden.de

FDP-Fraktion
im Gemeinderat

Fragen, Anregungen, Kritik?
Wir wollen es wissen!

Die FDP-Fraktion erreichen Sie wie folgt:

- Stadträtin Nicole Kim Steiger
� 01 73/2 02 21 37, E-Mail:
nk.steiger@steiger-stiftung.de

- Stadtrat Dr. Jürgen Hägele
� 0 71 95/17 99 07, E-Mail:
juergen.haegele@gr.winnenden.de

- Stadtrat Robin Benz
� 01 76/47 18 75 09,
E-Mail: robenz94@gmail.com

- Stadtrat Diethard Fohr
� 0 71 95/ 94 19 30,
E-Mail: diethardfohr50@aol.com

Oder auch per DM auf Facebook und
Instagram.

www.winnenden.freiewaehler.de
Fragen zur Kommunalpolitik?
Hier erreichen Sie die Stadträtinnen
und Stadträte der FWV Winnenden:
• Antonio Agazio: 0151 25821380

E-Mail: a.agazio@gmx.de
• Martina Häußer: 0171 6525129

E-Mail: martina.haeusser@t-online.de
• Ingrid Hecht-Hatzis: 07195 3224

E-Mail: ingrid.hecht-hatzis@gmx.de
• Hans Ilg: 0170 8040718

E-Mail: hans@i-l-g.de
• Leonie König: 0176 32586791

E-Mail: leoniem.koenig@gmail.com
• Erich Pfleiderer: 07195 13760

E-Mail: erich.pfleiderer@
kuechenhaus-pfleiderer.de

• Marie-Christine Sammet:
E-Mail: mchsammet@t-online.de

• Markus Siegloch: 0176 20378162
E-Mail: markus.siegloch@web.de

SPD Bürgersprechstunde mit Jens Bau)
der am Freitag, 17. November, von
18:00 bis 19:00 Uhr

Wo drückt Ihnen der Schuh? Sie können
mich gerne anrufen unter Mobil.: 0160 622
1747 oder eine E-Mail schreiben an:
Jgjc.bauder@t-online.de

Die SPD Fraktion meint… 1. Fort)
schreibung des Klimaschutz)Berichts
Es ist gut, dass es diesen Fortschreibungs-
bericht gibt. Danke. Wir möchten diesen
Bericht allen, die sich für das Thema Kli-
mawandel interessieren und engagieren,
ans Herz legen.
Sie finden diesen Bericht unter www.win-
nenden.de/Sitzungsportal/Gemeinderat-
sitzung am 9. November 2023
Zur Wahrheit gehört, der Bericht ist er-
nüchternd in Bezug auf das Erreichen des
Zieles „Klimaneutral 2035“. Der Bericht
zeigt klar auf, dass an sehr vielen Stell-
schrauben zu drehen ist.
Winnenden ist so unterwegs, dass bei neu-
en Vorhaben, bei anstehenden Projekten
klimaneutrale Vorstellungen einfließen.
Es liegen auch verschiedene fundierte Pla-
nungen vor. Wie steht´s mit Umsetzung?
Wir dürfen gespannt sein, ob in dem Haus-
haltsentwurf 2024 besondere Klima-
schutzmaßnahmen eingestellt sind.
Höchstwahrscheinlich nicht.
Im Gemeinderat wurden im Juni 2023 die
Ergebnisse der modellbasierten Klimaana-
lyse vorgelegt. Die Winnender Innenstadt
ist besonders betroffen. Es gibt Verschat-
tungsvorschläge. Wir meinen, Winnenden
sollte trotz mauer Kassenlage wenigstens
dieses Thema angehen.
Die Verwaltung erstellt eine Liste aller
städtischen Gebäude mit den klimarele-
vanten Daten. Die Liste soll in erster Linie
nicht uns vor Augen führen, was noch alles
zu sanieren ist, nein, sie soll aufzeigen, bei
welchen Gebäuden das Nutzen-Kosten-
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Verhältnis am höchsten ist, um dann in
Zeichen knapper Kassen bei diesen Gebäu-
den anzusetzen. Der Bericht soll 2024 er-
stellt sein. Gut.

SPD Fraktion ganz Ohr: Wir laden Sie
ein zur offenen Fraktionssitzung zum
Thema: „Städtische Finanzen ) Wo soll)
te gespart werden?“ am Montag, 20. No)
vember, um 19:00 Uhr. Dauer max. 1 1/2
Stunden. Ort: Rathaus Bengelplatz, Be)
sprechungsraum, Bengelstr. 5.
Der Haushaltsentwurf liegt vor. Am 28.
November findet dazu die halbtägige
Klausurtagung statt. Die Finanzsituation
der Stadt Winnenden ist schwierig. Der Er-
gebnishaushalt weist ein kräftiges Defizit
aus. Wichtige Projekte wurden zurückge-
stellt, um die Verschuldung nicht noch
weiter zu erhöhen.

Die Fraktionen haben Sparvorschläge er-
arbeitet. Sie finden diese unter www.win-
nenden.de/Bürgerinfoportal/Gemeinde-
ratsitzung 24.10. 2023.
Ihre Sparvorschläge? Ihre Meinung?
Wir, Renate Sanzenbacher, Jens Bauder
und Andreas Herfurth, freuen uns auf Ihr
Kommen und auf die Diskussion mit Ih-
nen.
Fragen? Dann können Sie sich gerne an
Andreas Herfurth, E-Mail
herfurth.winnenden@t-online.de
oder Mobil.: 0171 640 0854 wenden.

Winnenden spdKommunal ) Workshop
am Samstag, 25. November 2023, von
12:00 bis 15:00 Uhr. Rathaus Bengel)
platz, Besprechungsraum, Bengelstr. 5
Winnenden bist Du - Das ist die Ansage
unseres Arbeitspapiers. Das bedeutet,
Winnenden wird sich nur dann weiterent-
wickeln, wenn die Stadtgesellschaft sich
einbringt. Alleine richten es Verwaltung
und Gemeinderat nicht.
Sie können sich einbringen. Einfach mal
anrufen oder mailen an: Mark Gutwinski,
mark.gutwinski@gmx.de. Mobil 0172
8804 129 und Andreas Herfurth, her-
furth.winnenden@t-online.de, Mobil.:
0171 640 0854.

Diese Themen werden aufgerufen:
- bezahlbarer Wohnraum
- bürgerfreundliche, effiziente und digita-

lisierte Verwaltung
- freie Begegnungsmöglichkeiten, Indoor

und Outdoor
- erlebbare attraktive Innenstadt
- nachhaltiger Mobilitätsmix und ruhender

Verkehr
- klimaneutrale Stadtverwaltung und kli-

maneutrales Winnenden
- Anpassung an den Klimawandel
- Stadtentwicklung

„Bürgerdialog wird bei mir großge)
schrieben“ – Telefonsprechstunde des
Staatssekretärs Siegfried Lorek MdL

„Inflation, Energiekrise - das sind die
Themen, die auch in unserem Wahlkreis
die Menschen bewegen. Als Abgeordne-
ter des Wahlkreises Waiblingen ist es
mir wichtig, für alle Bürgerinnen und
Bürgern immer ein offenes Ohr zu ha-
ben“, so Siegfried Lorek. Deshalb setze
er seine bewährte Telefonsprechstunde
fort.

Staatssekretär Siegfried Lorek MdL steht
den Bürgerinnen und Bürgern für Fragen
oder Anregungen zur Verfügung. Dafür
bietet er am Mittwoch, 22. November
2023 von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr eine
Telefonsprechstunde an.

Siegfried Lorek ist in diesem Zeitraum
für alle Bürgerinnen und Bürgern an-
sprechbar und erreichbar über die Tele)
fonnummer 0711/2063)8490, um mit
Ihnen über Ihre Anliegen zu sprechen.
„Mir ist es wichtig, dass der Dialog zwi-
schen den Bürgerinnen und Bürgern und
mir möglichst einfach ist. Oft lassen sich
Anliegen oder Probleme recht einfach
klären“, so Lorek wenige Tage vor sei-
nem Bürgerdialog. Lorek betont: „Bür-
gerdialog wird bei mir großgeschrieben.
Das ist mein Verständnis von meinem
Wahlamt.“

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Landtagsabgeordnete freut sich auf
interessante Gespräche!

Bündnis 90/
Die Grünen
im Rems-Murr-Kreis

Grüne im Landtag
Ihr schneller Draht zu Ihrer direkt ge-
wählten Landtagsabgeordneten im
Wahlkreis Waiblingen von Bündnis 90/
Die Grünen im Landtag von Baden-
Württemberg: Swantje Sperling MdL
Swantje.Sperling@gruene.landtag-
bw.de

Ortsverband Winnenden
Ihre Vorsitzenden und Ansprechpartner
im Ortsverband Winnenden sind:

Jasmin Gehrke
(jasmin@gruene-winnenden.de)

und Daniel Baier
(daniel@gruene-winnenden.de).

Unseren Ortsverband für die Gemein)
den Winnenden, Schwaikheim, Leu)
tenbach und Berglen erreichen Sie im
Internet unter https://www.gruene-win-
nenden.de oder per Mail an
info@gruene-winnenden.de.

Apropos Umwelt

18:10 Uhr Was heißt eigentlich kom)
munale Wärmeplanung?

Dr. Max Peters KEA-BW

18:40 Uhr Welche inspirierenden gu)
ten Beispiele gibt es?

Markus Toepfer KEA-BW

19:30 Uhr Welche Beteiligungsmög)
lichkeiten gibt es für Bürgerinnen und
Bürger?

Martina Richwien, Institut für Organi-
sationskommunikation IFOK GmbH

20:00 Uhr Was meint der Gesetzgeber
und wie wird die Bürgerschaft unter)
stützt?

Monika Kurfess, Kurfess Ingenieurin-
nen

20:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Eine Anmeldung ist erforderlich und
kann über den Veranstaltungskalender
der Umweltakademie https://umwelt-
akademie.baden-wuerttemberg.de/fach-
tagungen-und-fortbildungen/ erfolgen.

Die zukunftsfähige Beheizung von Ge-
bäuden beschäftigt immer mehr Gebäu-
deeigentümerinnen und Gebäudeeigentü-
mer. Die Akademie für Natur- und Um-
weltschutz Baden-Württemberg bietet
hierzu ein kostenloses Online-Seminar an.
In dem Seminar erfahren die Teilnehmen-
den, was ein kommunaler Wärmeplan be-
inhaltet und welche weitere Unterstützung
Bürgerinnen und Bürger bei der Wärme-
wende erhalten können. Das Seminar er-
folgt in Kooperation mit der Klimaschutz-
und Energieagentur Baden-Württemberg
GmbH (KEA-BW):

• Dienstag, 21. November 2023,
18:00 bis 20:30 Uhr

Programm:
18:00 Uhr Begrüßung

Konstanze Stein, Akademie für Natur-
und Umweltschutz Baden-Württem-
berg und Dr. Max Peters, Klima-
schutz- und Energieagentur Baden
Württemberg GmbH

Wie heizen wir in Zukunft?

Feuerwehrmuseum
Winnenden

Erleben Sie über 250 Jahre
Brandschutz) und
Feuerwehrgeschichte auf 2000 m².
Öffnungszeiten:

Samstag + Sonntag,
10:00 - 12:30 Uhr.
Führungen für Ein-
zelbesucher in deut-
scher und engli-
scher Sprache mit
Audio Guides.
Gruppenführungen

jederzeit nach Voranmeldung möglich.

Anmeldung und Fragen:
Tel. 07195 977544 oder E-Mail:
pflueger-harald@gmx.de
Weitere Infos unter:
www.feuerwehrmuseum-winnenden.de

LEGO-Sonderausstellung
„Feuerwehr und Rettung“
noch bis zum 1. April 2024!
Zum ersten Mal findet im Feuerwehrmu-
seum Winnenden vom Samstag, 7. Okto-
ber, bis zum Ostermontag, 1. April 2024,
eine Sonderausstellung mit Lego-Expo-
naten statt.

Freiwillige Feuerwehr
Winnenden

Abt. Buchenbach
Gruppe 4
Freitag, 17.11.2023
19:00 Uhr: Übung
(Feuerwehrhaus Buchenbach)
Gruppe 3
Samstag, 18.11.2023
18:00 Uhr: Übung
(Feuerwehrhaus Buchenbach)

Abt. Stadtmitte 2. Zug
Samstag, 18.11.2023
18:00 Uhr: Übung - Brand 3
(Feuerwehrhaus Stadtmitte)

Abt. Jugendfeuerwehr
Montag, 20.11.2023
18:30 Uhr: Übung
(Feuerwehrhaus Stadtmitte)

Parteien

Freiwillige Feuerwehr
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Kindergärten
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Winnenden Kinderstube e.V., Waldorfkindergarten

Einladung zum Puppenspiel
Der kalte Winter naht und die fünf Feld-
mäuse machen sich daran, Vorräte anzu-
legen. Körner, Nüsse und Stroh… was
sie nur tragen können, wird von ihnen

eingesammelt. Alle packen fleißig mit
an, alle - bis auf Frederick. Er sitzt mit
geschlossenen Augen da und scheint zu
träumen. Doch vermag er viel mehr,
denn Frederick sammelt die warmen
Strahlen der Sonne, die Farbenpracht der
Natur und wohltuende Wörter.

Als der Winter voranschreitet, grau und
eisig, und Körner, Nüsse und Stroh zu-
neige gehen, gelingt es ihm mit seinen
gesammelten Vorräten an Sonnenstrah-
len, Farben und Wörtern, die Mäusefa-
milie mit Hoffnungen und Träumen zu
erfüllen.

Leo Lionnis Erzählung von „Frederick“
lenkt den Blick auf die Schätze, die oft
übersehen werden, und zählt längst zu
den Bilderbuch-Klassikern. Die Eltern
der Winnender Kinderstube bereiteten
die poetische Geschichte als Puppenspiel
für Kinder ab 4 Jahren auf und laden
herzlich am 24.11. um 15:30 Uhr zur
Vorstellung ein. (Eintritt 2,50 Euro)

Winnender Kinderstube, Rothenbühlstr.
11, 71364 Winnenden

10 Jahre Kinderhaus und
Familienzentrum Schafweide!

Feiern Sie mit uns unser Jubiläum

FFrreeiittaagg,, 1177..1111..22002233
BBeeggiinnnn:: 1155..0000 UUhhrr

Jugendinfos

v.l.n.r. Oliver Plautz (Abteilungsleiter Jugendhilfeverbund), Dominik Allmendinger
(ehrenamtlicher Mitarbeiter Box AG), Abubaker, Oliver Dentz (Boxtrainer und pä-
dagogischer Mitarbeiter Box AG), Michele Lisson (ehrenamtlicher Mitarbeiter Box
AG). Foto: Paulinenpflege

„Die Entwicklung von Abubaker ist
schon sensationell“ und damit meint
Boxtrainer und Leiter der Box AG der
Paulinenpflege, Oliver Dentz, nicht nur
den sportlichen Fortschritt des 17-Jähri-
gen, der vor zwei Jahren aus Afghanistan
geflüchtet ist. „Als Abubaker in unserer
Jugendhilfe-Notaufnahme angekommen
ist, konnte er gerade mal ‚hallo’ auf
Deutsch sagen. Inzwischen bereitet er
sich auf seinen Hauptschulabschlussab-
schluss vor“, sagt Oliver Plautz, der als
Abteilungsleiter für die Box AG und die
Jugendhilfe-Wohngruppen der Paulinen-
pflege zuständig ist. In einer der Wohn-
gruppen ist Abubaker im Herbst 2021
aufgenommen worden.

Von Anfang an zeichnete sich der Ju-
gendliche durch einen außergewöhnli-
chen Fleiß aus. Inzwischen hat er das
A2-Sprach-Niveau erreicht und arbeitet
an seinem Hauptschulabschluss: „Da-
nach möchte ich gerne Industriemecha-
niker werden“, erzählt er hoch motiviert.
Seit einem Jahr ist Abubaker in der Box
AG der Paulinenpflege bei Jugend- und
Heimerzieher Oliver Dentz. Hier steht
nicht in erster Linie der sportliche Ge-
danke im Vordergrund, sondern der pä-
dagogische: „Wir machen hier viel Be-
ziehungsarbeit. Vor und nach den Trai-
nings haben wir regelmäßig Gespräche,
in denen wir nicht nur das Sportliche auf-
bereiten. Mir war wichtig, dass sich Abu-
baker in der Box AG öffnet. Inzwischen
kann er auch über seine Fluchterfahrun-
gen reden - das ist nicht selbstverständ-
lich“, sagt Oliver Dentz.

„Ich bin durch viele Länder gelaufen.
Das Schlimmste war für mich, als ein
Mensch, der zu schwach war, weiterzu-
laufen, vor meinen Augen gestorben ist“,
berichtet Abubaker. Und das ist sicher-
lich nur die Spitze des Eisbergs von Er-

„Abubaker ist mit seiner Geschichte
für viele ein Vorbild“

Die Box AG der Paulinenpflege hat dem 17-jährigen Geflüchteten aus Afghanistan
geholfen, sich in Deutschland zu integrieren

lebnissen, die ihn traumatisiert haben.
„Es hat viele Monate gedauert, bis ich
wieder schlafen konnte. Geholfen bei der
Verarbeitung hat mir vor allem das Bo-
xen“, sagt der Geflüchtete.

Abubaker ist nicht nur Teilnehmer der
Box AG, sondern unterstützt auch seinen
Trainer bei den verschiedenen Trainings-
modulen. Und er ist vor kurzem mit dem
Box-Team Remstal e.V. Baden-Würt-
tembergischer Jugendmeister geworden:
„Er hat innerhalb von sieben Tagen drei
Kämpfe gewonnen. Und da finde ich es
toll, dass Abubaker trotz des Meisterti-
tels die Bodenhaftung nicht verloren hat
und vorrangig weiterhin seinen berufli-
chen Weg als Industriemechaniker gehen
will. Für viele in der Box AG ist er ein
Vorbild. Er motiviert mit seiner Ge-
schichte und seiner tollen Art andere
Teilnehmer“, freut sich Boxtrainer
Dentz.

Inzwischen ist Abubaker so gut inte-
griert, dass er selbständig wohnen kann.
Der Box AG bleibt er weiter erhalten,
diese ist eine pädagogische Anschluss-
maßnahme des Jugendamts, um ihn wei-
terhin Halt zu geben. „Die Entfaltung
von Abubaker vom sehr introvertierten
und verschlossenen Menschen damals in
unserer Wohngruppe bis zum offenen
und kommunikativen Menschen heute ist
klasse“, sagt auch Abteilungsleiter Oli-
ver Plautz. Eins macht Abubaker aller-
dings zu schaffen: „Ich habe bisher noch
keinen Anhörungstermin bekommen. Ich
habe Angst, abgeschoben zu werden und
hoffe, dass mein Asylverfahren bald wei-
tergeht.“ Bei aller Ungewissheit paukt er
fleißig weiter, damit er einen sehr guten
Hauptschulabschluss bekommt und dann
hoffentlich bald seine Ausbildung starten
kann.
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Schulen

land-Gemeinschaftsschule
Schwaikheim

• Frau Renate Kollek,
Gemeinschaftsschule Leutenbach

• Frau Sabine Klass,
Geschwister-Scholl-Realschule

• Herrn Sven Kubick,
Albertville-Realschule

• Frau Stefanie Rolli,
Georg-Büchner-Gymnasium

• Herrn Jörg Steinl, Lessing-Gymnasium

• Herrn Friedemann Bär,
Schule beim Jakobsweg

Von 18:30 Uhr bis 19:20 Uhr haben Sie
die Möglichkeit, sich an den Infotischen
der weiterführenden Schulen zu infor-
mieren.

Liebe Eltern der Klassen 4,
hiermit laden wir Sie herzlich ein zur

Informationsveranstaltung
der weiterführenden Schulen

in der Raumschaft Winnenden

zum Übergang von der Grundschule in
die weiterführenden Schulen

am Montag, 20. November 2023,
um 19:30 Uhr

(Saalöffnung um 18:30 Uhr)
in der Hermann)Schwab)Halle,

Winnenden

Sie werden über das Übergangsverfah-
ren informiert.
Außerdem werden Ihnen die weiterfüh-
renden Schulen vorgestellt von:
• Frau Heike Hömseder, Ludwig-Uh-

Informationsveranstaltung der weiterführenden
Schulen in der Raumschaft Winnenden

Seniorennachrichten

Seniorentreff
Schelmenholz-Hanweiler

Freitag, 17. November 2023 15 Uhr

Bekannte Märchen auf
Schwäbisch

mit Magdalene Fromme
Bekannte Mär-
chen auf
Schwäbisch
schreiben, geht
das überhaupt?
Ja, das geht,
sofern man die
Märchen nicht
übersetzt, son-
dern sie neu er-
zählt und dabei
die schwäbi-
sche Mentalität

zugrunde legt. Ein Weingärtner vererbt
„sei Sach“ dem, der „zom Veschbr de
beschde Maultascha brengt“, und der
Teufel wird von einem gnitzen Bauern
„noch Schdrich ond Fada bschissa“.
Neben schwäbischen Märchen erzählt
die Autorin auch eigene Geschichten in
Märchenform.

Magdalene Fromme, eine alteingesesse-
ne Schwäbin, arbeitet als Schriftstellerin,
Malerin und Märchenerzählerin. Mit Bü-
chern und Kurzgeschichten wie „Kamin-
feuer“, „Es waren doch nur sieben Zwer-
ge“, „Vom Ring der Regenbogenfee“
und „Neues aus Altersberg“ wurde sie im
Remstal und darüber hinaus bekannt.
Schon als Kind beschäftigte sich Frau
Fromme mit Märchen aus aller Welt, im
Rentenalter begann sie dann mit der Ar-
beit als Märchenfrau in Schulen und Se-
niorenheimen.
Bekannt ist Frau Fromme auch durch
ihre Adventskalenderhäuser, die jedes
Jahr im Remstal und anderswo in einer
Reihe von Schaufenstern zu sehen sind.

Magdalene Fromme ist Mitglied des Li-
terarischen Kleeblatts, einer Autoren-
gruppe aus Waiblingen, der Poetischen
Planetoiden sowie des Stuttgarter Mär-
chenkreises. 2013 und 2014 erhielt sie
für ihre Kurzgeschichten den Neuen Li-
teraturpreis Remstal. Die Autorin lebt in
Winnenden.
Der Lenkungskreis freut sich auf viele
Gäste. Ab 14:30 Uhr gibt es Getränke
und leckere Kuchen, Frau Fromme er-
zählt ab 15 Uhr ihre schwäbischen Mär-
chen.

Magdalene Fromme.
Foto: Privat

heit zu Gesprächen in gemütlicher Run-
de. Ehrenamtliche Helfer bieten ein Un-
terhaltungsprogramm an. Gehbehinderte
Gäste werden abgeholt, wenn sie sich bis
Freitag, 17. November, bis 11 Uhr unter
der Telefonnummer 07195/9068120 bei
der Diakoniestation melden.

Gemeinsam mit dem Krankenpflegever-
ein öffnet die Diakoniestation am Sonn-
tag, 19. November, zwischen 14:30 und
16:30 Uhr ihr Café für Senioren im Al-
brecht-Bengel-Haus in Winnenden. Bei
diesem Treffpunkt für ältere Menschen
gibt’s bei Kaffee und Kuchen Gelegen-

Diakoniestation lädt zum Sonntags-Café
für Senioren ein

Bereitschaftsdienste
Notruf Rettungsdienst / Notarzt................................112
Notruf Feuerwehr .....................................................112
Notruf Polizei ...........................................................110
Polizeirevier Winnenden ....................................... 6 94-0
Krankentransport.................................................19 222
Schlaganfall-Notruf ...................................................112
Rems-Murr-Klinikum Winnenden ... 0 71 95 /59 13 40 00
Fernwärme (Fernwärme Winnenden

GmbH & Co.KG)........................ 07 11/ 9 55 91 89 77
Gas (Stadtwerke Winnenden GmbH) .....0 79 14 01 89 74
Strom (Syna GmbH) ........................... 0 71 44/26 62 33
Wasser
(Stadtwerke Winnenden GmbH) ............0 79 14 01 89 74
Kabelfernsehen
(Baach u. Schelmenholz) ...................... 030/25 77 77 77
Zentraler Sperr-Notruf für
Kreditkarten ....................................................116 116

Allgemeiner Notfalldienst .............................116 117
in der Notfallpraxis Winnenden im Rems)Murr)Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1 in 71364 Winnenden. Die Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 18 Uhr bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag: 14 Uhr bis 22 Uhr.
An Wochenenden und Feiertagen: 8 Uhr bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Notfalldienstzentrum Stuttgart, Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Montag ) Donnerstag: ab 20 Uhr bis 6 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende: Freitag ab 20 Uhr bis Montag 6 Uhr durchgehend
Gesetzl. Feier) und Brückentage: durchgehend
Eine telefonische Voranmeldung ist nicht nötig! Kommen Sie zu den Sprechzeiten
einfach vorbei! Weitere Informationen: www.notdienst-zahnarzt-stuttgart.de.

Unter der Telefonnummer 0761/120 120 00 erhalten Patient*innen die Informati-
on, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des
Anrufes Notdienst haben.

Sonntagsdienst der Apotheken (jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)
Sie erfahren die Apotheken-Notdienste zu jeder Uhrzeit unter der kostenlosen
Telefonnr. 08000022833 oder unter: https://www.lak-bw.de/notdienstportal/
18. November 2023
Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, 71334 Waiblingen (Korber Höhe)
19. November 2023
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Rems-Apotheke Geradstetten, Rathausstr. 30, 73630 Remshalden
(Geradstetten)

Kurzfristige Änderungen nach Redaktionsschluss beim Sonntagsdienst der
Apotheken sind nicht auszuschließen!

Tierärztlicher Notdienst
Die Notrufnummer 07000tiernot (Rufnummer 0700)08437668) ist die einzige
Rufnummer, die die ganze Woche zu jeder Uhrzeit zu einer Tierarztpraxis oder
Tierklinik verbindet. Informationen hierzu auch im Internet unter
www.07000tiernot.de

Unter der Notrufnummer 0800 93 00 600 erreichen die Tierbesitzer an Wochen-
enden und Feiertagen die jeweils diensthabende Tierarztpraxis zwischen 8 und
16 Uhr. Auf der Internetseite www.tiernotdienst)rems)murr.de wird immer
die jeweils diensthabende Praxis angezeigt.
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Kirchliche Nachrichten

Krippenausstellungen und Krippenspiel –
ein ökumenisches Projekt

Anlässlich des 800-jährigen franziskani-
schen Krippenjubiläum haben sich die
katholische Kirchengemeinde, die evan-
gelische Kirchengemeinde und die evan-
gelisch-methodistische Kirchengemein-
de von Winnenden zusammengeschlos-
sen, um diesem Ereignis einen besonde-
ren Rahmen zu bieten.
Vor 800 Jahren, am 24. Dezember 1223,
feierte Franziskus zum ersten Mal mit ei-
ner lebendigen Krippe - er inszenierte ein
Krippenspiel mit lebendigen Tieren und
Menschen - die Mitternachtsmesse am
Heiligen Abend in Greccio/Italien. Fran-
ziskus schuf damit einen Ort der Erinne-
rung an die Menschwerdung Gottes und
an die Menschwerdung des Menschen.
Deshalb wird am 24. Dezember 2023,
15.00 Uhr eine ökumenische Krippenfei-
er im Stadtgarten stattfinden.

Krippenausstellungen

Katholische Kirche, St. Karl Borromäus

Sonntag, 3. Dezember 2023,
11:30 - 16:00 Uhr
Ausstellung privater Krippen mit Ange-
bot für Kinder zum Basteln einer Mini-
krippe

Evangelische Stadtkirche, St. Bernhard

Samstag, 9. Dezember 2023,
16:00 Uhr
Vernissage zur internationalen Krippen-
ausstellung mit Adalbert Kuhn, Esslin-
gen, Theologe und Krippensammler.
Musikalische Umrahmung:
Blockflötenensemble Noble noyse

Sonntag, 10. Dezember 2023,
11:30 - 17:00 Uhr
mit Kaffee und mehr internationale

Krippenausstellung
Mo./Di., 11./12. Dezember 2023
Führungen für Gruppen, Terminverein-
barung unter 07195 76080 (Frau Erbe)

Evangelisch-methodistische
Jubiläumskirche

Ausstellung von Krippen des Künstlers
Hans Grüner (+) aus Nürnberg mit Kaf-
feeangebot

Samstag, 16. Dezember 2023
10:00 - 16:00 Uhr Besichtigung

Sonntag, 17. Dezember 2023
10:00 Uhr
Gottesdienst „an der Krippe stehen“
14:00 - 16:00 Uhr Besichtigung
16:00 Uhr Krippenandacht

Gemeindehaus St. Maria
Oppelsbohm

Samstag, 6. Januar 2024, Dreikönigsfest,
14:00 - 17:00 Uhr
Ausstellung privater Krippen mit Kaffee
und Kuchen und Besuch der Sternsinger

Besichtigen Sie
ebenfalls die Krip-
pen in den Geschäf-
ten oder Schaufens-
tern der Einzelhänd-
ler.

Evangelische
Kirchengemeinden

Winnenden
18.11.) 25.11.23
Schloßkirche
Samstag, 18.11.

18:00 Uhr Chorkonzert
„Schütz- Bach- Brahms“

Sonntag, 19.11.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/
Pfarrer Essich
18:00 Uhr Chorkonzert
„Schütz- Bach- Brahms“

Samstag, 25.11.
19:00 Uhr Abendgottesdienst/
Pfarrerin Bosien

Albrecht)Bengel)Haus
Sonntag, 19.11.

10:00 - 11:30 Uhr Kinderkirche,
Krippenspielprobe
14:30 - 16:30 Uhr Sonntagscafé

Montag, 20.11.
15:00 Uhr Tisch-Harfen-Ensemble

Mittwoch, 22.11.
15:15 Uhr Minichor
16:15 Uhr Kinderchor
19.30 Uhr Die Apis
- Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 23.11.
18:30 Uhr Blockflötenensemble
Noble Noyse
20:00 Uhr Kantorei

Freitag, 24.11.
18:00 Uhr Kleiner Chor

Marktplatz
Dienstag, 21.11.

18:00 Uhr 93. Friedensgebet für die
Ukraine (ACK Winnenden)

Stadtkirche
Donnerstag, 23.11.

09:00 Uhr Marktandacht/
Pfarrerin Bosien

Paul)Schneider)Haus
Sonntag, 19.11.

09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/
Pfarrer Essich

Montag, 20.11.
19.00 Uhr Gesamtkirchengemeinderat-
sitzung

Dienstag, 21.11.
09:30 Uhr Krabbelgruppe
19:30 Uhr Singkreis

Donnerstag, 23.11.
14:30 - 16:30 Uhr Offenes Haus, Char-
lotte Reihlen - Ein Lebensbild mit De-
kan i. R. Traugott Mack

Christophorus)Haus
Sonntag, 19.11.

10:15 Uhr Gottesdienst/
Pfarrer Dr. Braungart

Montag, 20.11.
13:00 Uhr Blockflötenensemble
Flauto dolce

Dienstag, 21.11.
20:00 Uhr Männerkreis Schelmenholz-
Breuningsweiler-Hanweiler

Mittwoch, 22.11.
17:00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 24.11.
15:00 Uhr Versammlung
der Kirchengemeinderäte

Breuningsweiler
Sonntag, 19.11.

09:00 Uhr Gottesdienst mit Totengeden-
ken/ Pfarrer Dr. Braungart
Im Anschluss, ca. 09:45 Uhr, Gedenk-
feier auf dem Friedhof mit Posaunen-
chor
10 Uhr Kirche für kleine Leute

CVJM Jugendhaus
Samstag, 18.11.

19:00 Uhr Indiaca
Mittwoch, 22.11.

10:00 - 11:00 Uhr Bewegung
und Gymnastik mit Karin Nachtrieb

Freitag, 24.11.
20:00 Uhr CVJM Posaunenchor

Samstag 25.11.
19:00 Uhr Indiaca

Paulinenpflege
Sonntag, 19.11.

10:00 Uhr Online-Gottesdienst

Zentrum für Psychiatrie
Sonntag, 19.11.

09:15 Uhr Gottesdienst
im Andachtsraum

Mittwoch, 22.11.
17:00 Uhr Meditation am Abend
„Buße“

Besondere Hinweise

Schütz)Bach)Brahms
Am Samstag, 18. November, und Sonntag,
19. November, findet jeweils um 18 Uhr
von der Winnender Kantorei aus ein Chor-
konzert mit doppelchörigen Motetten von
Schütz, Bach und Brahms in der Schloßkir-
che statt. Karten können über reservix.de
und direkt in Winnenden im DERpart Rei-
sebüro und beim i-Punkt der Stadtwerke am
Rathaus erworben werden.

Buß) und Bettag
Am Mittwoch, den 22. November laden wir
zum ökumenischen Gottesdienst in die St.
Karl Borromäus Kirche ein. Beginn: 19:00
Uhr

Faires Frühstück
Am Samstag, den 09.12., findet von 09:30 -
11:30 Uhr ein Faires Frühstück im Al-
brecht-Bengel-Haus statt. Kosten 8 € pro
Person.
Anmeldungen bis 04.12. im Weltladen,

4
re EineWeltWinnen

den

Fair
- Bio - RegionalFaires

Frühstück
hr

440 Jah

Veranstalter: Eine Welt Winnenden und Umgebung e. V./Weltladen, Evangelische Gesamtkirchengemeinde Winnenden und Katholische Seelsorgeeinheit Winnenden Schwaikheim Leutenbach

8 € p. P., zu zahlenam 09.12.2023

Samstag,09.12.2023, 09:30 - 11:30 him Albrecht-Bengel HausWinnenden

Anmeldung bis zum
04.12.2023 im Weltladen, Schloßstr. 9
während der Öffnungszeiten

Tel. 07195 63639
Mail: weltladen-winnenden@arcor.de

oder in den Pfarr-/Gemeindebüros der beteiligten
Kirchengemeinden

egii

HerzlicheEinladung
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Schloßstr.9, Tel. 07195/ 63639,
weltladen-winnenden@arcor.de oder im
Gemeindebüro Tel. 07195/ 5892970 Jessica
Lang, gemeindebuero.winnenden@elkw.de

Offenes Haus
Charlotte Reihlen- Ein Lebensbild
Charlotte Reihlen war die treibende Kraft in
Stuttgart bei der Gründung der Diakonissen-
anstalt- heute Diakonieklinikum- und eines
Evangelischen Töchterinstituts, aus dem das
heutige Evangelische Mörike-Gymnasium
hervorging. Bekannt ist das von ihr entwor-
fene Bild „der breite und der schmale Weg“.
Neben einer Spielhölle am Anfang des brei-
ten Weges haben Krieg und die Erfindung
der Eisenbahn am Ende direkt vor den Flam-
men der Hölle ihren Platz gefunden. Der
schmale Weg führt über Sonntagsschule und
Diakonissenmutterhaus direkt in den Him-
mel.
Wir laden herzlich ein zum Offenen Haus,
Donnerstag, den 23. November um 14:30
Uhr

Der Mittagstisch findet endlich wieder
statt. Wir freuen uns, dass wir ab dem 01.12.
wieder den Mittagstisch anbieten können.
Von 12 - 14 Uhr gibt es für 6,50 € Vorspeise,
Hauptspeise und Nachtisch im Paul-Schnei-
der-Haus.
Anmeldung und Infos unter 07195/
9068120, Carmen Lauble.

Ab dem 05.12. findet von 14 - 17 Uhr für
Menschen mit demenziellen Erkrankungen
jeden Dienstag die Demenzgruppe Café
Sonnenschein im Paul-Schneider-Haus
statt. Kosten 25 €. (können bei der Pflege-
kasse eingereicht werden). Auf Anfrage
können Sie auch zu Hause abgeholt werden.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter
Tel. 07195/ 9068120.

Birkmannsweiler-
Höfen-Baach
Sonntag ) 19. November, Volkstrauertag

09:15 Uhr Gottesdienst in Birkmanns-
weiler (Prädikantin Irene Erbe)
10:30 Uhr Gottesdienst in Höfen
(Prädikantin Irene Erbe)

Montag ) 20. November
19:30 Uhr Bibelstunde über Micha 1, im
Gemeindehaus mit Wolfgang Müller

Dienstag ) 21. November
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder bis
3 Jahre, mit Begleitperson.
Neuzugänge sind herzlich willkommen!

Mittwoch ) 22. November,
Buß) und Bettag

15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
mit Abendmahl in Birkmannsweiler
(Prädikant Thomas Baumeister)

Donnerstag ) 23. November
15:00 Uhr Winterspielplatz für Kinder
bis 4 Jahre, mit Begleitperson.
Der Indoor-Spielplatz für kalte Tage
im Gemeindehaus, Salzbergweg in
Birkmannsweiler
19:00 Uhr O.G.S Jugendkreis ab 16 J.
20:00 Uhr Posaunenchor

Freitag ) 24. November
14:00 Uhr Spielenachmittag für Senio-
ren im Gemeindehaus
19:00 Uhr G.O.L.F Jugendkreis ab Kon-
firmandenalter bis 17 Jahre

Herzliche Einladung
zum Spielenachmittag für Senioren

Die Evang. Kirchengemeinde und der Kran-
kenpflegeverein Birkmannsweiler-Höfen-
Baach laden zum Spielenachmittag bei Kaf-
fee und Hefekranz ein.

Jeweils am 4. Freitag im Monat,
14:00 ) 16:00 Uhr

im Gemeindehaus Birkmannsweiler

24. November 2023, 26. Januar 2024, 23.
Februar 2024, 22. März 2024

Wir freuen uns auf alle Frauen und Männer
die gerne spielen.

Edith Baumann, Sofie Braun, Erika Klöpfer,
Ursel und Fritz Kögel, Gisela und Hans-
Dieter Politz

Hertmannsweiler und Bürg
18.11.2023

He(a)rtmänner-Gourmet-Tempel bzw.
Frauenverwöhnabend - vorherige An-
meldung erforderlich!

19.11.2023
10:15 Uhr Gottesdienst in Bürg (Manu-
el Stemmler und Team)
10:15 Uhr Kinderkirche in Bürg
11:00 Uhr Gottesdienst mit Friedensge-
bet zum Volkstrauertag Friedhofska)
pelle Hertmannsweiler mit dem Po-
saunen- und Kirchenchor (Pfr. Weiß-
Trautwein)

21.11.2023
9:00 Uhr KajaKlanei - Frauengruppe in
Hertmannsweiler - Gutsle-Aktion

22.11.2023
18 - 20:30 Uhr Wandelgottesdienst zum
Buß- und Bettag in Hertmannsweiler
mit Abendmahl (Pfr. Weiß-Trautwein
und Team)

25.11.2023
18:00 Uhr H U G O Worship in der Kir-
che in Hertmannsweiler

Gruppen und Kreise treffen sich nach
Vereinbarung.

Volkstrauertag und Buß) und Bettag
Am Volkstrauertag feiern wir einen Got-
tesdienst in der Friedhofskapelle Hert-
mannsweiler. Er enthält ein Friedensgebet,
wie wichtig in der heutigen Zeit und ihren
aktuellen Kriegen und mit der Erfahrung
von Krieg und Konflikt in einem Europa der
Nationalstaaten vor 1948.

Es wirken Posaunenchor und Kirchenchor
mit. Beginnt ist um 11 Uhr, Ende kurz vor
11:30 Uhr, wenn die staatliche Gedenkfeier
am Ehrenmal des Friedhofs beginnt.

Den Buß- und Bettag am Mittwoch darauf
feiern wir in Hertmannsweiler mit einem
stillen Gottesdienst in der Kirche. Individu-
ell, für sich, Groß und Klein, können einen
Stationenweg begehen und sich besinnen
auf das große Thema von Kritik und Selbst-
kritik, Buße und Umkehr. Der Beginn ist ab
18 Uhr, die Kirche wird um 20:30 Uhr ge-
schlossen. Der Kirchenbesuch kann indivi-
duell nach eigenem Bedürfnis gestaltet wer-
den. Ein Abendmahl ist eingeschlossen.

NEWSLETTER
Über die Homepage der Kirchengemeinde
können Sie einen wöchentlichen Newsletter
bestellen: www.kirche-hertmannsweiler-
buerg.de.

Ökumenisches Taizé)Gebet
Wir, die ökumenische Taizé-Vorbereitungs-
gruppe der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Winnenden laden herz-
lich ein zum monatlichen ökumenischen
Abendgebet mit Taizé-Liedern am Sonn)
tag, 26. November 2023, um 18:00 Uhr im
Gemeindesaal St. Karl Borromäus.
Im gemeinsamen Gebet bringen wir die An-
liegen unserer Welt um Frieden und Ver-
söhnung sowie unsere persönlichen Sorgen
und Anliegen vor Gott.

KRIPPENSPIEL 2023 FÜR ALLE
Fanziskanisches Krippenjubiläum ) Ein)
ladung zum Mitmachen
Anlässlich des 800-jährigen franziskani-
schen Krippenjubiläums haben sich die ka-
tholische, die evangelische und die evange-
lisch-methodistische Kirchengemeinden zu-
sammengeschlossen, um ein großes ge-
meinsames Krippenspiel im Stadtgarten
(bei schlechtem Wetter in der Hermann-
Schwab-Halle) in Winnenden zu veranstal-
ten.
Falls Du Lust hast, bei diesem Grippen)
spiel mitzumachen, dann komm einfach
zu unserer ersten Probe und Rollenver)
gabe am 12. November um 10:00 Uhr ins
Albrecht)Bengel)Haus (Bengelstr. 22)
oder melde Dich in Deinem Pfarrbüro.
Die Proben finden immer sonntags von 10 -
11:30 Uhr statt. Die Generalprobe ist am
23.12. und die Aufführung am 24.12. um 15
Uhr. Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!
Dein Krippenspiel-Team

Ihre Weihnachtskrippe für eine Ausstel)
lung am 1. Adventssonntag
In diesem Jahr feiern wir in Winnenden das
800jährige franziskanische Krippenjubilä-
um. Zu diesem Anlass wird es vier Krippen-
ausstellungen in verschiedenen Kirchen ge-
ben. Die erste Ausstellung wird am 1. Ad-
vent in St. Karl Borromäus sein. Wir wür-
den uns freuen, wenn sie uns unterstützen
könnten.
Hat auch Ihre Weihnachtskrippe eine kleine
oder große Geschichte zu erzählen?
Ihre Weihnachtskrippe vielleicht zusammen
mit Ihrer persönlichen Geschichte möchten
wir - die katholische Kirchengemeinde - in
der Winnender St. Karl-Borromäus-Kirche
ausstellen.
Unsere Ausstellung findet am 1. Advent
von 11:30 ) 16:00 Uhr statt. Viele ver-
schiedene Krippen versprechen eine ab-
wechslungsreiche Ausstellung. Wollen Sie
und Ihre Weihnachtkrippe gerne mitma-
chen?

Katholische
Kirchengemeinden

18.11.2023 bis 26.11.2023
Winnenden, St. Karl Borromäus Kirche
Samstag, 18.11.

16:00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 19.11.

10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion

Mittwoch, 22.11.
14:00 Uhr Seniorengymnastik
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr ökum. Gottesdienst zum
Buß- und Bettag

Donnerstag, 23.11.
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 25.11.
11:00 Uhr Tauffeier

Sonntag, 26.11.
10:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr ökum. Taizégebet, Gemein-
desaal

Schelmenholz, Maximilian)Kolbe)Haus
Samstag, 18.11.

17:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 25.11.

17:00 Uhr Eucharistiefeier
Oppelsbohm, Gemeindehaus St. Maria
Samstag, 18.11.

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 25.11.

18:30 Uhr Eucharistiefeier

Homepage: http://www.borromaeus.se-
winnenden.de/
Kontaktdaten Pfarrbüro Winnenden
Marienstr. 2, 71364 Winnenden
E-Mail: stkarlborromaeus.winnen-
den@drs.de
Tel.: 07195/919110
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag 9 Uhr - 12 Uhr und
Dienstag, Donnerstag 14 Uhr - 17 Uhr
Pfarramtssekretärinnen: Ulrike Körber und
Dolores Schmidt

Einladung zum Friedensgebet
Jeden Dienstag lädt die ACK Winnenden
abends um 18:00 Uhr zum Friedensgebet
auf den Marktplatz in Winnenden ein! Bitte
setzt ein Zeichen für den Frieden und betet
mit uns für Vernunft und Menschlichkeit,
damit der Krieg in der Ukraine möglichst
bald ein Ende findet. Außerdem bittet die
Diözese Rottenburg-Stuttgart täglich um
12:00 Uhr an beliebigen Orten, wo immer
man gerade ist, für 5 Minuten im Gebet zu
verweilen. Nähere Infos unter: https://
www.drs.de/ansicht/artikel/fuenf-minuten-
fuer-den-frieden-9473.html

Ort der Begegnung für Menschen aus der
Ukraine
Der Arbeitskreis christlicher Kirchen
(ACK) möchte allen Menschen, die aus der
Ukraine geflohen sind, einen Ort anbieten,
an dem Gedanken, Erfahrungen, Leidvolles
und Schönes ausgetauscht werden kann. Sie
sind herzlich eingeladen, bei Kaffee und
Kuchen ins Gespräch zu kommen, sich und
uns kennenzulernen und sich über Unter-
stützungsmöglichkeiten seitens der Stadt
Winnenden zu informieren. Gerne zeigen
wir auch denen, die einen Ort des Gebetes
für ihre Anliegen suchen, die Kirche St. Karl
Borromäus. Dank vorhandener Dolmetscher
gibt es keine Sprachbarrieren. Spielmög-
lichkeiten für Kinder sind gegeben.
Die nächsten Termine finden am Freitag,
17. und 24. November 2023, 15:00 ) 17:00
Uhr im Saal unter der Kirche St. Karl
Borromäus statt.
Im Auftrag des ACK: Rupert Kern

Große Bitte: Wer diesen Ort der Begegnung
unterstützen möchte und kann, darf sich ger-
ne bei mir (rupert_kern@t-online.de) oder
im Pfarrbüro melden.
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Tafelladen Winnenden
Herzlichen Dank Euch und Ihnen allen, die
Sie den Tafelladen in Winnenden beständig
mit Lebensmitteln unterstützen. Das ist soli-
darisch gelebte Gemeinschaft, die immer
bedeutsamer wird. Teilen wir also weiter,
was wir haben, indem wir die Gaben in die
Körbe in unseren Gemeindehäusern und der
Kirche in Winnenden legen.

Aus der Seelsorgeeinheit

JUKK|S

JUKK|S Mitgliederversammlung:
16.11.23, 19:30 Uhr
JUKK|S, der Verein zur Förderung der kath.
Jugendarbeit in der Seelsorgeeinheit Win-
nenden-Schwaikheim-Leutenbach e.V., lädt
alle Mitglieder und Interessierte zur Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, 16.
November 2023, um 19:30 Uhr in den Ge-
meindesaal der Katholischen Kirche St. Ja-
kobus in Leutenbach ein.

Kinderzirkus ZickeZacke
Unser beliebter Kinderzirkus ZickeZacke
findet am 18.11.2023 wieder statt. Kinder
von der 2. bis zur 5. Klasse können zum Star
in der Manege werden und einen Tag lang
mit dem Kinderzirkus Arcobaleno üben.
Am Abend gibt es dann eine große Zirkus-
vorführung vor Eltern und Geschwistern.

Infos und Kontakt
Alle Infos zu unseren Aktionen, die Online-
anmeldungen, Bilder vergangener Aktionen
und natürlich die Kontaktnummern zum Ju-
gendbüro findet ihr unter www.jukks.de
Simone Münzing & Thomas Friedrich
JUKK|S-Jugendreferenten
Richard-Wagner-Straße 23
71397 Leutenbach
jugendbuero@jukks.de

Wenden Sie sich bit)
te mit Ihren Anfra)
gen und möglichen
Zusagen an Heike
Mewes Tel.: 07195
986116. Weitere In)
formationen zu den
Krippenausstellun)
gen und zum Krip)
penspiel.

Die KAB)Winnenden/Leutenbach lädt
zur Adventsfeier
Lasst uns Advent feiern, weil uns Hoffnung
blüht inmitten aller Ängste, weil uns ein
Licht scheint inmitten aller Nächte. Die
KAB lädt Sie ein, gerade in der dunklen trü-
ben Jahreszeit genauer und auch anders hin-
zuschauen, nach Hoffnungszeichen zu su-
chen, wo wir sie am allerwenigsten vermu-
ten. Unser adventlicher Blick, der schon den
neuen Anfang ahnt, erkennt, noch verbor-
gen, dass das Neue längst begonnen hat.
Christrose nennen wir die kleine Hoffnungs-
blume, die sich gerade jetzt im Advent ent-
faltet.
Die KAB-Adventsfeier ist am 1. Advent,
Sonntag, 3. Dezember 2023, ab 14:30 Uhr
im Gemeindesaal St. Jakobus in Leuten)
bach zum Thema: „Da wird uns was blü)
hen… )Hoffnungszeichen Christrose“
Freuen Sie sich auf einen schönen 1. Ad-
ventsnachmittag, gemütliche Stimmung bei
einer adventlichen Besinnung, Kaffee und
leckerem Nusskranz.
Die KAB lädt Mitglieder, Familien und
Freunde und Bekannte herzlich ein.

Sternsingeraktion: „Gemeinsam für un)
sere Erde“
Liebe Sternsinger, liebe Sternsinger)Be)
gleiter, und alle, die es werden wollen,
wieder ist es soweit:
Die Sternsinger-Zeit rückt näher. Dieses
Jahr unter dem Motto: „Gemeinsam für un-
sere Erde“.
Alle Kinder, die als Sternsinger unterwegs
sein möchten, und alle Jugendliche oder Er-
wachsene, die bereit sind, eine Gruppe zu
übernehmen, bitten wir, sich beim Pfarrbüro
Winnenden anzumelden.
StKarlBorromaeus.Winnenden@drs.de
oder 07195 / 919110.
Ein vorgezogenes Vorbereitungstreffen
wird es in diesem Jahr nicht geben.
Wir treffen uns dann alle am Dienstag, 2.
Januar 2024, um 10:00 Uhr im Gemein)
desaal unter der St. Karl)Borromäus)
Kirche in Winnenden. Wir werden zusam-
men mit Willi Weitzel nach Amazonien rei-
sen und Sternsinger-Projekte kennenlernen.
Wir werden Sprechproben machen und Lie-
der üben, unter anderem das Motto-Lied.
Wir werden uns königlich einkleiden. Zwi-
schendurch wird es einen Imbiss geben.
Nachher, um 14:00 Uhr folgt die feierli)
che Aussendung in der Kirche. Ab da
dürft ihr mit eurer Gruppe laufen, wann ihr
wollt.
Die feierliche Rückkehr ist am 6. Januar um
10:30 Uhr im Gottesdienst. Ich freue mich
schon auf euch und auf eine gute Zusam-
menarbeit und grüße euch ganz herzlich
Gundolf Zahn 07195 139971 oder E-Mail:
gundolf.zahn@drs.de

Der Essener Adventskalender
im Pfarrbüro erhältlich
Gerade in der Adventszeit spüren wir, wie
wichtig Traditionen sind - in der Familie,
aber auch rund um den Globus! Traditionen,
Bräuche und Rituale sind so etwas wie ge-
sammelte Vorfreude auf das Fest. Und sie
zeigen uns, dass wir mit den Christen auf der
ganzen Welt verbunden sind, die alle ge-
meinsam die Geburt Jesu feiern - wenn auch
jeder auf seine ganz eigene Weise.
Diesen tollen Mitmach-Kalender für Famili-
en, Kita, Schule und für alle Kinder zwi-
schen 4 und 12 Jahren können Sie im Pfarr-
büro für einen Unkostenbeitrag in Höhe von
4,50 € erwerben.

Evangelisch-
methodistische Kirche
„Denn einmal werden wir uns alle
vor Christus als unseren Richter verantwor-
ten müssen“. 1. Korinther 5, 10a

Freitag, 17.11.2023
15:00 - 17:00 Uhr ACK-Treffen „Café
Blühende Ukraine“ in der Katholischen
Kirche, St. Borromäus in Winnenden.
Mitarbeitende und Gäste sind herzlich
willkommen.
17:00 - 19:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen und Jungs im Gottlob-Müller-Haus
in Birkmannsweiler

Sonntag, 19.11.2023
10:00 Uhr Gottesdienst in der Jubilä-
umskirche in Winnenden
(C. Mänsson-Kemmler)
10:00 Uhr Gottesdienst im Gottlob-
Müller-Haus in Birkmannsweiler
(T. Mozer)
09:00 Uhr kein!!! Gottesdienst in der
Glaubenskapelle in Rettersburg

Montag, 20.11.2023
09:30 Uhr Eltern-Kind-Treff „Löwen-
bande“ im Gottlob-Müller-Haus in
Birkmannsweiler

Dienstag, 21.11.2023
18:00 Uhr Friedensgebet am Markt-
brunnen in Winnenden
19:30 Uhr Bibel im Gespräch im Gott-
lob-Müller-Haus in Birkmannsweiler

Mittwoch, 22.11.2023
18:00 - 20:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen ab 10 Jahren im Gottlob-Müller-
Haus in Birkmannsweiler

Donnerstag, 23.11.2023
11:45 Uhr trifft sich der Wandertreff in
der Eugenstraße, um miteinder nach Hö-
fen zu fahren. Von dort aus laufen wir
nach Bürg. Kehren ungefähr 13:30 Uhr

im Besen ein und laufen anschließend
wieder nach Höfen. Wegen der Planung,
bitten wir Sie, sich unter dieser Telefon-
nummer 07195/62334 unbedingt anzu-
melden.
19:00 Uhr Bezirksjugendkreis im Gott-
lob-Müller-Haus in Birkmannsweiler

Wenn Sie mehr wissen wollen, bitte infor-
mieren Sie sich auf der Homepage des Ge-
meindebezirks unter www.emk-winnen-
den.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Herzlich willkommen, Gott erleben und
Kraft schöpfen Ansprechpartner: Pastor
Thomas Mozer,Telefon 07195/22 15,
E-Mail: thomas.mozer@emk.de.

Asarja
Winnenden e.V.
Herzliche Einladung zu unserem
Asarja.Feier.Abend.
Wir treffen uns jeden Dienstag um 20
Uhr im Gottesdienstraum der Paulinen-
pflege Winnenden, Eingang lange Gasse,
um gemeinsam zu singen, zu beten und
einen inspirierenden Impuls zu hören.

Am Dienstag, 21.11.23, ist der 3. Abend
unserer Reihe unter dem Titel: Theolo-
gie.Kompakt! Verantwortet von Hartmut
Greb und Paul Vögler. Hartmut Greb re-
feriert zum Thema: Antisemitismus da-
mals und heute - Karls Barths Barmer
Theologische Erklärung.
Herzliche Einladung!

Einmal im Monat findet unser Lobpreis)
gottesdienst in Zusammenarbeit mit der
evangelischen Kirche in der Schlosskir-
che um 19 Uhr statt.
Nächster Termin: am Samstag, 16. De-
zember 2023.

Haben Sie Interesse, uns kennenzuler-
nen? Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote können Sie gerne un-
serem Kalender unter www.asarja.de
entnehmen.

ASARJA.GEDANKEN.SPRUNG.
Gott du schweigst . Und ich ? Ich weige-
re mich immer , immer wieder zurückzu-
schweigen .(Christina Brudereck)

Freie evangelische
Gemeinde Rems-Murr

Herzliche Einladung zu unserem Gottes-
dienst am Sonntag, 11:00 Uhr, mit Kinder-
kirche „Schatzkiste“ in zwei Altersgruppen
für Kinder im Alter von 3 - 11 Jahren.
Wir haben erlebt: Jesus verändert uns und
schenkt uns Liebe, Halt und Sinn. Wir wol-
len einander helfen, mit ihm auf der Reise
des Lebens unterwegs zu sein und etwas da-
von weitergeben, was wir geschenkt bekom-
men haben.
Unsere Gemeinde ist noch jung und eine
persönliche Atmosphäre und alltäglich ge-
lebter Glaube an Jesus Christus zeichnet uns
aus.

Sonntag, 19. November 2023,
Gottesdienst

in der Alten Kelter Winnenden
um 11:00 Uhr

Schatzkiste / Kinderkirche wird in 2 Grup-
pen angeboten und findet parallel zum Got-
tesdienst statt
Schäfchen 2 bis 6 Jahre / Seven up 7 bis 12
Jahre

Kontaktaufnahme gerne unter
Carola.flohr@gmx.de
Weitere Informationen unter
www.feg-remsmurr.de

Samstag 18. November 2023,
Nähcafé in der Alten Kelter
von 14:00 bis ca. 17:00 Uhr

Voraussetzung zur Teilnahme ist eine eige-
ne Nähmaschine mitzubringen und eine
Näharbeit, sowie sich anzumelden bis zum
Donnerstag, 16. November 2023, bei:
susanne.hettinger@feg-remsmurr.de.

Gemeinde Gottes
Winnenden
Wo finden Sie uns? Wolfsklingenweg 15
Verantwortlicher Leiter:
Matthias Wendel, Tel. 07195/410 88 41

Gottesdienst am Sonntag um 10 Uhr.

HOPE-Kirche
Winnenden
Schorndorfer Str. 43 - 45

Freitag
18 Uhr Stammtreff der Royal Ranger
alle Infos dazu: www.rr142.de

Samstag
17:00 Uhr: Jugendtreff „HOPE
YOUTH (ab 13 Jahren) Folge uns auf
Instagram:
hope_youth_winnenden

Sonntag
9:30 Uhr Gottesdienst mit Kidskirche
11:30 Uhr Gottesdienst mit Livestram
und Kidskirche

Mittwoch
9 - 11 Uhr Gebet - offene Tür für Jeden
9:30 Uhr Rasselbande für Kinder
von 0 - 3 Jahre mit Begleitperson

Donnerstag
9:30 Uhr Rasselbande für Kinder
von 0 - 3 Jahre mit Begleitperson

Unter der Woche verschiedene Kleingrup-
pen.
Aktuelle Informationen, auf www.hope-kir-
che.de, info@hope-kirche.de oder unter
07195-63598. Wir freuen uns über jeden
Besucher und heißen Sie herzlich willkom-
men.

Neuapostolische Kirche
Im Mühlrain 27

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 19.11.
6:30 Uhr NAK Rundfunksendung BR2
9:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 22.11.
20:00 Uhr Gottesdienst

Unsere Adresse: Neuapostolische Kirchen-
gemeinde Winnenden,
Im Mühlrain 27, 71364 Winnenden
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.nak-sued.de.
Alle Mitbürger sind herzlich willkom)
men.
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Jehovas Zeugen

Unsere Zusammenkünfte/Gottesdienste fin-
den sowohl in Präsenz (vor Ort im
Königreichssaal Nellmersbach, Robert-
Bosch-Straße 6, 71397 Leutenbach) als
auch online statt. Die Zugangsdaten für die
Online-Teilnahme erhalten Sie unter Tel.
0151-72964797 oder 0176-85615963,
E-Mail: jw.winnenden.west@gmx.de

Zusammenkunft am Wochenende
Samstag, 18.11.2023 ) 18:00 ) 19:45 Uhr
Versammlung (Gemeinde) West: Biblischer
Vortrag besonders für neue Gäste „Was
bringt mir ein gut geschultes Gewissen?“,
danach Besprechung zum Thema „Was
wirst du aus deinem Leben machen? (Sprü-
che 2:11)“
Sonntag, 19.11.2023 ) 10:00 ) 11:45 Uhr
Versammlung (Gemeinde) Ost: ein 25-mi-
nütiger biblischer Vortrag besonders für
neue Gäste, danach Besprechung zum The-
ma „Was wirst du aus deinem Leben ma-
chen? (Sprüche 2:11)“

Zusammenkunft unter der Woche
Mittwoch, 22.11.2023 19:15 ) 21:00 Uhr
(Versammlung Ost) und
Donnerstag, 23.11.2023 19:15 ) 21:00 Uhr
(Versammlung West)
Unser Leben und Dienst als Christ: Kurz-
vorträge, gespielte Szenen, Videos. Bibel-
schätze Hiob Kap. 18-19 „Niemals unsere
Glaubensbrüder im Stich lassen“, Bespre-
chung zum Kindertrickfilm „Werde Jeho-
vas Freund: Hilf anderen“ (z.B. bei Kata-
strophen); Kap. 2 Abs. 8-15 im Buch „Legt
gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“
(Das Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für
Gottes Königreich“ gibt es wie alles andere
kostenfrei zum Download auf www.jw.org
> Bibliothek > Arbeitshefte)

Aus den Vereinen

Innenstadt und
Schelmenholz

Angelverein „Früh auf“
Winnenden e.V.

Der Angelverein „Früh Auf“ Winnen)
den e.V. führt auch in diesem Jahr sei)
nen traditionellen Verkauf frisch ge)

räucherter Forellen zu Weihnachten
durch. Ihre Bestellungen nehmen wir ab
sofort über unser Onlineformular https://
www.angelverein-winnenden.de/forel-
lenverkauf entgegen.

Die bestellten Forellen können am Sams-
tag, 23. Dezember 2023, ab 10:00 bis
16:00 Uhr abgeholt werden. Die Abho-
lung erfolgt im Frieder-Keim-Biotop im
Zipfelbachtal. Für Ihr leibliches Wohl ist
bestens gesorgt.

Herzliche Grüße
Angelverein „Früh auf“ Winnenden e.V.

Förderverein
Alte Kelter e.V.
Freies Theater Winnenden
Theater spielen ohne Vorkenntnisse, al-
lein mit Lust und Engagement? Das ist
möglich beim „Freien Theater Winnen-
den“, einem Angebot des Fördervereins
Alte Kelter e.V. Wir wollen das Stück
„Wir sind noch einmal davon gekom-
men“ von Thornton Wilder spielen (In-
fos auf Wikipedia) und suchen noch Per-
sonen für eine zentrale Rolle und für
kleinere Auftritte. Unsere Proben sind
immer dienstags von 19 bis 20:30 Uhr im
THEATER ALTE KELTER in Winnen-
den, Paulinenstraße 33. Bei Interesse bit-
te unter gudrun@obleser.de melden.
Vielen Dank!

Lieder zum Mitsingen auf
Deutsch und Schwäbisch

Wann?
Am Donnerstag, den 23. Nov. 2023

Beginn: 19.00 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Spenden sind willkommen!

Wo?
In der

Alten Kelter in Winnenden,
In der Paulinenstraße 33

Förderverein Rems-Murr-Klinikum Winnenden

v.l.n.r. Jürgen Schneider - BGW-Vorstand, Bettina Jenner-Wanek - 2. Vorsitzende
des Fördervereins, Michael Rieger - BGW-Vorstand, Harald Auwärter - Kassier des
Fördervereins. Foto: Förderverein Rems-Murr-Klinikum Winnenden

Anlässlich der 75 Jahrfeier der Bauge-
nossenschaft Winnenden eG haben Ge-
schäftspartner der BGW statt Geschenke
fast 7.000 Euro für den Förderverein
Rems-Murr-Klinikum Winnenden e.V.
gespendet.
Die BGW hat den Betrag auf 8.500 Euro
erhöht und dankt allen Spendern für ihre
großzügige Unterstützung des Förder-
vereins. Ziel und Zweck des Förderver-
eins ist es, mit Vorträgen und Veranstal-
tungen über aktuelle medizinische The-
men zu informieren und damit zum Ge-

sundheitsbewusstsein der Bevölkerung
beizutragen. Daneben möchte der Verein
Anschaffungen ermöglichen, die der Ge-
sundung und dem Wohlbefinden der Pa-
tienten dienen, aber von den Kostenträ-
gern des Hauses nicht übernommen wer-
den. Die BGW ist schon seit vielen Jah-
ren Mitglied im Förderverein und unter-
stützt die wichtige Arbeit des Förderver-
eins. Weitere Mitglieder sind im Förder-
verein herzlich willkommen (www.foer-
derverein-rmk-winnenden.de).

Freundeskreis Flüchtlinge
Leutenbach u. Winnenden e.V.

Der Freundeskreis Flüchtlinge Leuten-
bach und Winnenden e.V. ist ein Verein,
in dem Ehrenamtliche (neu) zugewan-
derte Menschen begleiten und unterstüt-
zen, damit ihre Integration gelingen
kann. Interessierte sind herzlich eingela-
den, Kontakt aufzunehmen.

Viele Infos finden Sie auf unserer Web-
seite: https://www.freundeskreis-leuten-
bach-winnenden.de/

Unsere Kontaktadressen:
- Allgemein: kontakt@freundeleuwi.org
- Für Möbelspenden:

warenhaus@freundeleuwi.org
- Für Transport-Mithilfe:

transport-hilfe@freundeleuwi.org
- Für die Fahrradwerkstatt (aktive Mit-

hilfe/Spenden):
rad-werkstatt@freundeleuwi.org

- Für Spenden und Spendenbescheini-
gungen:
kasse-FFLW@freundeleuwi.org

Handball Club
Winnenden e.V.
Kommende Heimspiele
des HC Winnenden e.V.

Samstag, 18.11.2023,
Alfred-Kärcher-Sporthalle:
13:00 Uhr (gJD-BK):

HC 2 - Hbi Weil/Feuer
14:15 Uhr (wJC-KLA):

HC 2 - SG Remstal 2
16:00 Uhr (M-KLB):

HC 4 - Hbi Weil/Feuer 3
18:00 Uhr (M-KLA):

HC 3 - HSG Wint/Weil
20:00 Uhr (F-LL-1):

HC - TSV Bönnigheim 2

Geschäftsstelle:
Michael Dengler
Oberdorfstr.13
71364 Winnenden
Tel.: 07195/983069
Mail: info@hc-winnenden.de
INet: https://hc-winnenden.de
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Historischer Verein
Winnenden e.V.
Bild von Paul Haag:
„Untere Sackstraße“
Paul Haag hat in seinen Bildern verschie-
denen Punkte in Winnenden festgehal-
ten. In einer kleinen Reihe sollen sie ge-
zeigt werden. Eine alte idyllische An-
sicht auf Wohnhäuser und Scheuern im
Unteren Sack zeigt dieses Bild. Das Be-
sondere am Wohnhaus sind die Holzan-
bauten, das waren die sogenannten
„Scheißhäusle“, die im alten Stadtteil üb-
lich waren. Sie waren unappetitlich, kalt
und es stank. Von dort ging es meistens
im freien Fall in die Jauchegrube. Wenn
diese voll waren, wurden sie von einem
beauftragten Bauern, später von einem
Unternehmen geleert. Vom Bauern wur-
de, mühselig mit einer sogenannten „La-
chaschapfa“ die Grube geleert und das
Lachenfaß gefüllt. Daraufhin, meistens
mit einem Kuhgespann, auf das Feld
oder den Acker gefahren und aufge-
bracht. Das war der Dünger fürs nächste
Jahr.

PS: Ein Hoch dem Spülklosett.

Winnender
Kammerorchester

Foto: Winnender Kammerorchester

Das Winnender Kammerorchester
gibt Konzert in Schwaikheim
Mit einem klassischen Konzert am
Samstag, 18. November 2023, um 19
Uhr in der ev. Mauritiuskirche, Schwaik-
heim, tritt das Winnender Kammeror-
chester an die Öffentlichkeit. Das Kon-
zert findet im Rahmen der Friedensdeka-
de statt. Zu hören sind neben Lesungen
zum Thema Frieden eine besondere Aus-
wahl an Werken aus Barock, Klassik und
Romantik für Streichorchester. Darunter
sind bekannte Komponistennamen wie
G. F. Händel, J. S. Bach, M. Ravel und
W. A. Mozart. Höhepunkt des Pro-
gramms ist sicherlich das Violinkonzert
in E-Dur von J. S. Bach mit Barbara
Hartmann als Solistin. Die Lesungen
werden von Margarete Ahmann-Geppert
vorgetragen. Die musikalische Leitung
hat Thorsten Hohensee. Besonders an

dem Konzert in der Mauritiuskirche ist,
dass man dort den Musikern nahe kommt
und in schöner Atmosphäre die Musik
sehr unmittelbar erleben kann. Das Or-

chester tritt am 25. November um 16:30
Uhr im Nikolaus-Cusanus-Haus Stutt-
gart-Birkach nochmals mit dem gleichen
Programm auf. Der Eintritt ist frei.

Konzert
im Rahmen der Friedensdekade

Lesungen und Werke von
Händel, J.S.Bach, Sibelius, Ravel, Mozart

Barbara Hartmann, Violine
Winnender Kammerorchester
Thorsten Hohensee, Leitung

Margarete Ahmann-Geppert, Lesungen

Eintritt frei, wir danken für Ihre Spende

Samstag

18.11.23
Beginn: 19:00 Uhr

Ev. Mauritiuskirche ·
Pfarrgasse 3 · Schwaikheim

BI
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Kleintierzüchterverein
Winnenden u. Umgebung e.V.

Sonntag ab 11:00 Uhr.
Die Kleintierzüchter würden sich freuen,
Euch auf der Schau begrüßen zu dürfen.

Einladung zur Kleintierschau in der Ge-
meindehalle in Höfen vom 18.-19.11.23.
Öffnungszeiten: Samstag ab 16:00 Uhr,

HHeerrzzlliicchhee EEiinnllaadduunngg
zzuurr

Kleintierschau

Kleintierzuchtverein Winnenden und Umg. e.V.

SSaammssttaagg 1188..NNoovv.. 22002233 aabb 1166 UUhhrr

SSoonnnnttaagg 1199..NNoovv.. 22002233 aabb 1111 UUhhrr

Gemeindehalle
Höfen

Tombola der Jugendgruppe

Wir bieten in bekannter Qualität:
Schnitzel mit Spätzle o. Pommes u. Salat

Sauerbraten mit Knödel u. Salat (nur Sonntags)
Hasenpfeffer ( so lange Vorrat reicht )

Bauernbratwürste mit Salat
Kaffee und selbstgebackene Kuchen u. Torten

Konzertorchester
Winnenden e.V.
Nach dem Konzert ist vor dem Kon)
zert! Unsere erste Probe nach dem Kon-
zert in Oppelsbohm findet am
20.11.2023 um 19:45 im ehemaligen
Feuerwehrgerätehaus in Hertmannswei-
ler statt.

Ausgabe der Noten für unser neues Kon-
zertprogramm - das ist immer ganz be-
sonders spannend! Lasst Euch überra-
schen.

Weitere Informa-
tionen zum Kon-
zertorchester Win-
nenden finden Sie
auf unserer Home-
page unter
www.konzertor-
chester-winnen-
den.de.

Kultur im
Schelmenholz e.V.

Der Kulturverein im Schelmenholz
lädt zum besinnlichen Lichterfest ein
Verbringen Sie einige gemütliche Stun-
den mit uns auf dem Theodor-Heuss-
Platz! Mit Musik, Glühwein oder Kin-
derpunsch. Dazu eine Grillwurst, auch
vegan, im Brötchen. Oder lieber etwas
Süßes? Dann gibt es für Sie Kuchen,
Flachswickel oder selbst gebackenes
Weihnachtsgebäck.

Das Ganze startet am 25.11., bei jedem
Wetter, um 15 Uhr und endet um 19
Uhr. Das Lichterfest wird mit dem Kin-
derchor der Grundschule unter der Lei-
tung von Frau Schünemann eröffnet
(15.30 Uhr). Auch das vom Sommerfest
bekannte Vater-Tochter-Duo, Herr
Steckroth mit Tochter, spielen Weih-
nachtliches auf Gitarre und Querflöte.
Mit Schwung und Spaß geht es weiter
mit der Schülerband „Rhapsody“, die
aus 4 Jugendlichen aus verschiedenen
Schulen in Winnenden besteht.

Im Sinne der Nachhaltigkeit bitten wir
alle Besucherinnen und Besucher, wie-
der ihre eigene Tasse mitzubringen.

Wer noch Lust UND Zeit hat: Wir su-
chen noch Menschen, die uns unterstüt-
zen. Beim Verkauf oder beim Auf- und
Abbau! Melden Sie sich unter:
kultur.im.schelmenholz@web.de

Foto: Privat
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Nüsse und Kerne
Am Freitag, 24. November um 19:00
Uhr lädt der Landfrauenverein zum Vor-
trag über Kraftpakete in unserer Ernäh-
rung ein. Katrin Stauß spricht über Wis-
senswertes rund um Walnuß, Cashew
und Co. und ihren Nutzen für unsere Ge-
sundheit. Der Vortrag findet in der Be-
gegnungsstätte der AWO Schloßstr. 18
statt. Gäste sind herzlich willkommen.

Landfrauenverein
Winnenden

MixDur und Liedertafel
Winnenden

MixDur ist ein moderner Chor mit ei-
nem abwechslungsreichen Repertoire
- singt Gospel, Popsongs, Klassik und
Lieder, die Spaß machen.

Wann?
Montag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Wo?
Karl-Krämer-Haus in Winnenden - Be-
reich Wunnebad, hinter dem Stadion.

Wer?
Jeder, der Freude am Singen hat.
Katrin Schwarz, unsere Chorleiterin,
führt uns sicher durch alle Stimmlagen.
Einfach am Montagabend mal vorbei-
schauen oder sich bei unserem Vorstand
Sebastian Schmitt unter der E-Mail
info@liedertafel-winnenden.de melden.

Liedertafel ) 1868 e.V. Frauenchor
Der Frauenchor trifft sich alle 2 Wochen
am Mittwochnachmittag um 14:30 Uhr.
Das nächste Treffen ist am Mittwoch,
22. November 2023 ebenfalls im Karl-
Krämer-Haus.

Achtung! Am Samstag, 18. November,
gibt es einen Auftritt unseres Chores
in der Rems)Murr)Halle in Leuten)
bach um 19 Uhr.

Naturerlebnistag
Einen weiteren Naturerlebnistag für
Schulkinder bietet Torsten Hunger zum
Thema „Advent“. Treffpunkt ist die Son-
nenberghütte am Samstag, 18.11.2023,
um 10:00 Uhr. Anmeldung bei Torsten
Hunger 07195/135387 oder
torsten@nabu-winnenden.de.

Am 18. November 2023
19.00 Uhr

Rems-Murr-Halle Leutenbach
Einlass ab 18.00 Uhr

-- Männergesangsverein Leutenbach 07
- HARMONIE Oppelsbohm & Landfrauenchor Berglen
- Hamlet Stones TSV Weiler zum Stein
- gemischter Chor TSV Weiler zum Stein
- MGV Sängerlust Breuningsweiler
- Mittendrin TSV-Chor Leutenbach
- MixDur der Liedertafel Winnenden

Die teilnehmenden Chöre freuen sich auf Sie

Bewirtung durch den
Männergesangsverein Leutenbach 07

Eintritt frei

Reiterverein
Winnenden e.V.
Vereinsheld für Winnenden ) unter)
stützen Sie die Abstimmung
Unser Voltigiertrainer Michael Budde-
berg wurde bei der Aktion der Sparkas-
sen als Vereinsheld vorgeschlagen. Bitte
stimmen Sie noch bis diesen Freitag für
Michael ab. Scannen Sie den QR-Code
auf dem Bild oder folgen Sie dem Link:
https://vereinsheld-gesucht.de/held-in-
nen/baden-wurttemberg/71364-winnen-
den/alle

Michael trainiert 3 Anfängergruppen,
engagiert sich als Kassierer im Reiter-
verein, ist im Stall und auf der Anlage für
den Verein tätig. Er organisiert Lehrgän-
ge und vieles mehr für die Voltigierer,
betreibt eine Homepage mit einer Karte
aller Voltigiervereine in Baden-Würt-
temberg und ist als Vorstand des Förder-
vereins Voltigier-Team Winnenden ak-

tiv. Michael ist als einziger Vereinsheld
aus Winnenden nominiert.

Helfen Sie mit, dass er die meisten Stim-
men in Baden-Württemberg erhält und
das Preisgeld über 2.500 Euro nach Win-
nenden holt. Verwendet wird das Geld
zum Ausbau des Voltigier-Raums im
Reiterverein.

Foto: ?

Schwäbischer Albverein
OG Winnenden
Sonntag, 19. November 2023
Stäffele nuff, Stäffele naa
vom Vogelsang zum „Altes Schützen-
haus“ in Heslach. Schöne Ausblicke auf
die Stadt. Gutes Schuhwerk erforderlich.
Bei einer Gehzeit von ca. 3 Std. sind ca.6
km mit vielen Staffeln zu bewältigen.
Schlusseinkehr ist geplant.
Abfahrt: 9:20 Uhr Bahnhof Winnenden
mit S-Bahn + U-Bahn.
Wanderführerinnen: Inge Kurz und
Christl Stegmaier.
Anmeldung bis 16.11.2023 bei Inge
Kurz, Tel.: 58 33 56. Bitte angeben, wer
eigene Fahrkarte hat.

Donnerstag, 23. November 2023
Gemütliche Wanderung vom Ebnisee
zum Voggenhof
Strecke ca. 4 km. Mittagseinkehr im
Voggenhof. Abfahrt: 11:15 Uhr Bus-
bahnhof Winnenden mit Bus 330, oder
11:21 Uhr ab Klinikum Winnenden.
Wanderführerinnen: Renate Maier und
Gerda Kalhamer.
Anmeldung bis 21.11.2023 bei Renate
Maier, Tel.: 7 54 13. Bitte angeben, wer
eigene Fahrkarte hat.

Samstag, 2. Dezember 2023
Jahresabschluss in der Traube in
Hanweiler
Treffpunkt zur Wanderung nach Han-
weiler, 14:00 Uhr Rathaus Winnenden,
Wallstraße oder direkt 15:00 Uhr in der
Traube.
Anmeldung bis 24.11.2023 bei Rose
Holzwarth-Prexl, Tel.: 66 4 77.

Spielevorschau
A)Junioren I
Kreisstaffel: Samstag, 18.November
2023, Anpfiff 16:30 Uhr
SGM Miedelsbach/Haubersbronn/Wei-
ler I - SGM Winnenden I
B)Junioren
Kreisstaffel: Sonntag, 19. November
2023, Anpfiff 10:30 Uhr
TV Oeffingen I - SGM Winnenden
C)Junioren I
Kreisstaffel: Samstag, 18. November
2023, Anpfiff 15:00 Uhr
SGM Winnenden I - SGM Hertmanns-
weiler/Steinach-Reichenbach (in Höfen-
Baach)
C)Junioren II
Kreisstaffel: Samstag, 18. November
2023, Anpfiff 13:30 Uhr
SGM Winnenden II - SV Allmersbach I
(in Birkmannsweiler)
D)Junioren I
Kreisstaffel: Freitag, 17. November
2023, Anpfiff 18:00 Uhr
SC Korb I - SGM Winnenden I
D)Junioren II
Kreisstaffel: Samstag, 18. November,
Anpfiff 12:00 Uhr
SGM Winnenden II - SC Korb II (in Hö-
fen-Baach)

Trainer & Trainingszeiten
A)Junioren
Michael Werner (0152 28979870)
Andre Hogh (0162 9702816)
Dennis Herwarth (0151 50409970)
A1@SGM-Winnenden.de
Montag, 19:45 - 21:15 Uhr (Kunstrasen-
platz Höfen-Baach)
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr (Sport-

www.winnenden.de
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platz Breuningsweiler)
B)Junioren
Eberhard Deiss (01523 3543720)
B1@SGM-WInnenden.de
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr (Sportplatz
Breuningsweiler)
Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr (Sportplatz
Breuningsweiler)
C)Junioren I
Jürgen Bader (0176 53170268)
Sven Bauer (0152 28688917)
C1@SGM-Winnenden.de
Montag, 18:15 - 19:30 Uhr (Kunstrasen-
platz Höfen-Baach)
Mittwoch 18:15 - 19:30 Uhr (Buchen-
bach Birkmannsweiler)
C)Junioren II
Bernd Seemann (0176 11916045)
Jürgen Layer (01525 3612903)
C2@SGM-Winnenden.de
Montag, 18:00 - 19:30 Uhr (Kunstrasen-
platz Höfen-Baach)
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr (Buchen-
bach Birkmannsweiler)
D)Junioren
Andreas Freyberger (0170 7884394)
Uli Sixt (0171 2621368)
D1@SGM-Winnenden.de
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr (Kunstra-
senplatz Höfen-Baach)
Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr (Kunstrasen-
platz Höfen-Baach)

Weitere Informationen zu unserer
Spielgemeinschaft findest du unter:
www.sgm-winnenden.de
www.instagram.com/sgmwinnenden
www.facebook.com/sgmwinnenden

Stadtkapelle
Winnenden e.V.
www.stadtkapelle-winnenden.de
E-Mail:
info@stadtkapelle-winnenden.de

Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt am
3.12. Beginn 18:00 Uhr.
Die Weihnachtszeit naht. Wir holen wie-
der, wie jedes Jahr, die Noten für die
Weihnachtslieder hervor. Bis es soweit
ist hören wir die Weihnachtslieder in der
Dauerschleife im Radio, Fernsehen oder
anderen Medienkanälen. Hört sich dann
an wie eine alte Schallplatte, die immer
wieder aufgelegt wird - die Rillen sind
auch schon ganz ausgeleiert „Stiiile Naa-
acht…“. Vielleicht können wir doch et-
was frischere Variationen hervorbringen
mit unserer StaCapo Instrumentierung.
Unserem Dirigenten fällt bestimmt auch
etwas Neues ein. Mal sehen…

Kontakt:
1. Vorsitzender Peter Lauschke
(info@stadtkapelle-winnenden.de)
Musikalischer Leiter: Jürgen Berger

(mail@juergenberger.net,
07195/970002)

Ensembles der Stadtkapelle:
Stadtkapelle Rock/Pop STACapo
Probe: jeden Mittwoch von 19:30 - 21:30
Uhr im Karl-Krämer-Haus Winnenden.
Ausnahme ist der 1. Mittwoch des Mo-
nats. Dieser ist für das Sax-Ensemble re-
serviert.
Stadtkapelle Sax)Ensemble
Probe: der 1. Mittwoch im Monat von
19:30 - 21:30 Uhr im Karl-Krämer-Haus
Winnenden
Stadtkapelle Steirische Musi ) Probe
wird individuell vereinbart

SBOW Das Koope-
rationsorchester der
Stadtkapelle Win-
nenden mit der
MKS (Musik- u.
Kunstschule). Nä-
here Infos: siehe
Städt. Blasorches-
ter.

Sportvereinigung
Winnenden 1848 e.V.

Kindergeburtstage im WINNers
Dome sind etwas Besonderes!
Neben zahlreichen anderen Anlässen
sind Kindergeburtstage im WINNers
Dome natürlich das absolute Highlight.
Der nächste Kindergeburtstag kann on-
line gebucht werden. Während der Kin-
dergeburtstage ist eine Aufsichtsperson
der SV Winnenden anwesend. Aufgrund
der hohen Nachfrage empfehlen wir eine
rechtzeitige Buchung.

Rehasport
Weitere Rehasport)Angebote im Be)
reich Orthopädie!
Sie haben eine Verordnung und suchen
nach der passenden Rehasport-Gruppe?
Dann wenden Sie sich bitte per Mail an
Beate Blessing: rehasport@sv-winnen-
den.de
Rehabilitationssport bietet Ihnen die
Möglichkeit, gemeinsam mit anderen,
durch Bewegung, Spiel und Sport Ihre
Bewegungsfähigkeit zu verbessern, den
Verlauf von Krankheiten positiv zu be-
einflussen und Ihre Lebensqualität zu
steigern.
In der Sportgruppe finden Sie Menschen,
die ähnlich wie Sie von einer Einschrän-
kung betroffen sind. Neben dem gemein-
schaftlichen Sporttreiben ist auch der
Austausch mit anderen ein wichtiges
Element des Rehasports.
Die Bewegungsangebote werden auf die
Bedürfnisse der Teilnehmer abgestimmt
und die Qualität in den Sportstunden
wird durch die betreuende Ärztin/den be-
treuenden Arzt und die qualifizierten
Übungsleiterinnen/Übungsleiter sicher-
gestellt.
Die Art und Intensität des Rehasports
wird anhand einer ärztlichen Verordnung
festgelegt.

Neue Rehasport/ Beratungstermine )
Neuanfragen für Orthopädie, Sport
nach Krebs und Neurologie:
Mail: rehasport@sv-winnenden.de
Telefon: 07195 5835 566
Telefonzeiten:
Montag, 12:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch, 12:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 07195 5835 566
Für Fragen zu den Kursen bitten wir Sie
zu den angegebenen Sprechzeiten anzu-
rufen. Bitte halten Sie bei Ihrem Anruf
Ihre Verordnung 56 oder Rentenverord-
nung G0850 bereit. Gemeinsam finden
wir den für Sie passenden Kurs.

Fußball
Frauenfußball:
Diesen Sonntag muss die SV Winnenden
beim Mitfavoriten um die Meisterschaft
in der Regionenliga, dem TSV Münchin-
gen II antreten. Die Münchingerinnen
haben sich bis jetzt auch noch nicht viele
Ausrutscher erlaubt. Somit erwarten wir
eine spannende Partie. Spielbeginn der
Begegnung in Korntal-Münchingen ist
um 12:30 Uhr.

Regionenliga 2:
Sonntag, 19.11.2023 - 12:30 Uhr
SV Winnenden - FSV Ossweil

Das nächste Heimspiel findet am 26. No-
vember gegen die Sportvg Feuerbach im
Herbert-Winter-Stadion statt und ist zu-
gleich auch das bereits letzte Vorrunden-
spiel. Danach geht es in die Winterpause.
Die Rückrunde startet am 3. März 2024
in Bietigheim-Bissingen.

Geschäftsstelle | SPORTPARK
Albertviller Str. 58, � 07195 58355 0
Mail: info@sv-winnenden.de
www.sv-winnenden.de

Alle weiteren Informationen zur SV
Winnenden finden Sie auf unserer
Homepage www.sv-winnenden.de

Nähere Infos unter https://www.175jah-
re-svwinnenden.de/sportwochenende/

SPORTPARK
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 10:00 -
18:00 Uhr

Neu: offene Kurse auch für Nichtmit)
glieder

SALSAMORE
Drei Kurstermine: Ab dem 25. Novem-
ber 2023, 16:00 - 17:00 Uhr, im SPORT-
PARK

Sportlich durch die Vor-Weihnachtszeit!
SALSAMORE ist ein rhythmischer,
schneller und lebendiger Tanz. Durch
vielfältige Tanzstile und Choreografien
werden zugleich Koordination, Kräfti-
gung und Beweglichkeit gefördert - und
der Spaß ist garantiert! Anmelddung er-
folgt online www.sv-winnenden.de/
sportpark/offene-kurse

WINNers Dome
Offenen Stunden
• Mittwochs von 18:00 bis 20:00 Uhr
• Samstags von 10:45 bis 12:45 Uhr
• Sonntags von 10:45 bis 12:45 Uhr

In dieser Zeit können bis zu 60 Nutzer
gleichzeitig im WINNers Dome sprin-
gen, klettern, toben.
Ferientermine und abweichende Öff-
nungszeiten werden gesondert über un-
sere Homepage und Social-Media-Kanä-
le bekannt gegeben.

Vorschau:
Sonntag, 12.11.2032 - 13:00 Uhr
SV Winnenden - Sportvg Feuerbach

Wir freuen uns auf Eure Unterstüt)
zung!

Besuchen Sie uns auch online:
www.facebook.com/SVWinnenden-
Fussball und auf Instagram unter
„svwinnendenfrauen“ und „svwinnen-
denjuniorinnen“.

Tageselternverein
Winnenden u. Umgebung e.V.

Erziehung, Bildung und Spiel )
Betreuung in der Kindertagespflege
Sie suchen für Ihr Kind eine familiäre,
flexible und fördernde Betreuung? Kin-
dertagespflege bietet dem einzelnen Ta-
geskind in der kleinen Kindergruppe sta-
bile Bindung zu einer Tagespflegeper-
son. Wir beraten Sie gerne rund um die
Betreuung in der Kindertagespflege -
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir sind zuständig für Winnenden, Leu-
tenbach, Schwaikheim und Berglen. Ta-
geseltern Winnenden und Umgebung
e.V., Tel.: 07195/979379,
info@tageseltern-winnenden.de,
www.tageseltern-winnenden.de

Tennisclub
Winnenden
Geschäftsstelle:
Albertviller Str. 40, Tel: 07195/94256-0
E-Mail: info@tcwinnenden.de
Terminvereinbarung jederzeit
telefonisch oder per E-Mail möglich.

Hallensaison 2023/24
Die Hallensaison in unserer modernen 2-
Feld-Tennishalle mit Granulat-Teppich-
boden läuft bis Ende April 2024. Die Halle
ist auch in diesem Winter sehr stark nach-
gefragt. Am Vormittag und am Wochen-
ende sind noch einzelne Abonnements
frei. Wer sich für ein Hallenabo interes-
siert, kann sich per E-Mail unter hal-
le@tcwinnenden.de bei unserem zuständi-
gen Vorstandsmitglied Sarah Wanner
melden. Einzelne Plätze in der Halle kön-
nen über das Buchungstool www.ten-
nis04.com/winnenden gebucht werden.

Jugendtraining im Winter
Das Jugendtraining im Winter ist eine
schöne Ergänzung zum Sommertraining.
Fragen zum Wintertraining können jeder-
zeit per E-Mail an unseren Cheftrainer Da-
vid Klier unter info@tennisbase-klier.com
gestellt werden.

Arbeitsdienste können ganzjährig ver)
richtet werden
Jedes Mitglied über 14 und unter 70 Jahre
muss im Vereinsjahr 5 Stunden Arbeits-
dienst leisten. Neben den großen Einsät-
zen zur Frühjahrsinstandsetzung und dem
Abbau der Plätze im Oktober kann Ar-
beitsdienst auch stundenweise von einzel-
nen Mitgliedern nach Absprache durchge-
führt werden. Bitte melden Sie sich bei
technik@tcwinnenden.de.
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Vereins)App
Schon gesehen? Der TC Winnenden hat
eine eigene Vereins-App, die man sich aus
den App Stores herunterladen kann und
mit der keine News im Verein mehr ver-
passt werden. Die App bündelt alle Ange-
bote von der Platzreservierung bis zum
umfangreichen Ergebnisdienst rund um
alle Mannschaften des TC Winnenden und
ist frei und kostenlos zugänglich.

Vereinsgaststätte Club Taverne
Familie Papadopoulos verwöhnt Sie mit
griechischen und schwäbischen Speziali-
täten. Die Gaststätte ist zu den folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag-Samstag ab 17:00 Uhr
Sonntag Ruhetag
Tel.: 07195 3127

The
Gospel House
Kartenverkauf für Konzert gestartet
Die Proben laufen auf Hochtouren, der
Chor „The Gospel House“ und das Chor-
projekt „Simaglü“ Kids und Teens freu-
en sich riesig auf das bevorstehende
Konzert in der Schlosskirche Winnenden
am Samstag, 9.12.2023, um 18:30 Uhr.
Karten sind erhältlich bei der noteninsel,
Schorndorfer Straße 6/1 in Winnenden.
Es erwarten Sie Gospelmusik vom
Feinsten, super Solisten, eine starke
Band, bekannte und neue Gospelsongs.
Wir freuen uns auf ein tolles Konzert, bei
dem als Highlight ein Kinderchor bei ei-
nigen Liedern mitsingen darf.

Verein der Hunde-
freunde Winnenden

Adventsmarkt am 26.11.2023
von 12.00 - 19.00 Uhr

auf dem Gelände VdH Winnenden

Musikalische Untermalung durch den
Chor Sing for Fun aus Birkmannsweiler

mit Tombola und Flohmarkt

Dazu gibt es selbstgebasteltes
Hundespielzeug und Weihnachtsdeko!

Für das leibliches Wohl ist bestens gesorgt,
mit Kaffee und Kuchen, Glühwein, Punsch

und original VfB Stadionwurst.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Winnender Tafel e.V.
Brunnenstraße 19 / Entengasse

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Samstag von
10:00 - 12:00 Uhr.

Ansprechpartner Falk Zabel,
Telefon: 07195/580462, oder per
E-Mail: Winnender.tafel@gmail.com
Homepage: www.winnender-tafel.de

WINNVEGAN
Initiative für Mitgefühl Winnenden
„Vegantisch!“
Essen, ohne dafür Tieren Leid und Angst
zuzufügen, ist im Trend. Immer mehr Men-
schen sind dabei, den veganen Lebensstil
zu praktizieren. Am Sonntag, 10. Dezem)
ber 2023, findet in der Alten Kelter in Win-
nenden, Paulinenstraße 33 wieder der tradi-
tionelle vegane Mitbringbrunch, genannt
„Vegantisch!“, statt. Wer Tieren zu ihrem
natürlichen Lebensrecht verhelfen möchte,
ist herzlich willkommen. Für das Büffet
bringen alle eine Speise völlig ohne Tier-
produkte mit und beteiligen sich per Spen-
de an den Organisationskosten. Veranstal-
tet wird „Vegantisch!“ von „WinnVegan )
Initiative für Mitgefühl“. Der vegane
Mitbringbrunch beginnt um 11 Uhr und en-
det gegen 14 Uhr.

Winnender Wein- u. Kulturverein e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Win-
nender Wein- und Kulturvereins,
der November)Stammtisch findet statt
am Dienstag, 28. November 2023,
19:00 Uhr, im Atelier von Beatriz
Schaaf)Giesser im ehemaligen Fabrik)
gebäude der Messerfabrik Johannes
Giesser in Winnenden, Eingang Bad-
straße 6, 1. Stock „Werk4Art Kunstzen-
trum“.
Achtung: Kein Aufzug vorhanden.

Motto Stammtisch: „11.000 km von Da)
heim ) und doch Daheim!“

Die Künstlerin und WWKV-Mitglied
Beatriz Schaaf-Giesser und ihr Mann
Hans Giesser stellen uns die Räumlich-
keiten für diesen Stammtisch zur Verfü-
gung. Beatriz Schaaf-Giesser, in Uru-
guay geboren und aufgewachsen, gibt
uns Einblicke in ihr künstlerisches Wir-
ken. Nähere Infos zum Lebenslauf und
Ausstellungen siehe Homepage von Bea-
triz Schaaf-Giesser:
https://schaaf-giesser.de/startseite/bea-
triz-schaaf-giesser/

An diesem Kunstabend mit Weinbe)
gleitung werden Weine aus dem
Heimatland der Künstlerin verkostet und
von Hans Giesser vorgestellt.
Für das leibliche Wohl ist mit belegten
Ciabattas von „Rebeccas Feinkost“ ge-
sorgt. Der Gesamtpreis für Essen und
Getränke beträgt 22,00 Euro und wird
abgebucht.

Anmeldeschluss: 21.11.2023
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, soforti-
ge Anmeldung somit empfehlenswert.

Wir freuen wir uns auf zahlreiche Teil-
nahme und bitten um Anmeldung beim
WWKV, telefonisch unter 07195/66615
/ 0173/6311022 oder per Mail:
wein@winnenden-wwkv.de

Weitere Infos auf der WWKV Homepa-
ge www.winnenden-wwkv.de.

Birkmannsweiler

Gesangverein Frohsinn
Birkmannsweiler/Sing4fun

Chorprobe „Sing4fun“ Mittwoch um
19:00 Uhr im Piccolo Mondo/Sänger)
heim in Birkmannsweiler
Singfreudige Frauen und Männer zur
Verstärkung sind herzlich willkommen.
Wenn Noten keine „Fremdkörper“ für
dich sind, - noch besser. Am besten
gleich den besten Freund/ Freundin mit-
bringen. Trau dich und schau einfach bei
unserer Probe rein. Vielleicht hast du uns
bei einem Auftritt gehört, auf dem City-
treff oder in der Alten Kelter. Würde dir
das nicht auch gefallen? Unser Chorlei-
ter Armin Scherhaufer und wir freuen
uns auf dich. Mit „Sing4fun“ singen wir
alles, was Spaß macht.
Aktuell proben wir für das Dorfplatzsin-
gen („Last Christmas“) in Birkmanns-
weiler. Das ist eine gute Gelegenheit, um
einzusteigen.

Auftritt Sing4fun am 26.11.23 um
15:00 Uhr beim Adventsmarkt und 50
jährigem Bestehen des „Verein der
Hundefreunde“ Winnenden auf dem
Übungsplatz in Winnenden)Höfen.
Beginn der Veranstaltung 12:00 )
19:00 Uhr.

Einladung zu den Donnerstagstreffen am
1. und 3. Donnerstag im Monat im Sän-
gerheim ab 18:00 Uhr. Wer mog, oifach
zom Schwätze komma.

Kontakt:
www.gesangverein-birkmannsweiler.de
vorstand@gesangverein-birkmannswei-
ler.de wir sind auch auf Facebook und
Instagram.

VfR -
Verein für Rasenspiele
Birkmannsweiler e.V. 1938

Fußball
Liebe VfR-Fans und Freunde,
unsere Hirschkühe blicken dem nächsten
Auswärtsspiel der Saison entgegen. Der
Gegner des 15. und gleichzeitig letzten
Spieltags der Hinrunde lautet TV Stetten.
Den Beginn macht wie gewohnt die zwei-
te Mannschaft um Trainerduo Strepp/
Schwarz um 12:15 Uhr, ehe das Spiel der
ersten Mannschaft um Trainer Di Giovan-
ni um 14:30 Uhr beginnt. Beide Mann-
schaften trennen nicht all zu viele Punkte,
weshalb dieses Spiel sehr wichtig für un-
sere Buchenbachkicker ist. Wir freuen
uns sehr auf eure Unterstützung!

Nächste Spiele:
Sonntag, 19.11.2023 (12:15 Uhr/14:30
Uhr) TV Stetten - VfR Birkmannsweiler
Sonntag, 03.12.2023 (12:15 Uhr/14:30
Uhr) SC Korb - VfR Birkmannsweiler
Sonntag, 10.12.2023 (12:15 Uhr/14:30
Uhr) VfR Birkmannsweiler - SV Hert-
mannsweiler

Freitag, 17.11.2023
D)Junioren
SC Korb I - SGM Höfen-Baach Winnen-
den I 18:00 Uhr
Samstag, 18.11.2023
E)Junioren
VfR Birkmannsweiler II - SSV Steinach-
Reichenbach II 11:15 Uhr Talaue VfR
Birkmannsweiler I - TSV Schmiden II
12:15 Uhr Talaue
D)Junioren
SGM Höfen-Baach Winnenden II - SC
Korb II 12:00 Uhr Höfen-Baach
C)Junioren
SGM Birkmannsweiler Winnenden II -
SV Allmersbach I 13:30 Uhr Höfen-
Baach
SGM Birkmannsweiler Winnenden I -
SGM Hertmannsweiler/Steinach 15:00
Uhr Höfen-Baach
A)Junioren
SGM Miedelsbach/Haubersbronn -
SGM Breuningsweiler Winnenden I
16:30 Uhr
Sonntag, 19.11.2023
B)Junioren
TV Öffingen I - SGM Birkmannsweiler
Winnenden 10:30 Uhr
Frauen
SSVfR - TSV Mühlhausen/Stuttgart
10:30 Uhr Steinach
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Herren
TV Stetten i.R. II - VfR Birkmannswei-
ler II 12:15 Uhr TV Stetten i.R. I - VfR
Birkmannsweiler 14:30 Uhr
Dienstag, 21.11.2023
B)Junioren Bezirkspokal
SG Weinstadt - SGM Birkmannsweiler
Winnenden 20:00 Uhr

Aktuelles und Informationen unter
www.vfr-bmw-fussball.de

Tischtennis
Regionalliga Südwest
Der VfR Birkmannsweiler empfängt am
18.11. die Mannschaft vom TSG Kai-
serslautern zum Spiel in der Regionalli-
ga. Kaiserslautern steht derzeit auf dem
4. Platz und ist ein Gegner auf Augenhö-
he. Die Nr. 1 ist Sven Happek, welcher
einige Jahre in Birkmannsweiler gespielt
hatte. Dieser ist in der Lage, mit seinem
agressiven Angriffsspiel im Spitzenpaar-
kreuz gegen den VfR zu punkten. Auch
sind die Gäste an Nr. 3 und 4 leicht favo-
risiert, so dass es ein sehr knappes Spiel
werden wird. Birkmannsweiler hofft auf
viele Zuschauer, welche auf ihre Kosten
kommen werden.

Hier hat es beim Erweitern das Logo ver-
spult und mitgenommen.

Breuningsweiler

Bürgerhaus Altes Rathaus
Breuningsweiler e.V.

Wir laden ein: zum Strick) und Häkel)
Kreis am Donnerstag, 16.11.2023, um
14:30 bis 17:00 ins Alte Rathaus
Wenn Sie Freude am Stricken oder Hä-
keln haben, dann laden wir Sie herzlich
ein, einmal reinzuschnuppern. Wir sind
ein illustrer Kreis und es macht Freude,
Strickideen auszutauschen und über das
Neueste von Dorf und Welt zu reden.
Am 26. November findet ein Kunsthand-
werkermarkt statt. Der Strickkreis wird
mit einem eigenen Verkaufsstand vertre-
ten sein. Im Frühsommer haben wir zum
Wolle-Spenden aufgerufen. Gegenwär-
tig ist man fleißig dabei, die Wolle zu
verstricken. Wir haben noch Strickideen.
Wenn Sie dafür mitstricken wollen,
kommen Sie. Wir freuen uns. Mit dem
Erlös wollen wir mithelfen bei der Finan-
zierung des Projekts Dorfstube.
Wenn Sie Fragen haben, können Sie Ma-
rianne Greiner, Tel.: 73381, oder Andre-
as Herfurth, Mobil.: 0171 640 0854 bzw.
herfurth.winnenden@t-online.de anspre-
chen.

Wir laden ein: zum Frühschoppen am
Sonntag, 19. November 2023 ins Alte
Rathaus 10:30 Uhr
Wolfgang Sellner und sein Team freuen
sich über Ihr Kommen.

Wir laden ein: zum Kunsthandwerk)
ermarkt „Markt der schönen Dinge“ am
Sonntag, 26. November 2023, von 11 bis
18 Uhr im und um das Alte Rathaus
Breuningsweiler
Unsere schönen Dinge sind: Karten, Bil-

laden zu unserem Adventskranzbasteln.
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.
Wir bitten daher um Anmeldung. Ihre
Anmeldung nimmt entgegen: Maren
Bauer, marenpinto@web.de Bitte an-
melden bis zum 27.11.2023. Sie erhalten
eine Bestätigung Ihrer Anmeldung.
Die Anmeldegebühr beträgt 17 Euro.
Hierin ist enthalten: Schnittgrün ver-
schiedener Art, Glühwein und Punsch
sowie Waffeln. Bitte bringen Sie mit:
Kranzrohling, Schere, Bindedraht, De-
komaterial.
Falls Sie Rückfragen haben, dann kön-
nen Sie sich gerne telefonisch an Andre-
as Herfurth, 2. Vorstand wenden, Mobil.:
0171 640 0854 oder per E-Mail an Maren
Bauer, marenpinto@web.de

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf
unserer Homepage www.altes-rathaus-
breuningsweiler.de

der; Strick- und Häkelware; Advents-
kränze und Gestecke; Kunstvolles aus
Holz; naturreine Seifen und Accessoires;
Taschen und anderes Genähtes; Jute-
shopper, Geschenkesäckchen, Windlich-
ter, Kerzen, Holzschilder, Dekoringe aus
Metall; Schmuck aus Handelsperlen und
Halbedelsteinen; Holzdekorationen; Up-
gecycltes aus Jeans & Co; Schnäpse und
Liköre, Schafsfelle
Beim Ansehen und Einkaufen gibt es
verschiedene Möglichkeiten, sich zu
stärken. Es gibt selbst gebackenen Ku-
chen und Kaffee, Glühwein und Defti-
ges. Es gibt zudem Waffeln. Eine Man-
delrösterei ist außerdem da.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir laden ein: zum Adventskranzbas)
teln am Samstag, 2.12.2023, von 13:00
bis 16:00 Uhr ins Alte Rathaus Breu)
ningsweiler
Sie möchten Ihren Adventskranz selber
gestalten? Dann sind Sie herzlich einge-

MMAARRKKTT ddeerr SScchhöönneenn DDiinnggee
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Bürgerhaus Altes Rathaus Breuningsweiler e.V
lädt ein zum Kunsthandwerkermarkt

Internet: https://altes-rathaus-breuningsweiler.jimdofree.com, Hanflandstr. 11, 71364 Winnenden
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Hertmannsweiler

SV Breuningsweiler
Hallo Freunde des SVB,
es gibt leider nichts Positives zu vermel-
den vom aktiven Fußball. Im Gegenteil,
man verlor beim Tabellenletzten und
hängt nun voll unten drin. Der Abstand
zu den Nichtabstiegsplätzen wird immer
grösser, wenn man zu Hause gegen
Pflugfelden nicht gewinnen sollte. Die
ausstehenden Partien geben nicht gerade
den Anlass zur Euphorie.
Also Freunde und Spieler des SVBs, las-
sen wir es krachen.

Vorschau:
Samstag, 18.11. LL
14:30 Uhr Satteldorf - SVB

Sonntag, 19.11. B3
12:15 Uhr SVB - Nellmersbach
Sonntag, 19.11. BZL
15:00 Uhr SVB - Nellmersbach
Donnerstag, 23.11. BZL
19:30 Uhr Schwaikheim - SVB
Samstag, 25.11 LL
14:30 Uhr Kaisersbach - SVB
Samstag, 25.11. B3
14:30 Uhr Schwaikheim - SVB
Letzter Spieltag in 2023
Freitag, 01.12. LL
19:30 Uhr SVB - Rutesheim
Sonntag, 03.12. B3
12:15 Uhr SVB - Steinach
Sonntag, 03.12. BZL
15:00 Uhr SVB - Steinach

Wichtiges unter www.sv-breuningswei-
ler.de

MGV Liederkranz
Hertmannsweiler
Der MVG Liederkranz Hertmannsweiler
trifft sich am Freitag, 17.11.2023, um
19:00 Uhr im ehemaligen Feuerwehrge-
rätehaus in Hertmannsweiler.

SV Hertmannsweiler

Gymnastik
Unsere Angebote:
Kleinturnhalle Hertmannsweiler:
Kinderturnen:
Eltern-Kind: montags, 15 - 15:45 Uhr;
Kinderturnen (3 - 4 Jahre) mittwochs,
16:15 - 17 Uhr;
Kinderturnen (5 - 6 Jahre): mittwochs
15:00 - 16:00 Uhr;
Geräteturnen (für Schulkinder): mitt-
wochs 17:15 - 18:30 Uhr.

Erwachsene:
Wirbelsäulengymnastik: montags, 16 -
17 Uhr;
Fitmix gemischt: montags 17 - 18 Uhr;
Fit Mix Power: montags 18:30 - 19:30
Uhr;
Seniorengymnastik: mittwochs, 14 - 15
Uhr;
ALL IN ONE: donnerstags 19 - 20 Uhr.

YOGA: dienstags, 19 ) 20 Uhr. Es sind
noch Plätze frei!
Rückfragen und Anmeldungen gerne an
Monika Jägel,
per Mail: gymnastik@svh1952.de
Telefon: 07195 178494

Alle Infos stehen auch auf unserer Web-
site: www.svh1952.de

Fußball
Letzter Heimspiel-Sonntag des Jahres

Wir begrüßen die Gäste aus Beinstein
zum letzten Heimspieltag in 2023:

Sonntag, 19.11.2023
12:15 Uhr
SVH 2 - TB Beinstein 2
14:30 Uhr
SVH 1 - TB Beinstein 1

Wir freuen uns auf die Unterstützung
zahlreicher Fans!

Jugendfußball
Trainingszeiten der Junioren
A)Junioren (U18/U19)
Aktuelle Trainingszeiten bitte beim An-
sprechpartner erfragen. Trainer / An-
sprechpartner: Uwe Spandl, 0174-
3368848
B)Junioren (U16/U17)
Mo., 18:00 - 19:30 Steinach,
Mi., 18:00 - 19:30 Hertmannsweiler,
Fr., 17:00 - 18:30 Steinach
Trainer / Ansprechpartner: Cedric Bau-
der und Holger Winkler, 0157-58442997
C)Junioren (U14/U15)
Di., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler,
Fr., 16:30 - 18:00 Steinach,
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Trainer / Ansprechpartner: Vanessa Ur-
ban, 0170-8250867

D)Junioren (U12/U13)
Mo., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler,
Do., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler
Trainer / Ansprechpartner: Nicolas
Ackermann und Thomas Ackermann,
0172-6295654

E)Junioren (U10/U11)
Di., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler,
Fr., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler
Training Halle Winter (Nov. - Mäz)
Di., 17:15 - 18:45 Hertmannsweiler
Trainer / Ansprechpartner: Waldemar
Bauer und Jan Fetzner, 0173-2560412

F1)Junioren (U9)
Mi., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler,
Fr., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler
Training Halle Winter (Nov. - Mäz)
Do., 17.15 - 18:45 Hertmannsweiler
Trainer / Ansprechpartner: Tobias Warth
(0152-54704579 ) und Rene Bauder
(0178-3526099)

F2)Junioren (U8)
Mi., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler,
Fr., 17:30 - 19:00 Hertmannsweiler
Training Halle Winter (Nov. - Mäz)
Fr., 17:45 - 19:00 Hertmannsweiler
Trainer / Ansprechpartner: Philipp Wen-
del, Arti Vollenweider und Maxi Ortmai-
er, 0151-22202754

G)Junioren (U7)
Fr., 16:30 - 17:30 Hertmannsweiler. Bei
schlechtem Wetter in der Halle.
Training Halle Winter (Nov. - Mäz)
Fr., 16:30 - 17:30 Hertmannsweiler
Trainer / Ansprechpartner: Bachar Zeiter
und Marc Jautz, 0157-51111673

SAVE THE DATE: 23.12.2023
Das traditionelle Dorfplatzsingen findet
dieses Jahr am Samstag, 23.12.2023,
statt. Schon jetzt Datum vormerken und
bereits Familie, Freunde und Bekannte
informieren. Für Bewirtung wird bestens
gesorgt sein. Weitere Details folgen.

Wandern
Unsere nächste Wanderung findet am
kommenden Sonntag, den 19. November
2023 statt.
Unter dem Motto: „Asperg-Runde“ wol-
len wir auf einer Wanderrunde die Fes-
tung Hohenasperg erwandern und ken-
nenlernen.
Als Höhepunkt werden wir nach dem
Mittagessen, bei einer fachlichen Füh-
rung (60 Min.) mit Herrn Paul, Einblicke
in die Geschichte der Festungsanlage er-
leben.
Wanderlänge: ca. 7 KM, Wanderzeit: ca.
2,5 Stunden bei moderaten 110 HM, eine
Einkehr zur Mittagsrast ist vorgesehen.
Treffpunkt: Bahnhof Winnenden um
9:30 Uhr (Fahrt mit Gruppenkarte 3 Zo-
nen (5 Pers.), Abfahrt: 9:50 Uhr mit S3
nach Stgt.-Hauptbahnhof (tief) und mit
S5 weiter nach Tamm.
Wanderführung: Karl Kübler

Vereinsheim
Besuchen Sie gerne unser Vereinsheim:

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag
Di. - Sa.: 12:00 Uhr - 14:00 Uhr
17:30 Uhr - 22:00 Uhr
So.: 12:00 Uhr - 22:00 Uhr
Warme Küche bis 21:30 Uhr

Höfen-Baach

Freitagskaffee
am 17. November 2023

Das ökumenische Kaffeeteam lädt die
Bürgerinnen und Bürger aus Höfen, Jün-
gere und Ältere und Gäste aus nah und
fern ein am

17. November 2023 ab 14:30 Uhr
in das Foyer der Gemeindehalle

in Höfen.

Sie können sich wie immer auf eine gute
Kaffee- und Kuchentafel, interessante
Gespräche und beste Unterhaltung freu-
en. Wir freuen uns über zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer bei unserer
Kaffeerunde.

Sportfreunde
Höfen-Baach 1963 e.V.

Aktive
Am kommenden Sonntag, 19. Novem-
ber, spielen die Sportfreunde zu Hause
gegen den TSV Strümpfelbach. Spielbe-
ginn ist um 14:30 Uhr. Die Fußballabtei-
lung hofft auf zahlreiches Erscheinen der
Fans.

Fußball Junioren
E)Junioren I
Kreisstaffel: Samstag, 18. November
2023, Anpfiff 11:00 Uhr
SF Höfen-Baach I - TB Beinstein III
E)Junioren II
Kreisstaffel: Samstag, 18. November
2023, Anpfiff 10:00 Uhr
SF Höfen-Baach II - FC Winnenden II

D-/C-/B-/A-Junioren siehe SGM Win-
nenden.

Wissenswertes

fährt auch ein Ersatzverkehr mit Bus)
sen zwischen Winnenden und Back)
nang.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abwei)
chungen bei Ihrer Reiseplanung und
informieren Sie sich vorab über Ihre
Reiseverbindungen.

Ihre Informationsmöglichkeiten:
• DB Navigator

Mobility Stuttgart App
• Twitter

@SBahn_Stuttgart
• Internet

s-bahn-stuttgart.de
• Kundendialog

DB Regio 0711 46928253

Samstag, 18. November (1:30 Uhr bis
5:00 Uhr) sowie Samstag, 18. Novem)
ber (ab 16:00 Uhr) bis Sonntag, 19.
November (9.00 Uhr)

> Die Linien S2 und S3 fahren in Rich-
tung Schorndorf und Backnang ohne
Halt in Bad Cannstatt, Nürnberger
Straße und Sommerrain.

> Zwischen Bad Cannstatt und Fellbach
wird ein Ersatzverkehr mit Bussen
eingerichtet.

> Bitte nutzen Sie alternative Verkehrs-
mittel sowie die SSB-Linien U1 und
U2.

Bitte beachten Sie: im o.g. Zeitraum

Bauarbeiten im Bereich Bad Cannstatt
Zug- und Haltausfälle auf den Linien S2 und S3

Jahrgang 1946/1947
Nächstes Treffen am 24.11.2023 um 12:00 Uhr

im Mathildenhof Winnenden

Kultur

SchloSSkirche Winnenden
Samstag, 18. november 2023, 18 Uhr
Sonntag, 19. november 2023, 18 Uhr

Doppelchörige Motetten Schütz: Jauchzet dem Herren, Ich bin die
Auferstehung und das Leben, Tröstet mein Volk u.a. Bach: Der Geist
hilft unserer Schwachheit auf, Komm, Jesu, komm Brahms: Fest- und
Gedenksprüche Winnender Kantorei & Collegium Musicum an der
Schlosskirche - Leitung: Gerhard Paulus - Karten zu 25, 18 und 12 Euro
(mit üblichen Ermäßigungen) über www.reservix.de, beim Reisebüro
DERpart in der Unteren Marktstraße und beim i-Punkt am Rathaus.

Winnender kantorei
EVAnGELISCHE KIRCHEnGEMEInDE WInnEnDEn

Lesen Sie den Blickpunkt kostenlos unter
www.winnenden.de

oder in der App "ZVW ePaper".
Einfach im Menü "Wochenblätter" auswählen

und in der aktuellen Ausgabe den
Blickpunkt immer und überall lesen.

Blickpunkt digital lesen
DAS AMTLICHE NACHRICHTENMAGAZIN DER GROSSEN KREISSTADT WINNENDEN
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Um zu beweisen, wir haben den Mont
Blanc, 4700 m hoch, erstiegen, wurde
von Trägern eine Kamera für 40 x 50
cm Glasplatten hinauf transportiert.
Es wurden 3 Glasplatten belichtet.
Die Entwicklung der Fotografie heute,
alle fotografieren, sehr viele nur mit
Handys. Auch in den 1950iger Jahren
wurde noch auf Glasplatten fotogra-
fiert, ebenfalls Kameras aus Holz, zu
sehen in unserer Fotogalerie.
Die alten Winnender Motive wurden
alle auf Glasplatten von Foto Weber
aufgenommen. Wir besitzen seine Ori-
ginal-Kamera.
Besuchen Sie uns in der Galerie, sams-
tags von 10:00 - 13:00 Uhr im Rathaus-
gebäude. Eintritt frei.
Ihr Galerie-Team
Text: Werner Heincke

Mont Blanc 1861

Adlerplatz 3, 71364 Winnenden
Tel. 0 71 95 / 9 06 66 20
www.stadtbuecherei.winnenden.de
Öffnungszeiten:
Mo. + Di., 10:00 - 12:00 Uhr

und 13:30 - 18:30 Uhr
Mi., geschlossen
Do. 10:00 - 18:30 Uhr (durchgehend)
Fr., 13:30 - 18:30 Uhr
Sa., 10:00 - 13:30 Uhr

Stadtbücherei
Winnenden
Treffpunkt für Wissen und Unterhaltung

Vorlesetag
Am Freitag, dem 17. November 2023,
findet der bundesweite Vorlesetag zum
20. Mal statt. Das Motto des diesjährigen
Aktionstages ist „Vorlesen verbindet“!
Gemeinsames Vorlesen verbindet und
schafft Nähe. Doch es kann noch viel
mehr: Es ist die wichtigste Vorausset-
zung, um selbst gut lesen zu lernen, be-
stärkt Kinder neugierig die Welt zu ent-
decken - und ist der Schlüssel für ihre
Zukunft. Das diesjährige Motto stellt
dies ins Scheinwerferlicht!
Dieses Jahr nimmt die Stadtbücherei
Winnenden am Vorlesetag teil, ab 14:00
geht es los! Unter den Vorlesenden ist
Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth
und viele mehr …
Für Kinder ab 3 Jahren.

Treffpunkt Internet - AG
Digitalisierung vom Seniorenrat
Winnenden
Der Seniorenrat Winnenden präsentiert
die AG Digitalisierung mit Beratungs-
runden für Seniorinnen und Senioren in
der Stadtbücherei.
Zwei Stunden Beratung für Ältere, die
ihr Smartphone allgemein besser ken-
nenlernen möchten oder aber gezielte
Fragen zu bestimmten Nutzungsmög-
lichkeiten haben. Für die Beratung sind
geschulte Tutorinnen und Tutoren vor
Ort.

Am Dienstag, den 28.11.2023 ab 14:00
Uhr findet die Beratungs- und Informa-
tionsrunde in der Stadtbücherei statt.

Spiel mit! - gemeinsam
Brettspiele spielen

Mittwoch, 29. November 2023,
15:00 Uhr, ab 6 Jahren

Eintritt: 2,50 € - Bitte die Karten recht-
zeitig vorher in der Stadtbücherei Win-
nenden besorgen.
Dauer: ca. 1 Stunde 30 Minuten

Die Stadtbücherei
ist auf Instagram!

Unsere Bücherei hat einen
neuen Social Media Account
auf Instagram. Ab sofort sind
wir unter dem Namen @sta-
buewin auf Instagram zu fin-

den und posten dort regelmäßig Neuig-
keiten. Schauen Sie doch mal vorbei.

Medien
DVDs für Erwachsene:
Mission Impossible 7: Dead Reckoning

DVDs für Kinder:
Miraculous Ladybug & Cat Noir:
Der Film

Quelle: ekz.bibliotheksservice GmbH
Genauere Informationen über den Inhalt
der Medien, den Ausleihstatus (verfüg-
bar / entliehen) und vieles mehr gibt es
direkt in der Stadtbücherei Winnenden
(Adlerplatz 3), telefonisch unter Tel. 90
666 20 oder im Internet unter
www.stadtbuecherei.winnenden.de.

Gutscheine für das städtische Kulturprogramm
verschenken

Auf der Suche nach einem Weihnachts-
geschenk für einen Kulturfan? Dann ist
ein Gutschein von Reservix für die städ-
tischen Veranstaltungen genau das Rich-
tige. Ab sofort ist der Gutschein mit ei-
nem frei wählbaren Betrag in der Stadt-
bücherei Winnenden erhältlich. Einge-

löst werden kann er ebenfalls in der Vor-
verkaufsstelle Stadtbücherei für alle
städtischen Kulturveranstaltungen wie
z.B. das Sonderkonzert mit Herrn Mar-
kus Hadulla am 8. Dezember oder das
Familientheater am 15. Dezember sowie
an der städtischen Abendkasse vor Ort.

Im neuen Jahr kann für das Einlösen des
Gutscheins zwischen abwechslungsrei-
chen Veranstaltungen der Sparte Bühne,
Schlosskonzerte, Lesungen oder Kin-
dertheater gewählt werden - auch hier ist
sicherlich für Jeden etwas dabei. Wir
freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen
und Besucher.
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Komödie Düsseldorf

Tickets: bei allen bekannten VVK Stellen und
online: www.reservix.de

Der Tatortreiniger

Mi., 29. November 2023
Hermann-Schwab-Halle | 19 Uhr

Bühne

Bühnenfassung nach der TV-Serie von
Mizzi Meyer, Regie: Michael Schäfer
mit Petra Nadolny (bekannt aus der TV-
Serie switch), Jan Schuba und Laura
Vorgang.

Heiko „Schotty“ Schottes Arbeit fängt
da an, wo andere sich vor Entsetzen
übergeben.
Wenn es einen Tatort zu säubern gibt, ist

Bühne II: Der Tatortreiniger –
Komödie Düsseldorf

Mittwoch, 29. November 2023, 19 Uhr in der Hermann-Schwab-Halle

er zur Stelle. Blut wegwischen, Überres-
te entfernen - alles kein Problem für den
Tatortreiniger. Dabei trifft der kauzige
Schotty in den Szenen „Nicht über mein
Sofa“, „Geschmackssache“ und „Spu-
ren“ häufig auf sehr skurrile Typen.

Tickets sind erhältlich bei allen bekann-
ten Reservix VVK-Stellen und online
www.reservix.de.
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Weihnachtsvorbereitungen Uhr, Küche der Ludwig-Uhland-Ge-
meinschaftsschule Schwaikheim.
(23H63110)

Yoga und Entspannung

Mit Yoga Nidra ins Wochenende
Freitag, 24. November, 18:00 - 20:00
Uhr, VHS Aktiv. (23H32234)

Feldenkrais® zur Unterstützung für
erholsamen Schlaf
4 Termine, donnerstags, ab 30.11., 17:30
- 19:00 Uhr, VHS Aktiv. (23H32100)

Wir können Ihnen hier nur einen kleinen
Einblick in unser Angebot geben, die
ganze Vielfalt unserer Kurse finden Sie
im Internet: www.vhs-winnenden.de

Umwelt/Nachhaltigkeit

Welche Auswirkungen haben Baum)
pflanzungen in Uganda?
Die Klimakrise hat in Afrika weit verhee-
rendere Auswirkungen als bei uns: Boden-
erosion, Überschwemmungen und Dürre
bedrohen in vielen Regionen unmittelbar
die Existenz der Menschen. Deshalb un-
terstützt und finanziert mit Hilfe der Stadt
Winnenden der Winnender Verein Disco-
ver e.V. Baumpflanzungen in Afrika.
Keith Lindsey, der Vorstand des Vereins
berichtet im Vortrag von seiner aktuellen
Reise nach Uganda und stellt die Auswir-
kungen des Baumpflanz-Programms dar.
Mittwoch, 6.12., 19:30 Uhr, VHS-Vor-
tragssaal, Abendkasse (6 €).

Länderkunde

Italienische Traumlandschaften:
Sizilien ) von Palermo bis Syrakus
Vortrag von Dr. Rolf Beck, Mittwoch,
29. November, 19:30 Uhr, VHS-Vor-
tragssaal, Abendkasse (6 €).

Philosophie

Philosophisches Frühstück Teil 3:
Philosophie des Geistes
Was ist „Geist“? Wie hängen Geist und
Körper zusammen? Samstag, 18. No-
vember, 11:00 - 12:30 Uhr, VHS-Vor-
tragssaal. (23H10304)

Verbraucherbildung

Reichsparen und Vorsorge
für Clevere ) online
Informationen zu Sparanlagen und Al-
tersvorsorge. Dienstag, 21. November,
19:30 - 21 Uhr. (23H10224)

Vorbereitung auf die eigene Rente )
online
Vortrag von Karl Jaus zu Lebensstan-
dard, Geldanlage, Wohnformen, Absi-
cherung bei Krankheit und Pflege, etc.
Dienstag, 5. Dezember, 19:30 - 21:00
Uhr. (23H10226)

Kunstgeschichte online

William Turner ) Atmosphäre und
Verschleierung
Online-Kunstvortrag. William Turner
(1775 - 1851) schuf Landschaftsbilder,
die zu den Glanzleistungen europäischer
Malerei an der Wende vom 18. zum 19.
Jahrhundert zählen. Dienstag, 12.12.,
18:30 - 20:30 Uhr. (23H20202)

Musik

Eine kleine Jazzgeschichte ) Vortrag
mit Hörbeispielen
Der bekannte Winnender Jazzmusiker
Martin Keller erzählt aus der Geschichte
des Jazz. Mittwoch, 22. November,
19:00 Uhr, VHS-Vortragssaal.
(23H20800)

schneller und lebendiger Tanz. Montag,
04.12. und 11.12.24, 16:00 - 17:00 Uhr,
VHS Aktiv. (23H33168)

Sprachkurse

© Emanuel Stanciu’s
Images/Canva.com

© FabrikaCr/Canva.com

Adventskränze selbst binden
Mittwoch, 29. November, 18:30 - 21:00
Uhr, VHS Wiesenstraße 10. (23H20604)
Anmeldung bis 20.11.

Märchenhafte Weihnachtssterne aus
Papier
Samstag, 2. Dezember, 10:00 - 14:00
Uhr, VHS Wiesenstraße 10. (23H20430)

Weihnachtliches Schokoladenmenü )
Online)Kochkurs
Auf dem Plan: Garnelen-Schokosuppe,
Wildragout mit Kakao und Kirschen, ge-
schmälzte Haselnuss-Spätzle und
Mousse au Chocolat. Sonntag, 26. No-
vember, 15:15 - 18:30 Uhr. (23H38320)

Weihnachtsmenü ) neue Rezeptideen
Entenbrust, raffiniert verarbeitetes Knol-
lengemüse, Pfifferlinge und ein köstli-
ches Dessert. Donnerstag, 30. Novem-
ber, 18:00 - 21:00 Uhr, Küche der Lud-
wig-Uhland-Gemeinschaftsschule
Schwaikheim. (23H38325)

Unser Weihnachts)Geschenktipp: Es
gibt noch Karten für Kultur mit Biss
in Schwaikheim: Poetry Slam-Abend
am 22. Februar und den Robert-Gern-
hardt-Abend am 14. März. Karten unter
www.vhs)winnenden.de.

Motorsägen

Motorsägen: Grundkurs Arbeitssi)
cherheit und Unfallverhütung
Mit dem Förster Stefan Baranek. Theo-
rie: Freitag, 24. November, 15:00 - 19:00
Uhr, VHS Wiesenstraße 10. Praxis:
Samstag, 25. November, 9:00 - 14:00
Uhr, im Wald. (23H20904)

Kochen

Original Indian Butter Chicken )
Cooking Class in English
In this cooking class, you will learn how
to prepare one of the most enjoyed Indian
dishes in the world, Butter Chicken. Frei-
tag, 24. November, 18:00 - 21:30 Uhr,
Küche der Albertville-Realschule.
(23H38115)

Mexikanisches Streetfood:
Tacos al Pastor
Kochkurs in spanischer Sprache, Freitag,
01.12., 18:00 - 21:30 Uhr, Küche der Al-
bertville-Realschule. (23h38155)

Kochkurs für Kinder

Lebkuchenmännchen und Sterne
für den 1. Advent
Backkurs für Kinder von 7 - 12 Jahren.
Samstag, 25. November, 14:00 - 17:30

Meditation zum Jahresausklang
Dienstag, 05.12., 18:00 - 20:00 Uhr,
VHS-Vortragssaal. (23H32127)

Verteidigungskurs

Krav Maga Spezial
Israelisches Nahkampf- und Selbstver-
teidigungssystem, Samstag, 09.12., 9:00
- 13:00 Uhr, VHS Aktiv. (23H34003)

Vorträge

Tinnitus ) Lärm im Ohr
Vortrag von Dr. medic Andrei-Mihai
Marinescu, Facharzt für Hals-Nasen-Oh-
renheilkunde, Mittwoch, 22. November,
19 Uhr, VHS Marktstraße 47.
(23H30001)

Workshop: Sterben)Tod)Trauer
Mittwoch, 22. November, 19:00 - 21:00
Uhr, VHS Marktstraße. (23H30033)

Ganzheitliches Sehtraining
2 Termine, donnerstags ab 23. Novem-
ber, 18:00 - 20:00 Uhr, VHS Markstraße.
(23H30014)

Gesundheitskurse Online

Chronische Schmerzen: Fibromyalgie
) eine neue „Volkskrankheit“
Online-Vortrag, Mittwoch, 29.11., 19:00
- 20:30 Uhr. (23H30030-O)

Yoga für Schwangere ) online
6 Termine, donnerstags, ab 30.11., 19:00
- 19:45 Uhr (23H32207-O)

Säure)Basen)Haushalt ) Online)Vortrag
Wie Sie Ihren SBH mit einer ausgewo-
genen Ernährung, ausreichend essenziel-
len Nährstoffen, aber auch mit Sport, Be-
wegung und einem geeigneten Stressma-
nagement im gesunden Gleichgewicht
halten. Montag, 04.12., 18:30 - 20:00
Uhr. (23H30017-O)

Hatha)Yoga im Livestream
4 Termine, donnerstags, ab 07.12.23,
19:00 - 20:00 Uhr. (23H32247-O)

Tanzen

SALSAMORE ) Schnupperkurs
SALSAMORE ist ein rhythmischer,

Japanisch ohne Vorkenntnisse
10 Termine, ab Dienstag, 21. November,
18:00 - 19:30 Uhr, VHS Wiesenstraße
10. (23H46601)

Französisch A1 mit Vorkenntnissen )
online
12 Termine, ab Donnerstag, 16. Novem-
ber, 18:30 - 20:00 Uhr. (23H43051-O)

Digitales Wissen

iPad und iPhone von Apple )
Einsteigerkurs
Samstag, 18. November, 10:00 - 17:00
Uhr, VHS Wiesenstraße 10. (23H50257)

AutoCAD)Anpassung ) Online)Kurs
Die Teilnehmenden lernen, AutoCAD
zu programmieren und an individuelle
Umgebungen anzupassen. 6 Termine,
montags und donnerstags ab 27. Novem-
ber, 19:00 - 22:00 Uhr. (23H56102)

Kinder und Smartphone )
Software)Tipps für Eltern
Online-Kurs, Dienstag, 28. November,
19:00 - 20:30 Uhr, kostenlos.
(23H51005)

3D)Modellieren mit Fusion 360 )
für Fortgeschrittene
Samstag, 9.12., 9:15 - 17:00 Uhr, VHS
Wiesenstraße 10. (23H56240)

Rhetorik

Klartext reden!
Sagen Sie klipp und klar, was Sie meinen
- und Sie bekommen, was Sie wollen.
Vortrag von Regina Schulz, Donnerstag,
30. November, 19:00 - 20:30 Uhr, VHS
Wiesenstraße 10. (23H50160)

Wir suchen Kursleitungen für
Deutsch) und Fremdsprachenkurse

Um der großen Nachfrage gerecht
zu werden, suchen wir weiterhin
motivierte Kursleitungen. Unsere
Fachbereichsleiterin Karen Burkhardt
informiert Sie gerne über die Anfor-
derungen und Voraussetzungen. Kon-
takt: karen.burkhardt@vhs-winnen-
den.de oder Tel. 07195-107016.

So erreichen Sie uns

VHS)Geschäftsstelle
Marktstr. 47, 71364 Winnenden, Tel.
07195 10700, info@vhs-winnenden.de
Öffnungszeiten Servicebüro
Mo bis Fr: 8:00 bis 12 Uhr
Mo und Do: 16 bis 18 Uhr
Rund um die Uhr informieren und an-
melden:
www.vhs)winnenden.de
Facebook und Instagram:
vhswinnenden

© pixabay
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*Arbeitspreis ab 01.01.2024 inkl. MwSt., zzgl. Grundpreis. Grundpreis (jährlich) für Gas/Biogas 156,22€, für Ökostrom 142,80€, Nachtspeicherheizungs-Strom und Wärmepumpen-Strom 128,52€.
**Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt automatisch für alle, die zum Zeitpunkt 31.12.2023 Strom- oder Gaskunde der Stadtwerke Winnenden sind. Eine separate Teilnahme am Gewinnspiel ist nicht erforderlich.
Die Auslosung erfolgt Anfang Januar 2024. Die Gewinner werden direkt von den Stadtwerken Winnenden kontaktiert.

Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet,
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben.
Wir investieren für Sie in die Sicherung und den Ausbau unserer hochwertigen Trinkwasser-
und Wärmeversorgung sowie in die Modernisierung und Sanierung unserer Bäder.
Bei den Stadtwerken Winnenden profitieren Sie von vielen WinnEnergie-Vorteilen:

Faire Preise und Konditionen
Persönliche Ansprechpartner vor Ort
Treuebonus für Bestandskunden
Zuverlässigkeit und Transparenz

Nutzen Sie jetzt bequem
unseren Wechsel-Service:
Tel.: 07195 9241-60

Wechseln Sie jetzt mit STROM und GAS
zu den Stadtwerken Winnenden.
Ihr starker Partner an Ihrer Seite.

WIR
SORGEN
FÜR SIE
WINNENDEN.
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Unser Kundenzentrum - persönlich und nah:
Ecke Schloßstraße/Wallstraße · 71364 Winnenden
Tel.: 07195 9241-60 · vertrieb@stadtwerke-winnenden.de
www.stadtwerke-winnenden.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 8 - 17 Uhr (durchgehend)

tollen Gewinnen wie z. B.
50x 200 kWh Strom-

gutscheine sowie
Sachpreisen

555

Großes
Gewinnspiel**

mit mehr als

Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet, 
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben. 

Ökostrom

Cent/
kWh

36,95*

Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet, 
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben. 
Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet, 
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben. 

Ökostrom

Cent/
kWh

95*

Cent/
kWh

25,27*

Nacht-
speicher-

heizungs-Strom(ET)

Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet, 
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben. 
Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet, 
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben. 

Cent/
kWh

27*

speicher-
heizungs-Strom(ET)

Wärme-
pumpen-Strom(ET)

Cent/
kWh

26,32*

Die STADTWERKE WINNENDEN sind ein 100% kommunales Unternehmen. Das bedeutet, 
dass die erwirtschafteten Erträge aus STROM & GAS zu 100% hier bei uns vor Ort bleiben. 

Wärme-
pumpen-Strom(ET)

Cent/
kWh

32*

Gas

Cent/
kWh

10,78*

Nutzen Sie jetzt bequem Nutzen Sie jetzt bequem 

Cent/
kWh

78*

Biogas

Cent/
kWh

11,42*
mit 10% Bio-Methangas


